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C3bgleich die deutsche Insektenfaune, seit 
ihrer Gründung, mit und bey der* Angabe, 
der von ihr vorbestellten und geriannteü 

I 

Insektenarten« sieh mit bekannter* und 
vielleicht nur selten verfehlter* Genauig- 
keit, an das schoü vor ihrer Gründung, 
von den meisten Entomologen angenommen 

ne System ajozusqhjiefsen erlauben konnte, 

-- 

so war sie docjv hiebey ebeti so wohl, als 

...... 

* <j . das-' 



Vorbericht 
dasselbe selbst, der Natur der Sache nach, 
einer bis izt noch fortdauernden und viel- 
leicht nie sich endenden Umstaltung, und 
durch die neuern Entdeckungen, und wie- 
derholten genauem Beobachtungen noth- 
wendig gewordenen Abänderung ihrer no- 
menclatorischen Angaben, und systemati- 
schen Befolgungen unterworlFen. In so fer- 
ne es nur immer möglich war, sich von den 

I y ' . 

I 

genauem Bestimmungen, welche sowohl in 
'den neuern Fabrizischen Werken , als 

■ 

in denen, anderer vorzüglicher Ehtomolo— 

* 

gen an die Hand gegeben wurden , leiten zu 
lassen, als auch selbst dadurch, 1 was aus 

eigenen wiederholten, und genauer als vor— 

\ 

hin angestellten Untersuchungen resultirte > 

habe 

r 

/ 

r 

1 
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V o r b 6 r i c h t 

• m 

t 

* » 

habe ich als Herausgeber, so weit es meine 

übrigen Berufeverhältnifse verstatteten, nicht 

■ 

Hur mit besonderer Vorliebe, sondern auch 
mit möglichster/Sorgfalt, das wohl grösten- 
theils benüzt und angenommen , was mei- 

> 

nem Werke einen höhern Grad voni Be- 

■ 

stimmtheit und Zuverläfsigkeit bey der An- 
gäbe, der darhm vorgestellten Gegenstän- 

h * 

> 

de gewähren konnte. Es war dieses mein 
Bestreben stets, und wenn ich auch nicht 

♦ 

der Meinung, oder den vielleicht strengen 
Wünschen aller genügen konnte, so lag 
wohl der Grund vorzüglich darinn , daß ich 
der Fabrizischen Nomenclatur am mei- 

s 

sten getreu geblieben, und nicht solche da 
schon Hintansezte, wo ich ahnden konnte, 

dafs der ehnvürdige Fabrizius entwe- 

<* 

der 

\ 

% 

Di 



Vorberich t 

der von felbst diesen oder ienen Gegen-* 
atand , eben also beurthcilen und bestimmen! 
oder wenigstens, wie die Folge auch würk-» 
lieh lehrte — diese andere, vielleicht besser 
gewählte Bestimmung . annehmlich finden 
dürfte. Konnte indessen manche richtige- 
re und zweckmäsigere nachher aufgefun-r 

* 

dene Bestimmung, während dem VomU 
cken der einzelnen Hefte auf die vorhergeht 
Jieqden nicht mehr zurückwürken , sq 
suchte ich solche doch bey der zweiten 
Auflage der frühern Hefte anwendbar 
jra machen. Da jedoch diese zweite 
Auflage nur sehr langsam vorrücken 
kan, und selbst die ersten Hefte dieser 
selbst, fo wie die spätem der erstem, so 
pianchc Vorstellungen enthalten, w r elche 

\ \ ' ' . eine 

► 

< 
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Vorberi'cht. 

✓ . 

eine seitdem noth wendig gewordene Be- 



richtigung ihrer nomenclatorischen Anga- 

> 

ben heischen , auch manche Freunde und 

Besitzer der deutschen Insekten faune sehr 

■ 

wünschten, mit solche^ früher bekannt zu 
werden, als ausserdem kaum etwa mog- 
lieh war, sq konnte ich wohl nicht, mich 

r ■ 

gegenwärtig .schon, während dem unun- 

■ •■ 

terbrochenen Fortschreiten derselben, ei- 
ner kritischen Revision der abge- 
bildeten und solche heischenden überhe- 

■ 

ben , zumal in der Voraussezung , hiedurch 



die Brauchbarkeit- derselben gewinnen zu 

lassen. Ob ich gleich bey der Berichti- 

gung mancher nomenclatorischen Angaben 

zuvörderst von den neuesten Fabrizi- 

sehen, 
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V orb e rieht. 

j 

sehen Werken aüsgieng, in so ferne in 
solchen auf die von mir abgebildeten 



genstände , mit Zuverläfsigkeit hingewiesen 
worden , so hielt ich es doch auch für 
Pflicht, auch auf andere entomologische 
Werke, in welchen auch dieienigen Arten, 
die ich in der deutschen Infektenfaune vor- 
stellig gemacht habe, noch näher und noch 
richtiger beistimmt worden sind, die ge- 
bührende Rücksicht zu nehmen. Eben so 



wohl habe ich dankbar dieienigen Eri 

- 

# 

rungen, Nachweisungen und Kritiken zu 
benüzen keinen Anstand nehmen können , 
welche in den mir bekannten vorzüglichem 
kritischen Zeitschriften, unter welchen 
ich die meist sehr pertinenten Erinnerun- 

• gen 
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geh des achtungswürdi£en Recensenten in 
der Allgem. LiU Zeit, nennen kau,» 
mir vorgekommen sind. Doch würde ich 
vielleicht kaum das haben leisten körnten ,, 

was iöh glaube würklich geleistet zu haben , 

i 

wenn nicht einer der scharfsinnigsten , und 
mit allem Rechte hochgeachteten deutschen 
Entomologen , Herr D. Iiiiger in Braun- 
schweig, die Güte und Freundschaft für 
mich gehabt hätte , die von mir ihm vor- 
gelegten Fragen, Anstände und Zweifel, 
über mehrere in der deutschen Infekten- 
faune abgebildeten Arten, zu beantworten , 
und zu beseitigen. Herr D. III ig er mufs 
unstreitig hiebey darum als competenter 
Richter anerkannt werden, weil er nur 

allcii* 

' 4 

X 

D 



V o r b e ri c h t 

allein in Stand feyn könnte, mir über taeh- 

« > 
rere Insektenarten, die mir mein vereh- 

rungswiirdiger Freund,. Herr Hofrath-Dr. 
Hellwig in Brauhschweig, aus seinem 
reichen Cabinete zur Bekanntmachung er- 
laubte, zumal über dieienigen, weichein, 

i 

der Insektenfaune bisher nur allein, ohne 
alle Concurrenz zur Sprache gebracht wor- 
den , die ich nun nimmer selbst vergleichen 
konnte, eine in aller Hinsicht genügende 
Auskunft zu geben. Mit dem verbindlich- 
sten Dank erkenne ich hier öffentlich diese 
vorzügliche Beyhülfe , von der ich auch , 

■ * 

wie durchaus ersichüich ist, mit der grö- 
sten Genauigkeit, einen solchen Gebrauch 
gemacht habe, der iedem, der für diese 

Gegen- 

» 4 

d 
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Gegenstände einiges Interesse hät, gewis 
nicht ondelrs , als höchst willkommen seyn 
wird. 



Doch glaubte ich, dafs es auch mir er- 
laubt seyn würde, über dieienigen Arten, 
welche ich etwas änderst, als andere, 

> 

picht minder, darum von mir geschäzte 

■» 

Entomologen beobachtet, meine Meinung 

■ 

m wgen; man wird ausserdem auch be- 
merken, dafs ich ieder gerechten Krifik, 
sie komme her, von wem sie wolle, offen 
wn$ gerade die ihr gebührende Gerechtig- 
keit wiederfahren liefs, wenn ich gleich im 

* 

* 

Gegentheil manche unstatthafte Zurecht- 
weifsung von mir ablehnen mufste: ein 
Umstand, den ich mir eben so zuständig 

stets 
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Vörberi-cht 

stets erachten werde, als ich andern die 
unbedingte Freyheit zugestehe, mir es ge- 

» 

radezu anzuzeigen, wenn ich etwa einer 
Bestimmung gehuldiget hatte, die sich mit 
der naturhistorischen Wahrheit und Erfahr 
rung, nicht vertragen sollte. Ausserdem 
wird man noch finden, dafs ich in dieser 
kritischen Revifion, hur alleine die- 
ienigen, yon mir in der deutschen In~ 
sektenfaune vorgestellten Arten genannt 

habe, bey welcher ich eine Berichtigung 

» 

für nöthig erachtete, dagegen alle andere,, 
für berichtigt angenommen, übergangen 
habe. Möglich ist es indessen doch, dafe 

i 

unter solchen von nur nicht ausdrucklich 

- 

genannten, noch manche sind, die einer 

nahem 

* 

♦ 
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nähern Erläuterung und Berichtigung >>e- 
dürfen. Mit verbindlichem Danke wurde 
ich es erkennen, wenn diejenigen ein- 
Sichtsvöllen Entomologen > , welche dieses 
erste Bändchen, etwa zeitig in den 

f ■ M 

gelehrten Zeitschriften beurtheilen werden, 

* • 

mich selbst hierauf aufmerksam zu ma- 

■ 

chen die Gute haben wollten, um bey dem 

, p 

Schlufse des ganzen, diese, und noch ei- 
nige andere Arten, die während dem Ab- 
druck dieses ersten Bändchens mir 

i 

einer nähern Berichtigung unterwürffig 
schienen, anzufügen. Jn den beyden fol- 
genden Bändchen, werde ich die übrigen 
in der Insektenfaune vorgestellten Arten, 
ie nachdem solche einer kritischen Revi- 

sion 

< 

* . 

t 
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Vorbericht 



sloa heischen, nach dem System, anzu- 
Zeigen und vorzulegen, zugleich auch das 
nöthige^ Register über diese 96 Hefte, au- 



zuschliefsen , gewis nicht verfehlen* 



Geschrieben Nürnberg den 11. April 

1 8 o 5. 



Dr. Panzer. 
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CL A S S I S I. 

ELEUTHERATA FABRIC. 



Ototrvpes namcoänis Faun* Inf. ger> XXVIII» 
2. ed. IL 

* 

Gtotrupes ^naßcotnis. P ab r i c. SyfL Elcuth. VU 
n. 4i. p. i3. ^ 

Eine wenige* ; bekannte Abbildung dicfes KU- 
Ters, kommt in de* viefleichf eben fb wehig all*- 
gemein bekannten kleinen Schrift : J Öbfirvationet 
tirca humani corporis TetedineW^ a loh. Cojmb 
Bonomo ad Frantifc. ^edum ^i/ itaUcö ferinont 
1687 confcrtytne et Floren fiae typis ifnpreffhe^ tiunt 
toero latinitate donatae n Jo/epho La'nzon*. 4. Li* 
burni 1687, auf der* hiezu gehörigen Knpfertafel 
{welche unten mit Der. IL bezeichn6t ijfl) hef 
Fig. 8. vor. Auflag. 8. wird delTelben Käfers , abet 
fcugleich mit Begehung eines fehr flärkeh IrrthümÄ 
alfo gedacht : Vll. Figura txprimitür vermis fivt 
Cäries (die Larve diefesGeotr. n*{ic.F.)quae poftea 
in $carab k pillulariutn (den Ateuchus facer) et im 
fearabaeum ftercorarium (diefenGeotrup. nafic.F») 
transformatur. Qufmadmodum figura V1U. ipfi 
ftercärarius repraefentatur Scarabaeus (fehr Jtennt- 
lieh diefer G. nafic.) ac Fig. IX. pillularius (eben 
£b kenntlich der Ateucbu« facer) ttidm infculpu 
tut fcarßbntHj* 

Ä Sc** 



Scarabaevs qvadhidens Fn. Inf. germ, XIII. 1. 
Scarabaeus Aeneas* Panzer Bc ytr. p. 34. tab. 5. 
Fig. i—4. 

- - 

Scarabaeus uuicornu. S c h r a n k. Naturf. XXIV. 
n. 2. p. 6i. * 

Scarabaeus qua dri Jens. Fkbric. Syft. Eleuth. I. 
n. 6. p.23. 

Jlerr Prof. F a b r i z i u s führt nicht nur die in 
meinen Beyträgen etc. ai a. O. befindliche Fi- 
gur diefes Käfers bey feinem Scarabaeus quadru 
dens 1. c. an , er erhielt auch ein Exemplar die- 
fes nehmlichen Käfers vnn mir, und äufsert fich 
darauf fehr beftimmt, dafs derjelbe fein Scarabaeus 
qOkdridens würhlich feye l ! Vergleiche hierüber 
Iiiiger Mag. I. p.3i2, wofelbfl: behauptet wird, 
dafc diefer S.quadridcnsFn* und S. Aeueas , nicht 
der S. quadridens Fabric. fey : wie auch A. L. Z. 
1 8o3. Nr. 353. p t 620, 

Scarabaevs stercorarivs. Faün. Inf, gerirf. 
XLIX. 1. 

Sturm, ent. Händb, I. n. 5j< p, 63. Tab. iL 

■■Fig. A — S. 

VValkenaer Faun, parif.l, n. <*. p.3. Tab. IL 
fig. 2. A— Q. (Ein bloßer Nachflich der vor- 
. hergehenden Zeichnungen.) 

Scarabaevs sYLVATicvs.Fn, Inf, ge*m. XLIX 3. 

Sca* 
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Scnrahaeut jyhaticus. Fabric. Syft. Eleutftu £ 

n. 11» p. 25. 
1 1 1 i g e r Kugelanns Käfer Preußens I. n. 3. p. 9. 

Scarabaelis yernalis Fn. Inf, germ. XLIX. 2. 
Schäffet Sc. Inf. ratisb. tab. 222. flg. 1. ge- 
hört mit mehr Recht hieher > als zu. dem Sc, 
ßlvatic. F. 

Scarabaevs tlstace vs Fn. inf. germ.XXVIIL 5. 

Ift nichts anders als eine Abänderung des weih* 
liehen Scarab* mobilkern. Fab. Ich bitte hiebey 
nachzulefen , was ich in meinen Beyträ^t n W c S. 82« 
U. f., fo wohl über diefen S. teßaceus 3 als licht- 
braune Abänderung , als auch über die generifche 
JDignität des .Sc mohilieornis Fab. überhaupt, er- 
wähnt habe. Hieher gehört auch: 

Schäffer. leun. Infect. ratisb. tab. l5i. fig! 4* 
Fem. vari et 

Panzer fyfleinat. Nomcnclat. d. Schält Inf. 
n. 4. p. 143. « - 

Vergl. Allgent. Li t. Zeit. 1797. Nr. 3 43. p. 324, 

Scaäabajsts . lv.xaris. l ; n. inf. gerin. XLIX. 4j 
Cöpra lunari^ Fabric. Syfl. Eleuth. I. n. 29. 
p. 36. 

Illiger.Kug. Käf. Pr. Ln. 1. p..3g. 
Sturm ent. Handb. I. n. 74. p. 87. tab. IV. 

% A ~R; 

SoababaUVs: EMARGiNATVs. Fn. inf. germ.. 
XLIX. 5. 

A 2 Cofrtf 



- 
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Coprif marginäta. Fabric, Syft. Eleuth. L 
Ii. 3o. p. Zj* 

Gewis nur eine zufällige Abänderung des vor- 
hergehenden. Ich finde fie beide iährlich in Ge- 
iellfchaft an ihrem gewöhnlichen Aufenthaltsorte 
fceyeinander. — Schäff. I. Inf, ratisb. tab. 63. 
fig. 2. ftellt das Weibchen der C. lunaris vor. 

Scababaevs Vacca. Fn. inf. germ. XII. 4. Fe- 
mina. 

Oprix Fäcc*. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 70. 
p. 45. 

S c h ä f f e r Ic. Inf. ratisb. tab. f 3* fig. ä. 3. 
Uli g er Kug. K. Pr. I. n. 3. p. 4o. 
Panzer Beytr. p. 101. tab. 11. fig. 1. 2. 3. 4. 

"SCABABAEVS MKD1VS. Fn. Inf. geT. XXXVII. 4. 

CtyWz awft*. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 71. 
p. 46. 

Creutzer Verfuch. n. 19. p. 62. 
IUiger Kug. Käf. Pr. I. n. 4. p. 4i. 

Scarabajsvs Capha. Fn. inf. germ. XLIX. 7. 
Copris cajfta. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 72« 
p. 46. 

Cofris Taurus var. ß. 1 1 1 i g e r Kug. Käf. Pr. I, 
n. 8. p. 44. 

Die Kürze und Geradheit der beiden hörner*»: 
artigen fpitzigen Tort&tze des Kopffchitöw hat 

1 var- 

: 

% 

1 * 
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verfchicderie cinfichtsvolle Entomolgen verleitet , 
hierin nur einen Uebergang der Copr. Taurus zu 
diefer zu bemerken. Man Vergleiche indefsen 
Creutzer in Verf. S. 72. n. 25. Was dafelbft hier- 
über gefagt wird , kan ich nach meiner Anficht 
nur beftättigen. Hiebey ftimmt auch Sturm ent 
Handb. I. p. 94. mit ein , wiewohl diefes Herrn 
D. Iiiiger (S. deflen Magaz, I. S. 35.) noch nicht 
überzeugt. 

Scarabaeus nuchicornis, Fn. inf. germ. IV. 1, 
Copris nuchicornis. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. 90. p. 5o, 
In Herrn D. Illigtrs Magaz, I. p, 3a. n, 5, 
xnufs diefe bey Copris fra&icornis citirte Figur 
der Fn. inj. wegfallen , da ich hier ganz unftrew 
tig die Copris nuchicornis vorgeftellt habe; auob 
wollte Herr Creutzer Verf. p. 64. ia wohl nicht 
fageu , dafs meine Copr. nuchicor. und fracticor- 
nis — nur eine und eben diefelbe Art wären* 
Das konnte er auch nicht! , 

Scarabaeus fracticornis. Fn. inf. ger.XLIX.g; 
Copris fraclicornis. Fabric. Syft. Eleuth: L. 

n. 91. p. 5o« • > 

Scarab. nuchicornis. Payfc Fa. Suec. I. n. 38. 

p. 3i. 

Creutzer Verf. p. 64. 

Iiiiger 



1 



III ig er Magaz. I. n. 5. a. p. 32. 
Die von mir angeführten Schäßerfchen Fiiju- 
Iren fallen weg. , 

- 

Scarabaevs XirniAs, Fn. Inf, germ. XLIX. 8. 
typris Xiphias, Fabr ic, Syft, Eleuth. I. n. 92. 
p, 5o. 

Nur eine Abänderung der Cop. nuchicornis t 
nach Uligtrs und Creutzers richtiger Bemerkung. 

Scar *baevs Hybneri, Fn. Inf. germ. LXVII. 5, 
Copris Hybneri. Fabric, Syft. Eleutli.I. n.107, 
p. 53, 

Ift nur das Männchen , wozu Cop. Ahes als daa 
Wtibchen gehört. Vcrgl, ///ig. Mag, III. p. i4g. 

Scarabaevs avstriacvs. Fn. Inf. germ. XII. 6. 
Copris aufiriaca. Sturm, cht, Handb. I. n, 88, 
p. io3, 

Schäff er Ic. Inf, ratisb, tab, 73, fig, 4. 5. et 

tab. 96, fig. 1. 
Panzer Syftem, nomcnclat. d, Schäff. Inf, 

n. 4. 5. p. 89, n, 1. p. 107. 
.Ganz ficher gehören diefe Schäfferfchen Figu«^ 
Ten hieher , wie auch ich mich aus den Schäffer- 
fchen Original mahlereyen überzeugt habe« Diefe 
Art itt auuerdem durch den Umrifs des Kopfoa 
und des ßrnftftücles von Copr. fraäicornis Fabr* 
ftaridhaft verfeineren. 

Sc*- 
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Scarababvs semicornis Fn. Inf. germ. LVIII. 10. 

Bey der Anzeige der auf diefer Kupfertäfel 
vorkommenden Figuren, ift noch nachzuholen, 
da& fig, c. den clypeuin antice vifum cum corni- 
cnlo truncato magnitudine auctum, diefer nun 
unbezweifelt unter Copris eigenen felbftfländigen 
Art, vorftelle; Herr D. llligtr äufserte fich in 
einem Schreiben an mich , über dicfe Copris fe- 
micörnis Faun. inf. g. mit folgenden. „ Ift eine 
„deutlich verfchiedene Art, die wir zweymal 
„ aus den franzöfifcben Rheindepartements , und 
„ einmal ^aus Moskau erhalten haben. Letztere 
„ ftimmt genau mit der Abbildung überein. Das 
„ eine Rheinifche aber hat ein höheres am Ende 
„tiefer ausgebuchtes Kopf blech, deffen hintere 
„Seite, fo wie der flach hohle Hmtex'kopf ge- 
glättet ift; und die Yordern HaUfchildserhöhn*- 
„gen find fpitz. Das andere ( JjL ?) hat vor dem 
„ Hinterkopfe blofs eine fcharf erhöhete einfache 

Queerleifte , die hinterwärts lieh in den flachen 
„Hinterkopf verflächt. Wir hatten dicfe Copri$ 
v fonft bieufpis genannt „ \ 

Scarabaevs ßACER. Fn. Inf. germ. XL VIII. 7, , 

« 

Ateuchus facer, Fabric, Sylt» Eleuth. L n* U 

p. 54. ■ . -i j > 

Panzer Beytr. I. p. 56. tab. 6. 3. 4. 5. 

■ 1 - 

Leider 

- 

V * ' 
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Leider hat auch diefe von mir veranftaltet* 

JFigur, fo wie iene ältere in meinen Beyträgen 
an den Vorder f iifsen , die Tarfen — welche fie f 
wie ich mich nun wohl, an mehrern feitdem 
genau beobachteten Exemplaren, aus verfchiede- 
aen Gegenden, überzeugt habe, in rerum natura 
laicht hat. Dagegen ift die in der oben (bey* 
Creotrup. nafic.) angeführten kleinen Schrift de* 
Bonomo, befindliche, bey Fig. IX. vorkommende 
Figur diefes Saccr. defio richtiger vorgefteUt,— 
denn diefc hat keine Tarfen an den Vorderfüfsen. 
Leicht läf&t fich indessen diefer Irrthum erkläa 
Ten , da fo wohl ich als die KüniUer mangelhafte 
Exemplare (in diefer Hinficbt) vor fich zu haben, 
Wähnten. 

- Auf der zur F* Inf gehörigen Kupfertafel, ift 
wie Hetr D. liiiger gegen mjch fehr richtig erin- 
nert , der füdeuropaifche Linn^fche facer , mit 
den beyden tubereuiis clypei vorjeftellt, nicht 
mber der in Ungerns Grenzgegenden vorkommen- 
de , den HerrD. Iiiiger pius zu nennen geneigt ift» 
Nur bitte ich hiebey nachznlefen, was ich bey 
Befchroib. des facers in meinen Beytr. a, a. O. 
erinnert habe. Mir find wohl auch Exemplare 
von diefer abweichenden Befchailenheit bekannt: 
aber ob dcsh*lb s auf eine Artverfchiedenheit ge- 
fchlo&en werden könne ? — . das iil doch immer 
noch nicht entfehieden. VergL hieniit Illiger 

Mag, 
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" ' 

M«g. II. n. i. p, 202, und A. L. Z. i8o5. Nr. 353. 

p. 620. 

r j 

Scarabaevs SciIreberi. Fn. Inf. germ. XXVIII. 
i4. • 

Attuchus SchrtbtrL Fabric. Sylt Eleuth. I, 
n. 3a. p. 61, 

Ich mögte nun wohl felbfl anrathen , Vott 
tab. u8, f. 49. bey dicfer Art wegzulaiTen, um fo 
mehr , da nach Illtgers Nach weif ung aus Ol hier 
(KaX Pr. I. n. 9. p. 45.) es fehr wahrfchcinlich 
ift, dafk Vott eher Oliviers Scar. quadrigutt. ge- 
meint haben könne , als den unfrigen, — Richtig 
genug erwähnt auch Iiiiger, dafc diefer Schre be ri 9 
oher unter die Cofrtdes als Ateuchos gebracht wer* 
den müfse. Maga?, I, p. 319, 

■ j 

Scarabaevs flayipes, Fn. Inf. germ, XLVIII. 
10. 

Attuchus ßavipes. Fabric, Syft. Eleuth. I, 
n. 39, p. 63. 

ach Herrn Iiiiger eine Qnitis. Mag. I. p. 319. 

Scarabaevs Geoffroyae, Fn. Inf germ. XLIX. 
10. 

Attuchus filuhrius. Fabric, Syft. Eleuth, I, 
n. 27. p. 60. (exelufo ibid. Syn. Linn.) 

Cymnofleuruf cautharus. Uli g er Maga*, II. 
n 2. p, 201. 

Uk 
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Ich will fchr gerne zugeben, dafs Groffroyi 
richtiger gefchrieben als Geoffroyae fcy. Nur ir- 
ren die Herren Creutzer und Iiiiger fehr, wenn 
fie behaupten, ich fey es gewefen, der dies 
unrichtige Geoffroyac gebildet oder angegeben ha- 
be. Fuefsly, Sulzer, Scriba, G'öze, Harrer — 

fchrieben lange vor mir Geoffroyae!! 

> ■ « 

- 

Scabahaevs FOETJBNs. Fn. Inf. germ, XLVIII. 1« 
Afhodius foetens. F ab r i c. Syft. Eleuth. I. n. 8. 
p. 69. 

Ueber die Identität diefer Art verdient nach- 
gelefen zu werden Creutzer Verf. n. |3. p. 46. 

1 

Scarabaevs scybalarivs. Faun. Inf. germ; 
XLVIL 1. ' * 

Afhodius fcy Marius. Fabric. Syft. Eleuth. L 

n, 10. p. 70. ' ' 

Hicher gehört auch: * 

Scarabaeus fimetarius. Linn. Syft. nat. n. 3a, 

p. 584. var. ß. 
Herbfi Nat. d. Käf. IL n. 87. p. i33. tab. 12. 
fig. 2. 7, 

Scarabaevs sxicTicvs. Fn. Inf. germ.LVIII. 4; 
Afhodius prodromus. Fabric. Syft. Eleuth. L 

n. 11. p. 70. 
Afhodius jtiäicus. Creutz. Verf. n. 7. p. 26. 

Hie- 
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Hieber gehöret auch ; 
Scarabaeus nemoralis. Fn. Inf. germ.LXVIL i t 
Man vergleiche hiemit Creutzer Verf. p. i3<), 
' . und Iiiig. Mag. III. p. i5o. 

Scarabaevs Anaciioreta. Fn, Inf. germ, XXXV, 
(nicht XXX VI.) 1. 

Aphodius porcus. Fa bric, Sylt. Elcuth.I. h. 16. 
III ig er Kugel. Käf. Pr. I. n. 22. p. 3i. 

• 

{Jcarabaevs bimac vi^atvs, Faun. Inf. gcrnv 
XLIIL 2. ' • * : ' 

Aphodius bitnaeulatus. Fabric, Syft. Eieuth. J m > 
n. 17. p. 7 . ' 

Hiemit vergleiche man : 

Iiiiger Kug. Käf. Pr. I. n.^3. p. 24, u. deflen 
Mag. I, p. 20. u, 22. n. p. 32i. 

Von dem Aphod. tttreftrts , wenigftens von dem, 
der in der Fn. Inf. germ, XL VII. 3. abgebildet 
worden, ift diefer Aphod, bitnaeulatus gewis keine 
Spielart. Mein tphod. terreßris hat gegen die Spi- 
tze der Flügeldecken zu , diefe mehr gewölbt , da 
Iblche bey meinem ApK bimacuL dagegen um vie- 
les ilächer find, auch find die crenae in den 
ftriis bey dem Am bimacul. viel ftärker: nicht 
minder ift der hintere Rand des Bruftftückes bey 

dem 



dem A. tirreßris , deutlich gerandet, der ei bey 
dem A. bimacuU nicht ift„ 

Aphodivä s vbterhanevs, Faun. Inf. germ. 
XXVIII. 3. ed. II. 
Bey diefer Art find die firiae elytror, allerdings 
erenatae, aber nicht fo in diefer Abbildung. Ich 
habe diefes bey der Revifion der Sturm ifchen 
Mahlcrey iiberfchen , und bemerke dagegen , dafa 
demohnge achtet der wahre Afhod.fubtcrran, hier 
gemeint ift. 

Scababaeus confl agrat vs. Faun. Inf. germ. 
XLVII. su 

Afhodms ebnfiagratus. Fabric Syft. Eleuth. L 

* 

n. 20. p. 72. , 
Varittatm A. fcybalarü futat Iiiiger , an meritp f 
fragt Fabrizius a. a. O. ; und nur beiahend kau. die« 
fe Frage beantwortet werden. 

Scarabaevs conspvbcatv5. Faun. Inf. germ. 
XLVII. 5. 

Afhodius cottffurcMtus. Fabric Syft. Eleuth. L 

n. 22. p. 73. 
Man lefe hierüber nach: 

II liger Kug. KM. Pr. I. n. i5. p. 25. dann 

Creutz. Verf. n.5. p. 21. und 

Iiiiger Mag. I. n. i5. b. p.24 u« 25. 

nur 
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nur fällt bey letsrtern das Citat, Sc. nullius Fn, 
Inf. gerin. LVIU. 3. hinweg. 

Aphodivs i^qvinatvs. Faun. Inf. germ.XXVIIX 

7. ed. II. 
Creutz, Verf. I. n. 6. p. 24* 

Hieher gebort mit mehr Recht, als zum vor- , 
hergehenden : 

Scarabaeus nubilus. Fn. Inß germ. LVIII. 3. 

Scarabaevs aoRDinvf • Fn. Inf. germ. XLVIII. 2. 
Aphadius jordidus. Fabric. Sylt. Eleuth. I. 

n. 26. p. 74* , 
Creutz er Verf. n. i4. $>. 4g. 

Scarabaevs vespertinvs. Faun. Inf. germ. 
LXVIL3» 

Aphodius Anachoreta. Fabric. Sylt. Eleuth. I. 
n. 28. p. 74. 

Aphodius lividus. Creutz» Verf. n. 12. p. 44, 
tab. I. fig. 7. a» 

Nach Herrn Creutzert Vorgänge, würde auch 
ich die lichtere Farbe der Flügeldecken , als die 
Grundfarbe dcrfelben anfehen : Fabrizius hat das 
Gegelltheil gewählt. 

Scarabaevs graNarivs. Fn. Inf. germ. XLlII. 5. 

Aphodius granarius. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 29, p. 76, 

Die von mir ebenfalls gebrauchten Linn, und 
Htrhfl. CiUta fall«» weg, dafür gehört hieher : 
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Aphodius prinarius. Iiiiger Kug. IUf. Pr. I. 
n. 1 1. p. 22. 

Vergleiche damit IWgers Mng. I. p. 22* und 

p. 322. 

Aphodius pufillus. Faun. Inf.gcrm.XLIX. il. 
als die Abänderung mit braunrothen Flügel- 
decken. 

Dagegen fällt ferner weg: Schaffet ic> ittfi r/i- 

tisb. tah. \kk.fig. 5. 6. 
Vergleiche damit, meine Jyßem, Nomenclat. der 

Schafferfch. Infekt, p. 139. 
fo wie bey Iiiiger Mag. I. p. 32. Scarab. trißis 

Faun* Inf. germ. LXXIII. 1. als eine eigene 

für fich bleibende Art, hinwegfallen mufs, 

- 

Jedoch fcheint ailer.Wahrfcheinlichkeit nach 
Scarab. fanguinoletttus. I n. Inf. germ. XLIII. 4. 
nach Herril Sturms Verficherimg (delfen 
Handb. I, p, 94.) als zufällige Abänderung 
hieher zu gehöien, 

Aphojhvs xitldvlts. Fn, Inf. germ. XCL 2. 

Ich kan nun allerdings die frühere Vermutliung 
des Herrn Creutzers (Verf. p. 43. u. 56.) dafs : 
Scarab. merdaritis. Fn. Inf. germ, XL VIII. 3. 
(exelufa omni Synonymia) 
fo wie es, mich nun felblt, ein genau angebellter 
Vergleich mit defTen A. icterico a. a. O. lehrte, 
gewis nichts anders ift, als defien A% iäericut 

oder 

* « 
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oder diefer A. nitidnU fäbr. felbft, fa nicht ein* 
'mal Abänderung: nur ifl bey Zeichnung deflel- 
ben } der dünkelbraun fchattirte clypeus iiberfe- 
heri , und die Flügeldeckennaht übertrieben . 

* 

breit, fchwarz, angegeben worden. Demnach 
ift diefer Sc. mtrdar, Faun, h c. auf keinerley 
Weife, mit dem ungleich gröfsern Aph. fordidus 9 
wie Herr D. Iiiiger an mich fchriftlich erwähnte, 
, in Verbindung zu bringen. 

* i 

Scahaba$vs lvrjdys, Fn. Inf. germ. XL VII. 6. 
Aphodius luridusl Fabric. Syft, Eleuth. I. 

n. 3j. p. 7.6* • 
Nachgclefen za werden verdient im hohen Be- 
trachte, was Herr D Iiiiger Mag. I. p. 323. über 
das forte generatione hybrid* orta? Fabr. I. c. 
commentirt hat. Außerdem leidet es nach fo' 
manchen Bcftültiguflgen keinen Zweifel mehr, 
dafs diefer A. luridus nur Spielart des A. nigripes 
F.. feye. 



i 



Scarabaevs rvtipes. Fn. Inf. germ. XLVII. 10. 
Aphod. rufipes. Fabric. Syft. Eleuth: I. n. 35i 

Vergleiche über das Linne'fche Citat, Scarab. 
tufip. Linn, welches nun hieher gehört: Iiiig. 
Mag. III. p. / 

SCA- 
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Scarasazvs contaminatts. Faun. Inf. gernj. 
XL VII. 7. 

Die in der Pn. Inf. a. a. O* gebrauchten Citata 
des Fabrizius und Herbß fallen hinweg : dagegen 
gehören folgende hieher ; , 

Scarabaeus teffulatus. Pqykull. Fn.Suec.L n. a4. 
p. 20. 

Aphodius teffulatus. Cretitz. Verf. n. 8. 29. 
Vergleiche hiemit Iiiiger M. I. p. 3ai. n. a3. 

ficAfcABAEVB sphaoelatys. Faun. Inf. gern*» 
LVIII. 5. 

Aphodius conffutus. Fahric. Syft. Eleuth. T.L 
n. 4o. p. 77. (cxclnfo Synonym. Creutx.) 

Aphodius prodromus. Creut«. Verf. L n, lö t 

P, 37« 

^ I 

Aphodius prodromus. Iii ig er Mag* I, n, 16, b, 

■ • 

p. 26. u, p, 3a4, 

1 .... 

Es kan feyn , dafs Aphodius contaminnt. Fahr« 
Syft. Eleuth, I. p. 39. als Abänderung hieher ge-* 
hört — darum eben wollte ich folchen hier niett 
anführen. 

Scarabaevs lvtarits. Fn. Inf. gefm. XLVIl* 
11. 

Scarabaeus lutarius. Fabric. Ent, Sylt. I» 
m, 112, f% 35. 

Aph*+ 
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( AfBodiut immhdttt. FabricifSyft. Elenthifc' 
n. 4i.' p. 77. - ( 

III ig er Mag. La. 17— 18- p. 28. et p. 3a4. 

Aphodivs eleva*vs. Fn. Inf. gemXXXXVTI. i; 
^Aphbdipi eUvafüf. Fabric. Sylt. Elenth. L n. 46. 

Jen weis es nicht gewifs, <>b diefe feltene Art 
Jchon in Deutschland entdekt Wörden" ift, da ihr 
Tahriiius die Provence als Vaterland fcufchreibt 
Dafs indefseri diefe Art, gewifs liier vorgeftellt 
^vörde^ ift, dafür bürgt das Exemplar felbft, 
Welches ich vom Hm* Prof. Fabrizius erhalten 



habe\ 



*MrabA!ev* öVisfcvttivs. Fn«In£ gem. XLVIII. 

' 4* (exdöik omni fynonymia)* 
* Afhötitä intrdarius. F.» Brie. Sylt. Eleuth. T 

h. 02. p* 8°* 

Folglich .getertäletey Seänti. mrdatiüt. Faun; 
germ: 

ftehende Synotiymie hie- 
her, nicht abbr die daau geKörigeFijgur, die den' 
Afhodiiis icteticus Crcutz. Zugehört. 

Scababa^vs S>B,vLÄ!ri i Fn.Inf. germ* XXXVlI. 3* 
Jtphodius fabuleti. Fabric. Sy&. Eleath. I. 
-i • n. 56. p,!&i. 

/.Iiiiget iftig, Käf. Pr, I, n, ^ ,p 4 3^ , . , . r 
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ficABABAEva *vsillv/5. Fn. Inf. germ.LVIII. 8« 
Aphodius arenarius. Fabric Syft. Eleu Lb. I. 

«•63. p.82? v : 

Aphodius arenarius. Iiiig. Kug. Käf. Pr. I. n. 10. 

p» ...» f *. 

Sfun». ent. Handb. n. 43. p.5o. taf).II. figiV*V. 

8carabaev3 scrofü. Fn. Inf. gcrm.XLVII. 12. 
Aphodius fcrofa. Fabric. Syft. Eleuth.I. n.5i. 
p. 80. 

Scarabaeus minutus. Herbft Nat dt Käf. IL 
n. i63. p. 269. tab. 18, fig. 7. 

Sahr zu beherzigen , und allerdings Aufmerk- 
famkeit verdienend, ift dieienige Bemerkung, 
welche Cr«tt£*r (Verf. n, 3. p. 18.) über dxefeit 
Aphodius hier mitgetheilt hat Eft ift noch izt 
nicht gewis entfehieden , welchen Aphodius Herr 
Prof. Fabriz. unter feinem arenarius gemeint ha- 
be. So viel ift aber gewis richtig, dafs Paykulli 
Scarab. arenarius Fn+ Suec. I. n. 33. p. 27, nicht zu 
diefem pußllus Fn. Inf. I. c. gehören kan , und 
dafs derfelbe keine andere fpeciem bezeichnet, 
als den Scarab. globofus Fn. Inf. germ. XXXVII.*^ 
Dafür bürgt die Paykullßh* fehr richtige, und 
diefem genau anpaifende Befchr. a. a. O. Aber 
Herr Prof. Fabrizius fcheint fich würklich bey 
feinem arenarius confundirt zu haben. Nach An- 
gabe de* Ent. fyßem. habe er vom Paykull deflea 

Ar*** 

A 

• 1 

* 
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Arenariui (tmfjern gfotofut) erholten, weichet 
Uniftand doch nicht in dem SyfL Jlleuth. wie- 
derholt wird; und doch bringt er nun, (im Syft* 
Eleuth.) eine Att unter feinen arenarius die voa 
den! Paykultßhe^aren. ganz Verfcliieden ifh So' 
Viel ift richtig : Her* Prof. FA&ri&fftf fchikte mir 
einft feinen Scarab. elevatus iu\ und nachher 
eben denfelben, untcf dem Namen Scarab. artna^ 
rius % Vergleiche mau nun dielen elevatus (Faun. 
LXXXVIL 1.) mit dem PaykulJfchen Arenaria* 
(Faun. XXXVII. 2.) fo wird man , bey all der 
wichtigen und grolscn Artvei Ichieclenlicit, den-»' 
hoch eine fchr bedeutende AchuJichkeit zwifchen 
diefen beiden unmöglich beftreiten können. E* 
wäre alfo doch möglich, dafs, naöh diefem Mit- 
grif *u fthlie&en, Fabrizius anfangs den JP*J+ 
kullfchen artnarius für .den (einigen erkannt, 
naebgehends aber feine Meinung, -geändert, und 
vielleicht nun diefen pUßllus ab frlchen aufge- 
nommen habe. , 

Uebrigen* gehörtr- nehmlicn -als pußllut 
tierbfi tab. i8\ fig. 6. nicht aber tab. 12. flg. 12*. 
hieher, welche letztere Figur (Faun. XL1X Ii.) 
einige unter A> granar* m bringen geneigt find: 
wiewohl ich darum nicht ficher entfeheiden kau/ 
weil ich diefe* Exemplar, hath welchem die ange- . 
regte Zeichnung verfertigt worden , nicht mehr 
fcefize, um Xokhe gehörig zu vergleichen, : 
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ScARABÄEVtt CAXsvs« F11. Inf* germ, XXXV. a. - 
Aphodius taefus. Fabric Syft. Eleuth. I. n. 6# 

p. 8a. 1 v ' r ' 1 

Scarabaevs serotinVS. Fn. Inf. germ. LXVII, a* 
Aphodius ferotinus. Creutz. Verf. n, 18. p. 60^ 
Tab. 1* fig, 11. 8. 

Scahababvs tristis. Fri, Inf. germ, LXXXIII. i,' 
. Diefer trifiis gehört als ein« eigene Art unter* 
die Aphodien. 

Scaeabaevs NIGER. Fn. Inf. germ. XXXVII. 1. [ 
Aphodius nigir. Iiiiger Kug, Käf. Pr. 1* n. 14^ 
p. 2h 

Iiiiger Mag. I. p.a3. v . 4 ^ 

Scarabaevs GLOB03V8. Fn. Inf. germ, XXXVII. a; 
Starabaeus arenarius, PaykulL Fn. Suec. I. 

n« 33* p. vj* 
Scatabätus arennrius. Fabric* Syft. Eleuth, 
- n. i3o. p. 3g. 
-Uli g er Kug. Käf- Pr\ I. rL 6, p. aa 

— Mag. L p<ao« 
Das vom Fabrizius hier angezogene Geojfr. L 
n m 39, p m 86. gehört gewia nicht hieher : dies wi- 
derlegt fchon das verschiedene Gröfsenmaafs bei- 
der, wend auch nicht* die Befchreibung wider- 
fpräche, Stünde erlleres nicht im Weege, fo 
würde ieh eher Gtoffr. , bey Aphod. ehvitus alr 

~- .- bey 
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bey unferm globofus anzuführen glauben. Herr D; 
jtt*g*r fchrieb mir über diefen folgendes: eine 
fehr fchdn ausgezeichnete Art 9 v*n der ich hundert 
bey Calais gefangen , zum theil rothliche Stücke 
gefehen habe. Paykull nennt ihn Scarab. arenar. 
allein der Fabriziuffche (nehmlich Syft. EleutK. iezö 
ich hinzu) kann es nicht feyn. 

Scaäababv* varibgatvs. Fn. Inf. germ. XLVII; 8, 
< Jf 11 i g er Kng. Käfi Pr. I. n. 18. p. 28. van ß. > 
* Gehört unbedenklich als Abänderung 9 elytri» 
äpice lurido ßriatis, unter Aphodius nigripek 

Fabr. * *' - ' { * * J ""' 1 

Scajiapaevs centjiolinsatvs, 'Faun. Inf. germ. 

r Lyiii. i. 

Vergleiche Creutz. Verf. I. n. 6. p. 24. wornach, 
woran auch ich nicht zweifle, diefer eentrblineäiut 
als Abänderung unter Afhodittf \nquiHatus F.jjfc- 
bracht wird/ ' ' 



Süarabajbvs bgvkstris, Fn, In£ germXVHI. a;^ 
-'Gleich unbedenklich ziehe ich min mitCrenzef 
Verfuch L n, •/>>]>. 26. diefen eqaeßris, zu dem 
Scarab. fticlicus f oder zu Aphodius prodromui 
Fabric. als eine weniger geflekte Abänderung, 
bey der nur die. Spitze des äufsern Randes am 
BruMücke fchmal gelb ge&umt ift. 

' ■ ' SCA- 
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Sc aäabaivs riMrcoLA. Fn. Inf. gcrm. 

Gehört al* Abänderung, fo wie St. vtfpertinrt 
Fn. Inf germ. LXVII. 4, unter Aphedtus Ana* 
thttu Fabr. oder Aphod. livtdus Crtutu 

- 

V 

Scarabaevs coenosvs, Fn.Inf. gcrm. LVIIJ, J^. . 

Ift eine fehr problematifcfae Art, die iedoety 
iweder mit grananus noch foetidus vei einigt 
.werden darf. Da ich folche nicht mehr bcfizey 
fo kan ich auch nicht angeben, wie es kam, dfcfii 
diefe Figur einen dr^yhochtruhten clypeus , "den 

4 

ich doch nicht bemerkte, und das BrußfKiclfc 
keinen rothen Seitenrad hat, den ich derfelben 
doch wohl nicht andichtete. 



Scarabaevs fororiorvm. Fn. Inf. germ, LVIII. 9, 
^ Herr D* lUfgtr fchrkb mir hierüber: ftmmt 
mit tiner aus Portugall gebrachte* Spielart des 
Aphod. merdar f fabr 9 fehr gut überein: nur kan ich 

Herrn Sturm 9 (Hcndb. p. 84.) n cht ganz unrecht 

. - »■ 

geben, der diefe Art, doch hl picht, wegen 
der Ton mir ab ringsherum fchwarz geföumt be-* 
(ebriebenen Flügeldecken, alleine, als zweifel- 
haft, unter Aph. nerdarius WmfcU Auch diefeot 
befize ich nicht mehr. 



tirsr« vKxccoH. Fn. Inf. gern,. IV. 2 . 



J/(/ftr cadavtrinus* Entora. Hefte. I. n. a. 

r»/ Ii ♦ . ■ > J 
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Histe* «iNVATV«. Fn, Inf. germ. LXXX. 12 
H(/fcr cruciatus. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. l g. 

^' p. 87. 

*• Hieher gehört, ah eine von diefem cruciatus 
»icht wefentlich verfchicdene Abart, der Hiß» 
lunatus Fabric. ; der bekanntlich mit dem Jfc)f. 
qüadrimacul. Linn, nur eine und eben diefelba 
Art bcftimmt. Man vergleiche hierbey : 
Entom. Heft*, h n. 4. p. 4i. und p. 121. 
Dagegen fällt die ehehin, Fn. Inf LXXXL 1, 
angeführte Synonyihie (ausgenommen Voet. Co- 
leopt. tab. 5i. fig. 3.) hinweg , irigleichen das in 
den E»fow. Heften, n. 5. p. 44. bey H.finmtus 
angezogene Citat aus der Fn. Inf. 

Hister bipvstvlatvs. Fn. Inf. germ, LXXX. 3. 
iß/fcr ßnuatus. Fabric. Syft. Eleutji. I. n. \j* 
p.87. 

Hifter fimetnrius. Ent. Hefte L n. 7- P- 48. 
. Herr Dr. I//ig#r äufserte fich gegen miefr ibhHft- 
lieh hierüber mit folgendem : Jkt^c« entomol. Heß, 
ten f. 131. w*ri Behauptung war beftritten, 
allein ich habe mich von neuem überzeugt f daß 
Fabrizios diefen Käfer, durch elyiri maculn 
media angulata ruft, nicht aber den H. ßnuatus 
Käf. Fr. t meinen konnte , wo der Flek nicht in der 
Mitte fleht , und an der Schulter anfängt. Was 
Fabrizio* Vergleichung mit H. cruciatus betriff 

fi wende ich dagegen ein, daß Fabrizius Ver* 

gUi. 

» / 

/ # 

# 

f 
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glekhungen, nicht allemal genau find. —* Die) 
Verf. der entom. Hefte, werden bey wiederhol- 
fem Vergleich , und durch die gegenwärtige Be- 
ftimmung des Hißer cruciatus y ^.pun den yon 
mir ehehin genannten H. ßnuat ft. flflrftcllt f U n,$l 
den felbige niit Jhrein Sinuatu % j^iebinHch dem; 
fnhnz. und llligerfchen) yerejuigf ^ben, yo# 
ftlbll den Grund diefer anfebeinen^cn Verwir- 
rung finden, und fokhe ohne SJvv^iftl von felbil 
beben, zumal, wenn es fieb beftäl%en follte, dafs 
«liefer cruciatus nur eine biofa zufällige jfbäpdes 
rung des H quajrimaqulati , uehmlich Linn, w$ 
Jllig., feye, ,' - 

Die in der Fn, Inf. zum H- hifußulatus g$r 

» - • 9 

brachte Synonymie fällt nun hinweg , und wirfl 
durch die bey H. finuatuf (nun cruciatus) vötfi 
kommende, erfezt, 

* • 

Hister mutttvs, Fn. Inf, gern* JKCIII, 3, . 
~ Jiißcr ftavicornis. Iiiiger Kug. Käf, Fr. I. 

. }üßer flavktrnis* Bat, Hefte I, n«^« p, 106» i 
: Folglich ßilt die bey //, f»f*«tw gebrauchte 
Synonymie hinweg., unc) wird durch vorflehctt* 
de , in den Ent Heften a, a. Q, 



•* « 
Hister nassatvs, Fn, Inf. germ.LXVTL 8. 

Ift, wie mich ein wiederholter Vergleich mit 
dem erft fpäterhin ^ als ütgenthum erhaltenen , Hu 
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y?*r ctmplanatus Fn % Inf. germ 9 XXVII. j. belehr- 

tc, zwar eine und die nehmlicbe Art. mit dem-* 
feibcn, iedoch wegen der fcbwarzeu^Fiifse, als 
Abart demselben zu betrachten.* ^ 

HistER dupressvs. Fn, Inf, germ, LX?X. 6. 

verschieden, JDas Citat Fn. Inf, germ^t?;** 8, wel- 
dies ini dun E*t. H<ft J t p^gg. .ZQ»de$rfJJßs^ ge- 
bracht, iedoch /I. p. 127. wieder, zurück- 
genommen worden 7 i{^tlt alfo dalfelbft hinweg. 
EJien fu ift r .1 .;: v., . " i „ :* 

BWW yv^jq^Ty^fn. Jnf. ^earm./iXi^yiLi^ 
vom Hifttr eaefuf Fabr. als «an* , Yfr^hi.edwf 
Art anzufehen, 

SPH^ERiniVÄf Cqüon, Fn. Inf. germ; &XXX1V. 1. 
.1 Vergleiche /Wigfr Mag. I, ri, ioV^# 85*9. /' 



1 < . * - 1 



Spuaeridivm fkhrvginevm, Faun. Inf. germ. ( 

•: '• xixxrv. 2 . ' 

NitiduU fcrrugineai Fab r i c, Sylt. Eleuth: I 
n. 10. p. 349. / 

Vergleiche IlHgtr* Mag. I, n. >ap. p, 90. Folglich 
fällt die von^mir bey Sph. ftrrug, gefezte Syno- 
nymie hinweg, und wird mit der vom Hrn. D m 
Iiiiger a. a. O. angegebenen eniendirt, ; * 
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• t : df .MHV * ... . •• ? : - 

S^HASfLIftlY* GLOB08VM. FatUl. Inf. gett^ 

LXXXIV. 3« * • i 

Ift ein Anifotoma. 

Sphaeridivm sbminvlvm. Fn. Inf. germ.XXIIL 
tab.i ' r 1 fl 

S?h**riMmb> äineum: 9 ab r 1 c. Syft. Elcuthl I. 

Sptätr&ium Aeneum. Pajrk; Fn*Suec. Inn. ufc 

. PM/tcfMi #Mwr^:1 1 1 i^lt* Mag, L p. 4^ : . 3 ^ 
Vergleiche I//ig*r Mag. I. n. 29. p.-.3a$ iUÖ* 
Ton mir bey Sphatrid. femin. gebrauchte Synony- 
niie , ^^folgKch nach Hrn. Miprs NaclWeU 
fing i V/O: eÄeridirt. v: % ' 

Anisotoma glabra. Fn. Inf. germ. XXXVII. 9. 
Hie^u grfjört ab Abänderung^ 1 < 

Sphseridtum nbiominiU. PaykttU JPn* Suctc/ L 
n. a3. p. 71. et III. n. 1. p. 436, 

Akisotoma corvsca. Fn. Inf. germ. XXXVII. 10. 
Sfhatridium fitrutarium. Payknll Fn. Suec. I. 
• n. i3. p. 64. 

Phalacoivs ccmvacvs. Paykull Faun« Suec t 
Appi III. n. 1. p. 438. 

1 oma coRTicALis. Fn. Inf. germ. XXXVII- 



1* 

1. *• 

Nun phalacrus mticalis Iiiig. 

Afi- 
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* * 

A^sotoma' tkstacüa, 

12, 

Hejfsi bey u»f ht ^Pkä*crui'ii*mk z*^' 'd* 
Name teflaceus , w«// i/fm Sphaerid. tefiateo Fabr. 
terbUibtn, welches m fahret FhtUcrw #;Uf- 
#g*r. • -v: 1 

äoathidivm ci,obo8vm. Fn, Int. germ. XXX VII, 

. ... » v*. ; ..u;. .nvw i <<, 

i3. 

-»'f JvW. ... .iün 1 , v ^wv * :JttiYnv* 
Vergleiche liiemit Iiiiger Mag. I. p.42^ p f 33o. 
Hr, D. Jtf/g*r nennt es izt: Ajpthiiium feminulum. 

Byrrhvs ater. F^Jnf. germ v X$$J& • „ r.£ 

Gehört nach Illiger Mag.I. p, 35o. zum Byrrhus 
filula Fabn: ddflferi ^bänJetünj ^ derfeibiger ifti 1 

Bvrrhvs Morio. Fn^Jnf. geriru XXXVII. i5, 
Üyrrhus ater. Fabfic. Syft. Eleutb, L n. 6, 

P!-. Jo4 ' • -. v .1- . " .»;• - /„ 

£jrrA W Morw. IJlig. Kug. Käf. Px..L n. f 6. 

Folglich ^ehqrt die bey, Byrrhus ater Fn. inf. 
1. c. gebrauchte Synonymie hieher und das Citat , 
Fn. 52.2. fällt bey B. «fcr, in Fabr. Syft. Eleuth. 
L c. hinweg : fo wie Fh. 3j. 2. bey ß. dorfalisFstix. 
Syft, Eleuth. I. n, 7. p. io4, wegzuftreichch; ift. 

Byrr* 



$F?WT* TWTMtYa. Fn. Inf, gern», XXXyi£ 
i4. 

> ßjirrhut murmus. F «hftc,, Sjtft, Eleuth. J. 8. 

-/ßytffwti nudukitus. .141 i^c Kug. Kät.JRt: ^ 

n. 8. p. 94. : - \ 

üux al* Abänderung gehört der B, Undul, Ulsg. 
<r Fnun. nun unter 2?. murin. Fabr. 



.V . t 



Byrrhus minutus. Fabr. Syft, Eleuth, I/ n f i3. 

w * pl f6# 4% 1 ■: ; m../'-; • !; -7 

ByRRhvs orvatvä, Fn. inf. germ, XXIV, 1, 
Ift eitfe e T i$rfe befondere Att/ • * 1 ; v a 

Tbox pr*tv*t Fn. Inf. geyui, LXM. 5, , ; auU^ 
Pimtliß fygmata. Fabri.c. S^J^ut^J. bv3ä 
p. i33, , . r 

. Byrrhus crenulatus. R b ffx 'Faun, etrufc. "appf 

87. 7, 

Vergl. hiemit^ IlUgers Mag. ,1. n. 3i. p. 33gl : ,/ 
' Diefer Trox dubius cönftilüift nach Herrii D, 
Illigtr eine eigene Gattung Limnius , w>zu' : Z£y« 
tifcus Volkmars Fn. und andere gehören! L 

C •;; -« ...... .." <: j 

BoiftiTOPHAovs Goed£ni. Fn. InX. germ. XCIV.fiJi 
Bolitofhßgus Juterruftus. I 11 i g e r in Wiedm. 
JSool. Archiv. 1. 3. p. 112. n. 8. 

Dafs 
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Dafs Herr D. Vhger dielen vom Hcrrii Amts- 
rath Göeden zii Rügenwälde entdeckten Käfer, 
defseii. Mittheilung ich Herrn Senat. Schneider in 
StMfuhrf verdarike ) ehebevor fchon a. a, O. be- 
kannt gemacht Hat, war mir damals , 'als ich föl- 
chen fqr die Faun, befchrieb > nicht bekannt 

s 

OpAfftVM AgricöLa. Frii Inf. germ* XLIIi. 

Bolitophagus Agricola* Fabrik Syft^ Eleuth. L 
ö. 3* p< 1 i4« : 

■ • 

Oi*atrvm armatvm, Fn. Inf. gertn. LXl. 2, 

Bolit9$hagus artnatus. Fabric. Syft* Eleuth. Ü 
■ • ii. 4. p. li4, . ' - i 

Sc arides laevxgatvs* Fn. Inf. germ. LXVL i. 
Scarites Ifievigatus. Fabric. Syft. Eleuth. L 

IL. 9. p*.124i . 

Scarites littoralis. Creuta. Verf, p. i34. 

Es ift kein Zweifel an der Richtigkeit meiner 
Beftimmung: diefes beftättigt Iiiig. Mag; IIL 

Sc*arites täöracicvs. Fn. Inf. germ. LXXXIII 1. 

Scarites thoracicus* Fabric. Syft. Eleuth. I: 
n. 16, p. 125. ; ■ 

Scarites gibbVb. Fn. Inf. germ. V. i. 

Scärites gibbus. Fabric* Syft. Eleuth. I, n. if, 

p. 126. ^ 
£ajrkull. Fn. Sutc. III. App. h. IV. p. 44o. 

, Sca^ 



Sc k Utes czvua lote s. Fn. Inf. gcrra. LXXXIII. 1. 

Carabus ctfhalotts. Fabric. Sylt. Eleutb, h 
n. 94. p. 187» 

Gewis ein Scarites^ nun vom Fahrt*, in dem 
Sylt. EIcuth. abermals unter Carabus gebracht* 

SCARITES C AGATES. Fü, Inf. gCTttl. XI. 1. 

Carabus elatus. Fabric. Syft. EIcuth. I. n, io4« 
p. 189* 

• * * 4 m * 

Vergleiche hiemit ///ig* Mag. I. n. io4* p- 354, 
und Mag. III. p. i54. 

Sc a rix es picevs. Fn. Jnf. germ. XL a* 

Carabus ttrricol*. Fabric. Syft. Eleuth. L 
». 43. p. 178. 

Carabus madidut. Päyk. Fn. Suec. I. n. 16. 
p, 109. - • " - • 

Vergleiche hiemit Iiiig. Mag. I. p. Sj* und h. 43# 
p. 349. Herr Creuittr fagt in feinen Verfuchcn 
p. 11 5. Obf. III. Cur. terricola Fabr. ab ipjo 0/ # 
wir* A«c mijfusi hatid alius eß, quam Scarites pU 
aus Hcllw* — Ich habe gar nicht* darwiderj 
wenn Ach diefcs alfo verhält: nur gebe ich zu 
bedenken, dafo auch ich an Hrn. Prof. Fabrifuüs 
diefefl Scar. ficeus gefchikl habe* ohne von Ihm 
eine falche Bcftiminung dagegen erhalten zu ha-« 
bfn; Aafs jfrr. Prof. fabrteius die Zeichnung die«* 
fe* Scarit. in meiner Fauna, gar wohl kennt, 
fgkhe aber nirgends noch angeführt} da& end- 
lich 
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lieh Herr Prof. Fabrizius — lieh — wie Falle vor* 

handen find — leicht irren könnte. " Am ficher- 

■ » - ♦ ■. 

ften wärs iedöch , wir erhielten die Beflättigung 
diefer Angabe vom Herrn Prof. Fabfizius felbfl.'— * 
Der Carab. terricola Fn. XXX. 3. kan nicht mit 
diefem verwechfelt Verden. 

Tenebrio spinimanvs. Fn. Inf. germ. LIX. 1. 
Pimelia faevigata. FA'b ri c. Syft. Eleüth. I. n.5. 

Pimelia glabrata. Herbft. Nat. d. Käf. VIIL n.ia* 
p. 56. tab. 120. fig. 12. 
Vergleiche Iiiiger Mag. L!n. 5. p. 336. ' 

Tekebrio cvrvipes. Fn. Inf. germ. XI. 3. 

Teuebrio curuipes. Fabric. Syft. Eleuth. L n.5; 
P- • m% ' . 

Ich kenne Herrn Uligers Tenebr. . loripes Kug. 
Käf. Pr. I. n. 2. p. 11 3. nicht genau genug, nm 
hierüber zu entscheiden: gleichwohl überzeuge 
ich mich, dafs das Fabric. Citat mit meinem & 
curuipes ohne Anftand vereiniget werden könne. 

* 

Tenebäio eerrvginevs. Fn. Inf. germ. IX. 2. 

Kur das andere Gefchlecht voin Tenebrio culina* 
ris Fab. Fn. Inf. germ. IX. 1. 

Tskcbkio di aF£Rinvs. Fn. Inf. germ. XXXVII. 
16. 

Iiiig «r Kug. Käf. Pr. I. n. 4. p. u5. 
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i 

T « . 

Iß eine deutliche Art , die zwar mit Herbßs Te- 
nebrio ovatus viele Aehrilichkeit hat , aber durch 
^r» Halsjchild hinlänglich unterschieden iß. Wir 
haben mehrere Stücke erhalten * die auf einem aus. 
P$rtugall abgefegelten ScJiiffe Unter Maiskörner* 

gefunden worden, llligcn W 

* » . . * 

... v > 

, . . . - . ■ 

Tenebä : ip fagi. Fn. Inf.jgetm. LXI. & 

Mir immer noch eine problematifche Art Ich 
hatte ttur dieies einzige mär voii Hrn. v. Megerlc; 
damals mitgeteilte Exemplar zu Geficht erhal- 
ten , das ich Wieden zurückgegeben habe. Seit- 
dem ift mir keines mehr vorgekommen: 

»Pimelia variolosa; Fn. Inf. gcrm.LXXlV. l. 
Platynotus morbillofus. Fabtfic. Sylt Eleüth. I. 

n. Ii* p. i4o. 
Vergh IUiger Mag. t J). S3g. *. iia Wöfelbft der 1 
Platynot. mtrbill. für eine ßhwarze Abänderung 
des grauen Opatrum grifeüm F. erklärt wird.' 

Blaps femoralis. Fn. Inf. germ. XXXlX. 5, 
Blaps femoralis* Fabric, SyiL Eleuth. L n, la. 
p, i43. 

Opatrum femoratum. Iiiig. £ug. Käf. Pr. I. 
n.4. p. 109. • ; ' - 

Ift das Männchen der nächßfolgenderi Art, 
.VergL 7///g. Mag. I. p. 46; tind p. 34o* 
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*f£KEBfrio pemoralis. Fn, Inf. gcrm. XXXIX. 6* 
Blaps dermefloides, Fabric, Syft. Eleuth. I» 

n. g* p. i4a. exclufo Syn. Iiiig. 
Opatrupfetnotale. Iiiig, Kog. Käf. Pr. I. n.5* 

p* nd, 

Hieher gehört ohne Zweifel auch : 
tlehps laeiugatus. Fn. Inf. germ. L. 6. 
als eine von dem Vorhergehenden Weibchen des 
Blaps femoralis Fabr. kaum zu unterscheidend* 
Art, ' ' 

Helop* caä aboides. Fn. Inf. germ. XXIV. & 
ed. I. 

jfc/*fr qüis^üilius. Fn, Inf. germ. XXIV, 5* 

ed, II. - * • ' \ ' i- . 

j/e/ojtf dermefioides. 1 1 1 i g. Kug, Käf * Pr* L n. 2. 

p» 120* exclufo Syn. Fabric. 1 
Helops ßriattts* Oliv. Inf. III. 58, p. 6. n. 4k 

tab, I. üg. 4. 
Der Helops ruficollis Fahr, iß fichef nichts > ah 
ein unreifer eben entwickelter Käfer die/er Art* 
Iiiiger. Vergh Iiiig. Mag, h nAj* p. 344. ■ ( 

Helöps *cöRY*oÄfELön)Bs. fh. Iiif; gefnl.LVir. i* 
Eine unter Catops gehörige ÄTt, die noch tiS-» 
her beftimmt werden mufc , , < 

Uelops dermesI-öides. Fn. lrff. germ. L VII. 
• JPtomopkagus truncatus. 'Iiiig; Rüg. Käf, Pr. f; 
. Hi 3.p.'8g* 

C Vergib 
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i 

Vttgt lllig. Mag. I. p. 42. Hieher gehfirt hßchft 
Wahrfcheinlich ah» Abänderung mit brßunyi Flu* 
geldecken : 

/fc/opx fericeus. Fn. Inf, gcrm. LXXIII. 1. 

Helops pvscvb. Fn. Inf. germ. XVIII. i. 

Catops fericeus. Paykull Fn. Suec. L n. u 

P- 34a. V, - %J 
Diefe Art muß in das künftige Catops fufeüs ge- 
nannt werden , weil Catops fericeus Payk. nicht det 
Cat. feric Fabrtc. iß, der einerley mit Ptomophag. 
fornicat. Wtg. iß. lllig. 

Hblop« tristis. Fn. Inf. germ. VIII« l. 

Catops Mono. Fabric. Syft. ßleuth. U. n. 4, 

p. 564. v 
In dem Syß. Eleuth. müfsen, auffer der Entom. 
fyß. die übrigen Citate wegfallen. Iiiiger. 

Helops pjcipes. Fn. Inf. germ. XXIV. 4. 

Cißela tnauri. Fabtic. Syft. Eleüth. II. 2t. au 

p. 20. 

Hieher gehört als iäentifche fpecies, auch 
Cißela brevis.Jn. Inf. germ. XXV. 17. 
VergL Iiiiger Mag. III* n< 21. p. 16a* 

Hr. lop « laticolus. Fn. Inf. germ.XXXVI. i< 

ift da» Männchen von Blaps glabra Fabric. et 
Faun. Int germ. L» U Vergl. Jllig. Mag* III. 



■ • 
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, Htyjpjfhlocus Meros. Fabric, Syft. Eleutii, IT* 
n. 2. p. 558. 
Tragofita corticaHs. Paykull. Fn. !Suec.i. ri. 3* 

- Böros JlougtßiSi Ht?rbft Nat cL K'af; VIL n. 1* 

p. 3ig. tab. 110. fig. 7. r • ' 

*. - . 

Öelops sjerratvs. Fn. Inf. germ. IX. I. 

Metanirya* ßrrnt^ Fafcricv :&yfh Elcuth..* 

Hxlops c ANAi»tc viiATvs. Fn. Inf. germ. IX. 4. 
Jiietanirya cMMlifuIvis, F a b r i r. Syft. Bleutb. I* 

Caräbvs marci*ai,is. Fn. tnf.gcrm. XXXIX. 7* 
Nach Herrn D. Illigqrs Bemerkung eine Äbän- 
der »hg defc Qm?vM'ac; F. Vergl* dcfsdbvMag.'I« 

|*/4g-i und n* 4. p/JftÖv 5.; >u , 



c Carabvs Weigelix. Fn. Inf. germ. tijÖClV. 4* 
Carabüs nodulofus. Fabric. Syft; Eleuthi \ 

Majpvs. Fh. Inf. gerj 



.1 ^> 



iCABABVö gemMajvs. Fh. Inf. geriu LXXiV* 2i 
Hieher gehört; 



v ; . tyrabus horret^s. tutn. Syfi. Nai t n. i p.^68; 
welcfier bey C. Vormßs En, Inf. germ. IV; 3. 



«ttssuftreieheiu ^ 



• -"^ä 'ca-* 
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Carabvs sylvestris. Fn. Inf. germ. V. 3. 
' Cnrabus Jylveftris. Fabric. Sylt. Elcuth; I, 

» 

Carabvs Scheidleri. Fn. Inf, germ. LXVL 2. 
Carabus Scheidleri. Fabric. Syfh Eleutfe I« 

n. 24. p. 174. 
Vergl. Crevtzer Verfnch p. i33. 

•Carabvs ajrtrksis. Fn. Int germy LXXIV. 3L 

Ift aus Verfehen Fn. Inf. LXXXL 3# aochmal* 
abgebildet worden. 

-Carabvs ooHvsxra. Fn. Inf« germ. LXXIV* 5. 
. Schäff er Ic. Inf. Ratisb. tab* 38. fig.3. ge- 
hört zwar allerdings hicher, aber auch tab. 3» 

» * ' ' \ * * - * 

-»Carabvs «ranvlatvs. Tn. Inilrg^rin. LXXXL & 
Hieher gehört auch Schärfer Ic. Inf. ratisb« 
tab. 18. fig.g. welche bey Carilr. cancellatus Fahr* 
Tnnwegfällt. / // , l 

r - ''1- ' ■ • :• 

v 1 » 

Carabvs fasciato p vnctat vs* Faun. Inf. germ« 

Lxvn.9. 

r - 1 ...... . , »» . » 

Cnräbus fafitatoputiääiui. fabric, Syft. 

Eleuth. I. n. 4a. p. 178. V . 
Carab'uf fafciatopunäatuL \ y C'r cutz. Verfr 

p. 111. n. 4. tab. 2. fig. 10, a* 
Vergl. I//ig, Mag. I. p, 57< 1 



Ca^ 



s 
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Carabvb nxgrita. Fn. Inf. germ. XI. i3. 

Carabus maurus* Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 45. p. 178. 

Herrn Prof. Fabrizius fchicktc ich folchen, un- 
ter Carab. anthraemus zu, woraus fich nun defsen 
Citat hiebey erklären läfst. Schwerlich gehört 
derfelbe aber hieher. Vergl. ülig. Kug. Käf. PM. 
n. 55. p. 181. 

_ 4 

Carabvs levcophthalmvs. Faun. Inf. germ* 

,1 . * • - « 

XXX. 1, 

Carabus nigeit. Fabric, SyB. Elenth. I. m 46. 

p. 17g,. . ... 
Carabus niger. III ig. Kug. Käf. Pr. I. 56, 

p. 182. 3 
Vergl, J///g*r Mag. I. n. 46. p. 34g. defsen rieh- 
tigere Synonymie , nur mit Ausfcfclui Schäffir 
Je. Inf. ratisb. tab, 18. fig. 1, hieher gehört. 

Carabvs planvs. Fn. Inf, germ. XI. 4. 

Carabus planus. Fabric. Sylt. Eleuth. I. n.47. 

Carabus UucophthalmmS. III ig. Kug. Käf. Pr. I. 

n. 58. p. i83. 
Carabus Uucophthalmus. Linn. Syft. Nat. n. 4. 

p. 668. 

Carabvs picicorkis. Fn. Inf. germ. XCII. r. 
Carabus pteicomis. Fabr. Syft. Eleuth. I. n.55. 



p. 180. 
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Cakabvs suxibakbis. Fn. Inf. germ. XXX. 6. 
•^Carabus fpinibarbis. Fabric. Syft. EleUth. J. 

n. 61. p. 181. 

»f. * 

Vergleiche Carab. terminat. Fn. p. 44, 

■ 

Oahabvs Dianae. Fn. Inf. germ, XXX. 8. 

Girabus humeralis. Fabr. Syft. Eleuib.I. n.63. 

p. l8l. ; 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n.. 63. et 66. p.35o — 5i t 
III. p. 1 54. 

Cahabvs affinis. Fn. Inf. germ. LXXIII. 9. 

Carabus angufticollis. Fabr. Syft. Elcuth. I, 
• ■< *. 64. p. 182. 

parabus angufticollis. Iiiig. Mag. I. p. 55. 

— • 

CaRabvs borealis. Fn. Inf, germ. LXXV. 8, 
Carabus bor ealis. Fabr. Syft. ElcuÜi.I. n. 69. 
p. i83. 

Cajubvs »poliatts. Fn. Inf. XXXI. 6. 

Carabus fpoliatus. Fabric. Syft. Eleutli. I, 
. n. 72. r . i83, 

* - 

Carabvs cinctvs. Fn. Inf. germ. XXX. 7. 

* 

' Iß eine befinden, aber nicht die Fabrizifche Art: 
Ieh nenne diefen Käfer 9 den wir vom Roßt, als ei- 
nen Sardint/chen erhalten haben 9 und den er auc}% 
cincius nennt , Carabus circumferiptus. Es gibt in 
Oftindien mehrere ähnliche Arten. UUger. 

; ; - Nkht 
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Nicht geringen Anftand fand ich fchon damaU; 
als ich diefen Carabus für die Fn. /»/ zeichnen 
liefs , bey der Beftimmung desfelben. Soll nun 
Herbfi 'Archiv tab. 29. fig. 7. den C. c/jfc7«x Fabr. 
vorftellen ; den ich nicht kenne , fo ift der mei- 
»ige zwar allerdings von deinfelbcn verfchieden, 
gleichwol wird man finden , dafs die dißerentid 
fpeeifien in dem Syfi. Eleuth. auf beide anwendbar 
ift. E$ würde demnach nur Carabus uncius Roffi 
Fn. Etrufc. I. n, 523. p. 212, tab. JV, fig. 9, hie* 
her gehören. * 

Carabvs festivvs. Fn. Inf. germ. XXX. i5. 
Carabus feftivus. Fabric. Syft, Eleuth. I. n.74. 
j>.»84, x - ■ 

Caraius margin atus. R o ff. Fn. Etrufc. I. n. 524, 

p. 25l. * 

Vergl. hiemit ////grr Mag, I. n.74. p,35i. Herr 
D. llliger wirft hiebey die Frage auf: Ift C. zo- 
vatus Pan%, Fn. germ. 3i. tab. 7, Abart? oder ift 
er C. agrorum Oliv. Inf. 35. 86. 117. tab# !£• 
fig. i44, und Geoffr. Inf. I. 162. 4i ? 

Carabvs zonatvs. Fn. Inf. germ, XXXI, 7. 

Ift, wie ich nun wohl fehe, vom vorherge- 
henden C. cinetus Fn. et Roßti hinlänglich ver- 
fchieden; gewis ift ers aber auch vom C.feßivus 9 
oder C. margmat. RoJJi. Dasicnige Exemplar , 

nach 
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nach welchem diefo Zeichnung verfertigt wor- 
den, befize ich nicht mehr. Auch .glaube ich 
nicht, dafs Geoffr. L n. 4i. hier mit in Verbin-, 
dnng kommen könne, jru welcher Verneinung, fo 
wohl in der abweichenden Befchrcibung, als in 
der gär zu verfchiedenen Gröfse beider, hinrei-t 
chende Gründe liegen, OUvier kan ich nicht ver-i 
gleichen. 

Carabvs excavatvs, fn. Inf, germ. XXXIV. 
Carabus rufipes. Fabr. Syft, Eleuth, I, n. ?5 t 
p. i84. 

Vergl, lllig. Mag. m, p, i54, und Mag.I. p,58 f 

1 

Carabvs agilis, Fn. Inf. germ. LXXV. U. 

Carabus agilis. Fabric, Syft, Eleuth. I, n. 83, 
* p.'i85, 

Hieher gehört nach Jlligers Mag. I. n. 83, 
p. 35i. ohngeachtet der anfeheinenden Verfchie-. 
denheit: 

Carabus atrUapillus. Fn, Inf, germ, XXX. g, 

* » * • i % t ■ 

Carabvs tak^iatvs, Fn. Inf. germ. XXXIV. 3, 
Carabus oblongus. Fabric. Syft. Eleuth. I, 
ft. 90. p. 186, • " 

<3ararvs pavidvs. Fn. Inf. germ. LXXIII. 7. 
Carabus pallipts, Fabric. Syft, Eleuth, h 
n. 91. p. 187. 

Ca, 
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Carabys tenebroipes. Fn. Inf. germ. LXXIH.8. 
, Qarabus gibbus. F a br i cl Syft, Eleuth. I. n. io5. 

p, 189, ^ , 

Carabvs depress vs, Fn. Inf. germ. XXXI. 8. 
Qßtabus caßideus. Fabric. SyfiS Eleuth. I. 

n. 108. p. 190. t 
1 11 i g e r Kug, Käf. Pr, I. n. 23, p. 169. 

1 4 

Caäabvs SABVLicoLAf Fn. Inf, germ, XXX. 4. 
Carabus fabulicola. Fabric, Syft. Eleuth. I. 

n, 110. p, 190, 
Nicht nur im Oeflreicbifcben , fondern auch 
iim Göttingen febr häufig. Herr D. Iiiiger hält 
cliefe Art nur fiir eine Abänderung des C. obfcu. 
rus. Sonach käme die Abänderung weit öfter* 
yor als die Stammart» 

(Carabvs binotatvs, Fn, Inf, germ, XCII. 3. 
. Carabus binotatus. F.abric, Syft. Elcuth. L 
n. 126. p, 193. 
Obgleich ein und anders, was Herr D, IMger 
t>ey diefera C. binotatus Kug, Käf, Pr. I. n. 3j f be~ 
nmerkt, nicht ganz Zutrift, fo zweifle ich doch 
nicht an der Richtigkeit diefer Beftimmung. 

Carabvs Kvgei,ani. Fn. Inf. germ. XXXIX. 8. 
Carnbus dimidiatus. Fabric. Sylt. Eleuth, |L 

n. 129. p. 194. 
III ig. Kug. Käf. Pr. U 3o. p. 166, 

Nicht 
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Nicht bezeichnete ich (liefen fchÖnen Käfer y 
mit dem Namen eines fo vorzüglichen Entonio^ 
logen , »i» die Aufmerkiamkeit (?) auf /ich zu zie- 
• hen 9 fondern darum behielte ich den Namen Ca«* 
rab. diniidiatus, unter welchem derfclbc mir von 
dem Herrn Prof. Helltvig zugefchickt worden ift , 
nicht bey , weil Fn. Inf. germ. XXXVI. 3, bereits 
ein Carabus dimidiatus vorgekommen ift. 

Carabvs a^pinv5 ? Fn, Inf. germ. LXXV. 7. 
Carabus alpinus. Fu b r i c. Syft. Eleuth. I. n. i4o, 
p, 196. 

Man vergleiche Iiiig, Mag. I, n, i4o. p. 355 T 
wofclbft % t 

Carabus torridus. Fn. Inf. gexjm. XXXVIII. 2, 
Iiiig er Kug. Käf. Pr. I. n.42. p. 173, 
als fchwarze Abänderung hieher gebracht wird, 
Manjvergleiche übrigens diefer beiden Abbildung* 
Ich befize den C. torridus nicht, um hierüber 
mich zu erklären. 

V 

♦ 

Carabus chlorophanvs. Fn.Inf.gcr. LXXIIL 3* 
Carabus azureus. Fabric, Syft, Eleuth. !• 

n. i45. p< 196. 
Vergl. Iiiig. Mag. I. p, 5i. 

Carabvs aenevs, Fn. Inf. germ. LXXV. 4. 
Carabus aeneus. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. i46, 
P* l 97* - • 

Hie- 



I 
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Hieher gehört mit Recht', als Abänderung; 
Carabus azureus. Fn. Inf. gcrinVLXXV. 3. ' 
VergL lllig. Mag. I. n. i46. p. 356. 

Cara^vs aterrimys, Fn. Inf. germ. XXX. 12, 
Carabus aterrimus. fabric, Syft. Eleuth. 1. 

n. i55. p. 198. 
Herr T)..HUgcr glaubt, tfafs zwar dicfe Abbil- 
dung den C. aterr, F. vorftelle , dafs folchc iedoch 
nicht zum beflcn gerathen feyö, — Das glaube 
wohl auch ich, nur mufs iph anfügen, dafs die- 
fer aterr. vom Herrn Sturm richtig gezeichnet, 
nur naphhcr crft vpn den lUuminiften verdpr- 

ben worden, 

» 

Carabvs nigricornis. Fn. Inf. germ. VI. 4/ 

Carabus aufiriacus. Fabric. Syft. Eleuth. I f 

> 

n. 157. p. 199. 
Der Fahriz. C. nigricorn. gehört vis Abänderung 
unter Cßr. hrtoferic. F. 

Carabvs coxfi/vbns. Fn. Inf. germ. XXX. 22. 
Carabus nigrita. Fabric, Syft, Eleuth. I. n. i64< 

p. 200. • . , » " » m 

Jlliger Kug. Käf. Pr. I. n.47. p. 175. 

Der Carab. c$nfiuens Fn. gehört nur als eine 
etwa* ungewöhnliche Ausart hiehcr, Vergl, lllig* 
Mag.I, p,i54. > . • 

Ca, 

t 

- 

Diqitiz 
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Ca&abvs lvtkscbns. Fn. Inf. germ. XXX. so. 
Carabus picipes. Fabriq. Syft, Eleuth. I. n. i$3. 

p. 2o3. , % , j 7 • 

Iiiiger Kug. Käf. Pr. I. n. 85. p. 199, 



■ « * 



Carabv« Termine tvs. Fn. Inf. germ. VII. 2. 

teßaceus. Frölich Naturf, XXVIII. 
p. 8, n, 1. tab. 1, fig. 9, 
Carabus ru/rfcens. Fabric. Syft, Eleuth. l> 
n. 191, p. 2o5. 
' Vcrgl. Iiiiger Kug. Käf. Fr. I. p, 59. und n. 70, 
p. 190. wornach auch folgende, als Spielarten, / 
5r gehören ; 



ß Carabns BruBeri. Fn. Inf. germ, XXXIV. 4. 
var. elytris obfcurioribus, 

y Carabus fptnilabris. In. Inf. germ. XXXIX, 
11. var. elytris apice concoloribus. 

Carabus fftnilabris. Faric, Syft. Eleuth. L, 

11. 189. p. ao4 f 

Desgleichen gehört auch hieher; 

i Manticorafufcoaenea, Fn. Inf. germ. LXXXIX. 

3. var. elytris ptllidioribus : apice concoloribus. 

Diefer Carabus rufefcens Fabr. mit feinen eben 

genannten, bis izt bekannten Abänderungen , be* 

llimmt zugleich mit : , 

Carabus fpinibarbis. Fn. Inf. germ. XXX. 6. 

Manticora pallipcs. Fn. Int germ. LXXXIX. a, 

Carabus fpinibarbis. Fatxric. Syft. Eleuth. I. 

n. 6,1. p. 181. ^ 

eine 
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» 

eine eigene Gattimg,' zu welcher, theils bereif* 
t&cbevor Herr D. i/%r Kug. KJtf. p. 190. u. f.* 
theiis Herr D. Frölich im Naturforfcher XXVIIT: 
J>. 8. die charakteriftifchen Kennzeichen angege- 
ben haben, und zwar lezter, unter der Beneri± 
ming LeißuS) ,fo yrie Latreille unter dem Namea 
Pogovophorus. Die Idee des Herrn Prof. Jurine* 
folche der Gattung MantiCora ein zu verleibe»,: — < 
und die ich, wie ich nun gerne geftche, mitVer- 
toachläfsigung der von mir bisher ftrenge beob- 
achteten Obfervahz , nur die Fabrizittfc'fchen Gatf* 
ttingen bcyzubebaken , iedoch u m tf em Antrag 
des Herrn Pro(. jurine meine Achtung zu bezeu- 
gen , hier in einen fonft ungewöhnlichen: Umlauf 
gebracht habe', fcheint nach dem Urtheil mehre- 
rer einfichfsröllen Entomologen , unter Welchei 
ich befonders Herrn D. Iiiiger fn Braunfeh weig 
kennen darf; fehr vieles widk* fich zu habeif, 
um auf einö Volliommcne Realifirurig , Anfpf {?- 
che «u machen*. Ohne noch felbft im Stund z* 
feyn, die Vcrfcbhedeoheit der Frefswerkzeygö 
ftn einem ^Exemplar der Manttcorae Fabric r beob- 
achten zu können , (p find docJi folche, & wia 
folche voto Latreille und Olivier .beobachtet wor- 
den find, befonders in Rückficht derLip, e, und 
Äafs die Erdfpize der Kinnlade (der Manttcorae) 
*init der Kinnlade zufammengegliedert ift, fo ge- 
eignet; und zwar, wenn man auch auf die tibri- 
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ge ^ßfcJ^jTpnh^itr mit hinfehcn will, zumal 
FliigcUcckpii den. ganzen Hinierleib umfallen, 
auch übrige ünirifsc uu4 Vcrhälüiifsc fo ver^ 
fcliicdcn, dafe eine folche Vereinigung nicht ßa^t 
finden kaj* .„ - ^ ~_ :% l5 ,'; 

Caiiafts" ' v*xr a rfc i atVs .- : Fätin .• Inf. gernr* 

xxxvin. 7 : 



Cärahis Vifiur. Fatoric. 'Syfh Elculh; I; h. 200*. 



p. aof; 

<?arabva VEftNAxis« Fn. Inf. genu. XXX. 17. 
. Carabuj yfrnoHs. F a b r i c. Syil* Eleuth. I. n. 102* 

^ Vergl. JMg. Mag.X p. 53. u. n. 292. p.359. wo- 
felbfl an ; 4wfcuv Citat gezweifelt \y ird : indeflcA 
.habe auch ich (liefen Cara b. ,untej; meiner frühen 
^Benennung Hc^rn Prof. Ffbri&us zugefebic^t, 
*uiid nicht feiten gefehen* fafc diefe* Käfer auch 
mit braunen Füfscn vorkonnn*, , 

<Jarabvs iiÖBR^vrÄTVs. Fn.Ihf.g^rni.XXXVI;Ä 
• Carabus nbbttviatUi, Fabric. Sjrfl. Eleuttu & 

- n. 2t5. f. 209. t : : ; ; i 

Ant hoptiag us cäratröides.G * a V c nh o r ft; coleopfc 
~ micropti n. i ; p; 121. 



< . ■ 



Cahab\s AQVATicvs.Fn.Inf.gcrm.XXXVIIL 104 
Carabus minutus, Fabric* Syfb Elcuth. I. n. 218* 

Ca-* 
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Ca*a«ts oRicHixcEvs. Faun. Inf. gern». 
XXXVIII. ii. . 
Carabus pygmaeus* Fa.br ic. Syft. Eleuth. I. 

* . n* 2in> p» 210«, f . : M ^ 



Carauvs vjeapertikvs« Fn. Inf. germ. XXXVÜ, 
* tab. 6* . 

Hierüber lafse ich Herrn D. Iiiiger felbft fpre-* 
chen: Die/er C. vefpertinus iß eine befördere Art* 
wovon die Abänderungen häufiger find h deren Flü- 
geldecken faß ganz fchvtav*. A und blaff an}. Afifftn- 
faum find. Solche, nennt Herr v> M^fUm 
ner Auäiou? Catalog Carab. Ziegleri. Meine Ver- 
nuthungi dajs Carab. cruciger Fabric. dßefer.v^ 
fpertinus /eye , iß falfch. Fabrizius. cruciger } iß 
nichts als C mtrdariusi die differentia fpeeifica des 
Alten Käfers hat ihn vjr\*itet, ihn noefy &im*l 
- nnzunehmen # weü die ßtfur* in iene^ weht ab- 
gegeben war. Dir Name C. veftfrtinpt Mfjbt 
alfo. 



- - 

Carabv« ciateloides. Fn. Inf. germ. XI. .12* 

JP^w Cir. /«/citt F<ijr. pder C. ambiguus Pqy- 
kull. iß er ßandhaft verßhieden. Iiiiger Jedoch 
gehört Schäffer. Ic. Inf. ratisb. tab. 18.^ fig. 7. hie- 
ker. Vergl* m*ih*ßßem. N$m*nch der Schaff, Inf. 
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Caeabvs tjjrricojla. Fn. Inf. gcritt. XXX« 3- v 
Carabus fubcyantns. III ig. Mag. I. p/57. 
• Vergl.- llliger- Itugv JCJtf. #r. I. ». $9; p. iä?. 

Ich will fehr gerne zugeben d*fs dkfcft- /<rr* 
ricvla, oder nun diefer Iiiiger fclie fubcyaneus 4 
nicht der C. terricola Vahric. feycJ S, üben"&Ä- 
r/r. piccus: indeflen wenn es auf den X'nifland 
iffme ankommt; dafs der w&rc fWrfe. C *Äti- 
Vo/ä, f/yrr* y?ri/x levibus \ oiter 'impicnQHtis haben 
"foll,'fokan der Scar. pkeur, oätx'£*r'n+. madi* 
du/Pdyh der wohl keine* tlytrn Jtriis h&bus hat, 
kaum auch* hiebet gerechnet werden. • 

Carabus fubeyaneus Trefrimait eine Eigene Art ? 
ari 

Carabus inaequalis. Fn. Inf. geriA 3CXX. i& 
delswegeri niefit hieher gerechnet werden ; w*il 
r deffen clytra nigra nitida Arm legibus, aflzhfeht 
mitten elytris obfeuroeyaners bpaefc pfaictatb 
llriatii des fubcyanei , conträftfren.- Auflerdcm 
ift diefes Exemplar, nach welchem dieZeichriung 
für meine Fn. Inf. verfertiget worden , noch ein 
unreifes, nur ohnlängft feinen Nyniphcnftanä 
rerlaffeii habendes Exemplar, weiches deffen 
flytrafufeefeentia zur Genüge beweifen. ^ 

Carabv* aeticvlat^Fu. Inf. XXX, 2J. . \ 
Ich zweifle iedoch an der Identität diefer; yor- 
gefchlagenen Art Nach Herrn D. IlHgers Gut- 
achten f 

* ( 
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Hebten, lft diefer articulat. dennoch von der tf**i 
ten Abänderung des Carabus pulchelli Fn. Inf* 
germ; XXXVIII. 18. verfchiederi , weswegen riuit 
auch diefes Citat in ///*. Kug. Käf. Pr. bey £♦ qua* 
dritn* var.% p. 233. hinwegfallt. 

Carabvs dimidtatvs. Fn, Inf, germ. XXXVI. 3. 

Wahrfcheinlich ein Gravenhorltfcher Antho* 
ptiagus, den ich iedoch in den Coleopteris rai- 
cropteria VermifTe. v 

Carabvs vidws. Fn. Inf. germ. XXXVII. 18* 

fiine befbndere Art, wahrfcheinlich Carabus 
Verhalts Payk. Fn. Suec. I. i33. 46. und Carabus 
öbfeurus Paykw Mon. Car. 4o. 

Carabvs nivalis. Fn. Inf. germ. XXXVIL ig* 
Carabus vivalis. Iiiiger Küg.Käf. Pr. I. n.79« 
P< 197- 

In dem mir Vom Herrn Prof. HcUwig zuge-* 
fehickten Manufkript, wofelbft diefer Cardb. vi- 
valis , nebft feiner different. fpeeifica angezeigt 
Worden^ glaubte ich deutlich nivalis zu lefen* 
Diefer Irrthum wird nun in Herrn D. Uhgert 
Kug. Käf. Pr. a. a. O. gerügt, und icli VerbefTerö 
diefen Irrthum gerne , da ich nun mit der wafu 
ten Lefeart bekannt gedacht worden bim 

£> Ca- 
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CJarabvs Eyrinotys. Fn. Int germ. XXXVIt 

Carabus acuminatus. Payk. Fn. Suec. I. n. 36. 
p. 166. 

Nicht Eyrinotus, fondern Eurynotus muf* in. 
der Fn. Inf. a.a.O. gelefen werden. In Schäfers 
Ic. Inf. ratisb. tab. 194. fig. 7. kommt eine fehr 
übelgerathene Abbildung des Cnrab. aeneus Fabr. 
vor, nicht aber diefer C. Eurynotus Jllig. Vergl, 
meine Jyftem. Nomcncl. d. Schaff. Inf. p. 169. 

Cababvs griskvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 1.- 
III ig. Kug. Käf. Pr. I. n. 38. var. ß. p. 171. 
Vergl. Iiiig- Mag. I. p. 52. Herr D. Iiiiger fchrieb 

mir auch nachgehends : diejer C. grifeus fcheint 

doch* vom C. rußcornis verfchieden zu feyn 9 denn 

er iß ßandhaft nur halb fo grofs. 

Carabvs avlicvs. Fn- Inf. germ* XXXVIII. 3. 
. Carabus bicolor. PaykullFn. Suec. I. n. 79. 

p. 159* 
Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 53* 

• * 

Cababvs tempestitvs. Fn. Inf. germ. LXXIII. 6. 

Scheint C.rubens Fabr. Ent.ßfi.L n. 92. p. 187. 
%u feyn. Iiiiger. 

m 

Caäabvs Hellwig ii. Fn* Inf. germ* LXXXIX.4. 

Carabvs HoFFMABTÄfssGoa. Faun. Inf. germ. 
LXXXIX, 5. 
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Carabvs Illigeri. Fn. Inf. germ.LXXXIX. 6. 

Carabvs Panzert. Fn. Inf. germ. LXXXIX^ 8. 

Sind allerdings vtrfchiedene > aber übel benannte 
Arten. Sollen die Namen ein Denkmahl der Erin* 

m 

fterungfeyn, fo lege man fie fehr kenntlichen «»* 
zvßeideuriged Arten bey, Die fchwarzen Carabi 
find für den Kenner fchon fchwer aus einander zu 
finden , wie vielmehr f ür den blöfsefi Dilettanten, 
Iiiiger. 

Ich fühlte die Wahrheit des fo elrcn £cfagtcn 

nur zu fehr.^ak ich diefe von der Natur, mit £o 

., -.'<«. ». ...... . . 

kargen Signaturen dotirten Carabus in der Fn. Inf. 
aufnahm. Aber ihre einmal von Herrn v. Ale» 
gerle ihnen zugetbeilten Namen, wollte ich nicht 
ändern. 

i ■ 

Carabvs p vlchellvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 8. 
Bembidium qüadrimaculatum. Uli g» 

Elaphrus quadrimaculatus* 1 1 1 i g. Kug» Käf. Pr. I. 

n, 17. p. a32. 

- > • ■ 

HerrD. Iiiiger, nennt nun mit Latreille , (vergl. 

- 

Mag. III. 11. 9. p. 11.) die fchon ehebevor 
errichtete 2te Familie der Elaphror. (Kug.Käf. Pr. L 
p. 226.) palpis apice mucronatis, Bembidion 9 un- 
ter welche mehrere, auch iu meiner Fn. Inf. ab- 
gebildete, nun gehören. 

' ' Da. Ca- 



Carabvs decohvs. Fn. Inf. germ. LXX1II. 4, 
Bembidium rufiper. 1 1 1 i g. 
Elaphrus rufipes. III ig. Mag. I. p. 63. 
Diefe Beftimmung beftättigt nun Herr D. Illigef 

felbft. 

* . * 

Carabvs qvadrikotatv«. l?aun. Inf. germ. 
LXXIII. 5. 

Bcmbtdtum ßilotus. Iiiig. Kug, Käf* Pr. L 

p. 234. 
Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 64. 

Carabvs Doris. Fn. Inf. germ, XXXVlII. g. 
Bembidium Doris. 1 1 1 i g. 

Elaphrus Doris. III ig. Kug, Käf. Pr. I. n. 16. 
p. a3a. 

- 

Carabvs littorai*is. Fn. Inf. germ. XL. 6. 
Elaphrus rupeßris. Fabric. Syft. Eleuth. h 

n. 9. p. ^46. 
Bembidium ruptßre. 1 1 1 i g. 
Elaphrus rupeßris* Iiiig. Kug, Käf. Pr.I. n. i3. 
p. a3o. 

Carabvs Stvrmh. Fn. Inf. germ. LXXXIX. 9. 
Bembidium Sturmii. III ig. 
Bembidium poßicellum. III ig. alias, f. d. 

► 

Elaphrvs palvdosvs. Fn. Inf. germ« XX. 4. 
Bembidium faludofum. 1 11 i g. 

Hin- 

- 
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Hinlänglich vom Bembid. impreff. oder dem 
plaphr. impreff. Fn, Inf. germ. XL. 8. et Fahrte. 
verfehieden. 

Elathrvs rvficollis. Fn. Inf. gorm. XXX VIIL 

21. 

i > . 

Btmbidiutn ruficalle. 1 1 1 i g. 
Eine fehr diftinkte fpecies. 

El ap hr vs aqvaticvs. Fn. Inf. genn. XX. 3. 
Ehphrus femifunäatus. f a b r i c. Syft. Eleutb. L 

n, 8, p, 946, . 
. Iiiiger £ug,vKäf, ?r. I, n. i. p, aa4. 

Vergl. J//ig. Mag. J, n. 7. p. 66, 

r 

Cicindela anovstata. Fn. Inf. germ. X. 1. 
Oiacantha mlanura. Fabric. Syft. Eleutb. I. 

n. l. p. 228, 
1 1 1 i g. Kug. Käf, Pr, I. n. g3. p. 209. 

< ■ 

Scolytvs aenevs, Fn. Inf. germ. VIII. 2. 

Diaperis aenea. Fabric, Syft. Eleuth. I. rt. 5. 
p. 586. V 

Herr £r of. Fabriz.- citirt den Scolytus aeneus Fn. 
bey Diaperis bicolor, diefer ift aber hinlänglich 
hievon verfchieden, Vergleiche Fn. Inf» germ. 
XCIV. 9. 

Hydrophilvä scarabaeoidks. Faun, Inf. germ. 
LXVIL i3- 

Hydro» 



' Hydröphilus Jcarabaeoides. Pabri e. Syft. 
Elenth. I. ii» 9* p. a5i. 

Wahrfcheinlich hat dicfe fonderbarc Zeich- 
nung Veranlassung gegeben, dafs diefc Figur 
noch nirgends , und zumal nicht bey Hydr. fearab. 
angeführt worden ift\ So viel ift gewi«, daf» 
mein Exemplar nach welchem diefc Zeichnung 
für meine Fn. Inf. verfertigt worden ift, mit 
dem Hydr. femrab. Fabr. allerdings übereinkom- 

■ 

me , nur find die mittlem Streifen der Flügelde- 
cken an der Bafis derfelben nicht ilark genug, 
oder nur weniger, fichtbar , wie bey andern Exem- 
plaren, die ich damit verglichen habe, und da- 
rum find folche, gleichfam als ob fie ganz fehl-* 
ten, welches aber nicht ift, £ar nicht angezeigt 
worden, 

Hydrophii/vs CHHYSOMEI.1NVS. Fn. Inf. gertn. 
LXVII. i4. 

« 

Hydröphilus grifeus. Fabric. Syft. Eleuth, I* 
n. 24. p. a53. 

Vergl. Ulig. Mag. I. n. 24. p. 368, Auch Hydr, 
bjcolor Fabr. gehört hiehcr, 

Hydrophilvs jbipvnctatvs. Faun. Inf. germ, 
LXVII. h5. 

Hydröphilus bipunBatus. Fabric. SylhEleutb. I, 
n, 26. p. 254. fo wie 

. \ Hydra- 



Digitized by Google 



HyJropkilus ftriatulus. Fabri c. Syft. Eleuth. t 

n. a5. p. 254. ' 
VergL lllig. Mag. I. n. 26. p. 36g. 

Hydbophilvs scrobic v JjATys. Fn. Inf. germ* 
LXVII. 11. 

' Eine eigene Art , die mir feitdem nicht wieder 
•vorgekommen i'fl. * 

Dy Tis cv s strtatvs Mas. Faun. Inf. germ. 
LXXXVI. 5. 
Ditifcus fufiui. Fabric Syft. Eleuth. l.n. 17. 

p, 261. - * 

Vergl. lllig. Mag. I. p. 69. und n. 16. p. 370. 
Folglich mufs mein D. ftriat. Fn. auch unter 
D. fttfius fahr, gehören. 

Dytiscvs zonatvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. i3. 
Dytifcus zonatus. Fabric* Syft. Eleuth. I* 

n. 22. p. 202. 
. Iiiiger Kug.Käf.Pr.I.n. 6. p. 25 7 * 

Vergl. lllig. Mag. I. p. 69. 

Dytiscvs aenevs. Fn; Inf. germ. XXXVIII. 16« 
Dytifcus feneßratus. . Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. 32- p. 264. 
VergL lllig. Mag. I. n. 32. p. 371. 

Dytiscvs fIenestratvs. Fn. Inf. germ. XC. 1. 
* Dytifcus' guttatus. Payk. Fn. Suec.i. n. 20- 

P- 2U * Man 
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t Man ftreiche alle Citata hinweg , nur Paykulls 
bleibt. Dagegen fallt diefes vom Fabrizi os bey 
Dytifc. fencftrat gebrauchte weg. Herrn D. Uli. 
gers Dytifc. guttatus Mag. I. p. 72,— der nun D. 
guttulus von ihm genennt wird, ilt von diefem 
, ganz verfchieden, 

■ 

Dytiscvb ater, Fn. Inf. germ, XXXVIII. i5. 
, Dytifcus ater. Fabric, Syft, Eleptb. i, n, 33, 
p. 264. 

. J U ige r Kng. Käf. Pr. I. n . i If p , 2 5g, 

Dytiscvs acilis. Fn. Inf. germ. XC.a. Mas, 
Dytifcus bilineat, V ar, Dtgeer. IV, n . 6, 8, 
p. 228. 

Dytifcus agilis, Paykul), Fn. Suec, I, n. 6, 
P- 197. . . • 

Dytiscvs adseersvs, Fn, Inf, germ. XXXVIII, 
1$. Fem, 

Dytifcus adfperfus. Iiiig. K ug . Käf. Pr. I. n. 1 6, 
p. 161, 

Dytifcus agilh. Fabric, Syft. Eleuth. I. n. 44, 
p. 266, Mas, 

Dytifcus adf^rfus. Fabric. Syft, Eleuth, I, 

n, 5i. p. 267, Fem. 
Herr D. Iiiiger Mag, I. p. ?J , „. p. 3;3. zieht 
. noch den D. collaris Paykull Fn. Snec. I. n. q, 
p. 200. hieher , den ich nicht genau kenne. Die- 

Je« 
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fen D. agilis aber habe ich vom Herrn v. Pnykutt 
Jfolbft erhalten , weshalb ich um fo weniger An- 
ftand nehmen konnte , diefe Berichtigung hier 
flnzufchliefsen, 

£)ytiscvs inaeqvalis. Fn. Inf. germ, XIV. 8. 
Vytifcus maculßtus. Fabric, Syft, Eleuth. I. 

71. 45, p, 266, 
Iiiiger Kug. Käf, Pr, I. n. 18, p. 262. . 

■ 

• * * * j « 

Pyriscvs elegans, Fn f Inf. gerni. XXIV. 5. 
fyitifcus depreffuf. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

• - n.'56.p. 268, 

III ig er Kug, Käf. Pr. I. n, 22. p.265. 

Vergl, Iiiiger Mag. I. p. 77. und n. 56. p. 3?3. 
Fabriziuf erwähnt freylich der Linien auf den 
Flügeldecken nicht, indefsen gedenkt doch ihrer 
Paykull bey f. dtjprtff. Fn; Suec, I. n.3o. beftiramt, 
auch fagt derfelbe bey f. alfino Fn. Suec. I. n.36. 
der höchll wahrfcheinlich nur als Abänderung 
bieher gehört : Untat nigrat inttrdurtt valde obfß* 
Utat. 

'Pytiscv8 dohsalis, Fn. Inf. gem. XIV. 2. 
' Vytifius dorfalis. Fabric. Syft. Eleuth/ I, 
n. 5 7 . p. 269. . 

Gehört als eine feltene Abänderung , thoract 
funcHs duobu* dorMihm rufis\ allerdings hieher, 

• * * 

Dt- 



Dymscvs tiTVKATTs. Fn. Inf. germ. XIV. 4. 
Dytifcus fexpujlnlatus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
n. 58. p. 269. 

Dytjscvs obliqvvs. Fn. Inf. germ. XIV, (J. 

Dytifius obliquus. Fabric. Syft. Eleuth. L 
n. 69. p. 270. 

Diefer D. o&//£. conftituirt nach Hrn. D. ////• 
ger 9 eine eigene Gattung , unter dem Namen Gr*- 
miiotus , wohin auch Dytifc. eievatns Fn. impref- 
fus F&b. und marginepunctatus Fn. gehören. 

Dytiscts marginepvnctatvs. Fn. Inf. germ. 
XIV. 10. 

Ift eine eigene Art, die nun nach Hrn. D. Uli- 
gers fchriftlicher Versicherung , nicht mit dem 
D. Impreffus Fn, XIV. 7. vereinigt werden kan. 

Dytiscvs arcvatvs. Fn* Inf. germ. XXVI. 1. 

Dytifius nrenatus. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n» 74. p. 271. 
VergL IHig* Mag. I. p. 78. als Abänderung des 
D. piäus Fabr. hier erklärt. 

Dytiscvs trifidvs. Fn. Inf. germ. XXVJ. 2. 

Dytifcus geminus. Fabric, Syft. Eleuth, I» 

n. 75. p. 272. ' '/ 

# VergL Iiiig. Mag. I. p. 77, 

Dytiscvs obscvävs. Fn. Inf, germ. XXVI. 3, 
Dytifcus interruptus. Fn. Inf. germ. XXVI. 5, 

Dy~ 
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Dytifcus minutus. Fa b r i c. Sylt. Elenth. I. 
n. 72. p. 272. 

Dytj.sovs collaris. Fn. Inf, germ. XXVI, 4. 
cd.I. 

Dytifcus reticulatus. Fabric Syft. Eleutb. L 

n. 80. p. 273. 
Diefe Beflimmung (Vergl. Faun. Inf. germ. 
XXVI. 4. ed. IL) beftättigt Iiiig. Mag. I. p. 79. 

Dytiscvs chalconatvs, Fn. Inf, germ» XXXVIIL 

* 17. * * " 

Eine eigene Art: ftattchalcönatus, lefcmam 

(htlconotus, 

• 

Dytiscvs elevatvs. Fn. Inf. germ. XIV. 9. 
Ein Cnemidotus.. - v 

Dytiscvs VolckMari.- VII. 4. 

Heißt bey mir Limnius Volcktnari, Zu diefer 
' neuen Gattung habe ich noch folgende Arien : Lm». 
nius Megerlei (der D. Volckmari Catalog. ViennS) 
die Pimelia pygmaea Fabr. (ihr Trßx dubius Faun.) 
den F^lofhorus cothurnapus Zenker 9 und eine die- 
fem ähnliche ausländifcbe Art, l*mn,arancolus.n. 
lllig'r. 

<?j.Envs «CYTEL3LARIS. Fn. Inf. germ. XXJCVIIL 

*9- , * 

III ig er Kug. Käf. Pr, J. nu 1. p. 28a, 

Ift ein Girynites. v 
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Tillvs noyoAxvs. Fn. Inf. germ. XLIIT. 6/ 

Tillwt tlongatus.i? ab ric. Syft. Eleuth. I. n. i f 

p. 282, 

* ■ 

Ift nach der Verficherung des Hrn. D. Illigers\ 
nach Hrn. Pfarrer Müllers in Odenbach Exfah- 

1 

rungen, nur das Weibchen , wozu 

JLagria atba. Fn. Inf. germ, VIII. 9. 

T#//«w ambulans. Fabric. Syft. Eleuth. I. ». 4, 

p. 282. 
als das Männchen gehört, 

Ttllvs filiformis. Fn. Inf. germ. LXVII. 17. 
Dajytes linearis, Fabric, Syft, Eleuth. I. n. 1 lt 
p. 73. 

■ - 

Kotoxv» seraicornis, Fn. Inf. germ. XXXI. 17, 
Anthicus Rhmoceros. Fabric. Syft. Eleuth. I* 

n. 3, p. 289, 
Herr D. llliger zweifelt indefs noch, ob der 

Fnbriz. A. Rhin, bicher gehöre, 

Noxoxvs bipvwctatvs, Fn. Inf, germ. XXVI. 9. 
Anthicus bipunäatus. Fabric, Syft. Eleuth. I. 

n. n. .p* 291, 
Vergl. lllig. Mag. I, n, 11. p. 377, 

Kotoxts thoracicvs. Fn. Inf. germ. XXIII. & 
ed. I. 

Anthicus pedeßris. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 1 2. 

P- ab- 
riefe 
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Diefe richtige Beftimmung (vergl. Fn. Inf. germ. 
XXIII. 6. ed. n.) beftättigt Herr D. Uliger durch 
die Bemerkung, dafs nicht alle Exemplare diefe« 
Anthic. an den Vorderfchenkeln einen Zahn ha^ 
ben: iedoch gehört als Abänderung hieben 

JNötoxus equeßris. Fn. Inf. germ. LXXIV, & 

Kotoxvs Mi^TTva. Fn. Inf. germ. XXIII: 5. 
Anthicus minutus. F a b r i c. Sylt. Eleuth. I. n. ao. 

' Die Zweifel übef diefe Beftimmung , Vernich-* 
ren »ch dadurch, dafs Herr Prof. Fabrizius , ohn-' 
geachtet der Einwendung des Herrn D. Hilgert 
(Kug. Käf, I. pi &g4.) wenn gleich felbft zweifel- 
haft j defsen Bryaxis Schneidert hier anführt« 
Wenigllens kan diefe Art nicht unter den Anthi- 
eis flehen bleiben« / < : 

r 

KdToxvs cälycinvs. Fn. Inf. germ. VIII. 5. 

Ift höchft wabrfcheinlich nur Abänderung des 
Anthic. flotalit Fabr. et Fn. Inf. XXIII. 4. und 
vielleicht nur das andere Gefchlecht. 

a P ■ 

r 

Notoxvs nectarinvs. Fn. Inf. germ. XXIII. 7. 

Bis izt noch eine eigene , unter Anthicus gehö* 
rige Art. 

Kotoxvs bifasciatvs. Fn. Inf. germ. VI. 3. 
, Dircae* bifafiiata. Fabric. Syih Eleulh. ff. 
Ü« 6. p. 90. 

— * No* 

i 
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JNtnoxXfiwxtiva. Fn. Inf. germ. XI. i3 . 

Dircaea dubia. Fabr ic; Syft. Elcutb. IL n. 6; 

P. f j^* • * ■ • • - r t - . 

I^sELAPavs iMpRBSsxs. Fn. Inf. geh LXXXIX. 

Aehnlich dem P/W/ipA. fangüin. Fabr. iedocfc 1 
Yerfchiedfen, .* r 

Pselaphvs mvcronatvs. Fn.Inf, germXXXXIX,* 

Die femora poßica find nicht fondern 
baß mucronata f wie ich a. a> O. irrig fchrieb. 
Auch ift diefer mwro nichts anders als ein fr*-.. 
c^Stf co* Jf femorum. 

Cantharis abdominalis. Faun. Inf* gerni. 
LXXXIV.5. 

Wahrscheinlich ift hier eine (iedoch von mir 

nicht veranlafste) Verwcchfslung, mit einer i 

übrigens bekannten Art vorgegangen. Kaum kan 

ich folche für die wahre C. abdominalis Fabr. hal- 

» 

ten, weil deffen Befchreibung fo fehr wider- 
fpricht. Vielleicht ift fie eher Abänderung von 
Cantharis livida Iiiiger. Dafs indefsen die abdo. 
minalis alfo abändern foJUte, darüber habe ich 

Cantharis tristis. Fn. Inf. germ.LXXXIV. 6< 

Oder foll diefe Figur , die C. abdominalis fabrie* 
vorftellen? wenigftens pafct deüen Befchreibung 
f her hierauf. 
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Canthahis nivea. Fn. Inf. germ. LVH. 5. v 4 
; Qtntkaris cljpeata, Allig. Kug. Käf. Pr r J. n v7 . 

> > 
Canthakis bicolor* Fn. Inf. £erm, XXXIX. i3. 
Schaff er Icon. Inf. Ratisb. tab. 16. lig. i5. 
tPanzcy Syftem. Nomencl. der Schäff. Inf, 

Vergl. Iiiiger Kug. Käf. Pr. I- p, 297V 
(JANTnAÄifi MJ2LANoqirpnAi.A. Faun. Inf. germ. 

xxxix; 12. , ., t t . 

Scheint bis izt uoc{l eigene Art zu.feyn. 

Öermestes macellarivs. Fn. Inf germ. XL. "9. 1 
- Dcwreßes wacellarius. Fahr ie. Syft. Eleuth. I. 
n. 4. p. 3i3. 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 4. p. 383/ Bey wieder- 
holtem Vergleich diefes, mit dem D. mur'mus ß 
finde icjb , dafs diefe ßefiimmung keine Abände- 
rung leiden kan. Er ift nicht Derm. laniarius 
Iiiig. Mag, I. p> 85. den ich gar wohl kenne. Bey 
meinem D. mactllarius ift der ganze Unterleib, 
fo wie die Bvuft, pechbraun, und keine. Spur 
daran von einem tomento alboßricco» 

Dermestes mvrinvs. Fn.Inf. germ. XL. 10. 
Vermeftes vulpinuu Fabric. Syft, Eleuth. L 
n* ift. p. 3i4. 

Der- 

■ 
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P*RMKfTK9 Catta. Fn. Inf. germ. XL. ll , 

Dermeßes murinus. Fabrik Sylt. Eieothr L 
n. i5. p. 3i5. 

Debmestbs FYNooKvar. Fn. In" germ. XXXIXV 
i4. 

Dermeßes Lycdfcrdi. Fabric Syft Eleuth. I* 

n. 17. p. 3i£. 
Vergl. /%. Mag. L H; 17- 384. 

Dermxstes AbsTRicTOR. Fn. Inf. germ. LXXVV 
i5< 

Dermeßes adfirtägf. Fabric. Syft. Elenth. L 
n, a4. p. 3i6. 

.Threfcus adßrtäot. Walckeri. Faun, parif. f. 

' • . . . ... < 

VcrgL Efttom. Hefte II* p. 1 13. 

■ 9 % m 

Duhmestes «EiDiNTATVs. Fn. Inf. germ. XIV. n* 
Dermeßes fexdentatus* Fabric. Syft. Elcuth, L 

n. a5. p- 317. 
Vergl. lllig. Mag. I. n. 25. p. 384. Hieher ge-* 

hört auch Colydium frumentar. Fabric. Syft, 

Elenth. II. 2i.11. p. 557- welches eine tind die? 

nehmliche Art ift- 

> 

DeRMESTES tVNATVS. Fn. Inf. germ. LXXV. 4. 

Dermeßes lunatns. Fabric. Syft. Elenth, t 
m. a6, p. 317^ 
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Dermestes widentatvs. Fn. Inf. germ. III. 6. 
Dermeßes unidentatus. Fabric. Syft. Eleuttr. I. 
n» 27. p, 384» 

JDermestes rveitarsts. Fn. Inf. germ. XXXV. 6. 
Dermeßes mgrifes. Fabric» Syft. Eleuth. I, 

n. 29. p. 3*8. 
Vergl. Iiiig. Eng, Käf. Vr, h p, 3 18. 

Dermestes *icipes. Fn. Inf. germ, XIV". 12* 
Dermeßes abfcurtis. Fabric. Syft. Eleuth. L 
u% 3o» p. 3 18» 

Dermestes scANrcvs. Fn. Inf. germ. IV. 9* 
£»gu humernlis. Fabric. Syft. Eleuth. II. n.a. 
p. 583» 

Dermestes -vi-ni. iPn* Inf. germ. XL. i4» 

Dermeßes cellaris. Fabric. Syft: Eleuth. I* n.4cV 
p. 3ig. 

Ift nichts ; anders > als. der eben genannte D» 
tellaris, wie mich ein wiederholter Vergleich die- 
fes mit dem wahren D. cellaris F. belehrte. AUtfr- 
dings ift vor der Mitte des Seitenrandes am Hals- 
fchilde, noch ein kleines Zähnchen, da* beym 
Zeichnen überfehen worden ift» 

Dermestes tomentosvs. Fn. Inf, germ. XL. 12> 
Dermeßes tomentofits. Fabric, Syft, Eleuth* L 
u. 22. p. 3i6, 

£ Diefe 



- 

Diefe Figur, wiewohl nicht nur von den Hlu- 
miniften verdorben , fondern auch in der Origi- 
nalmahlercy ganz verfehlt, foll nichts deftowe- 
niger, nur diefen D. tomentofus Fahr* und fonfi 
keinen andern Käfer vorft eilen. Das nehmliche 
Exemplar, nach welchem diefe Zeichnung ver- 
fertiget worden ift, confervire ich noch in mei- 
ner Sammlung unter Nr. n44. womit auch die 
Sturmifche Originalmahlerey, 2umBeweifs, daf» 
keine Verwechslung vorgehen konnte , von defsen 
eigener Hand, noch bezeichnet ift. Ich werde 
indeffen , um diefen Umftand ganz zu berichtigen, 
in dem 97ten Hefte meiner Faune, eine wieder- 
holte Zeichnung diefesDerm. tomentos. Fabr* vor- 
zulegen nicht unterlaflen. Diefes Citat fallt dem- 
nach bey Melyris pallipes Iiiig. Mag. *L p. 83« 
hinweg. 

Dkhmestes qvadripvstvi,atvs. Faun. Inf. germ. 
VI. 6. 

Engis fanguinieoflis. Fabric. Syft. Eleuth. L 
n. 5. p. 584. 

Dermestes porcatvs. Fn. Inf. germ. XXIII. 8. 

Lathridius feabratus. III ig. 

Vom Lathr. Herbfl u. Kugel, ganz verfchieden. 
Herr D. UHger nennt ihn nun Lathridius feab- 
ratus. 

k 

1 

Dur 

/ 

. \ 
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Dermestes ater. Fn. Inf. germ. XXIII. 9. ed. I, 
Dermcfles ßmetaviu Fn. Inf. germ. XXIIL 10. 
ed. II. 

Cryptophagus fufcus. Knoch, 
Er ift nicht Catheretes ater Herbß. Nach Hrn, 
D. Iiiiger, führt er nun den Namen Cryptophagus 
fufcus Knoch, 



Dermestes semicoieoptäatvs. Faun. Inf. germ. 
XXIV. 6. , 
Ift kein Catfaretes, auch nicht das Weibchen 
des C pedicularius , fondern eine Abänderung der 
Silph. melanocephal. Fn. Inf. germ. XXV. 5. 

Dermestes yiolacevs. Fn. Inf. germ. V. 6. 

Corynhes violaceus. F a b r i c. Syft. Eleuth. L 
n. 1. p. 2o5. 

Hieher gehört allerdings Schaffet Ic. Inf. ratisb» 
tab. 166. fig. 4. a. b. Vergl. meine fyßcmatifcht 
Nomenclat. der Schaff. Inf. p. i5z. 

«... 1 • ' 

Dermestes BiMAcvLATVf. Fn. Inf. germ. L VII. 7. 
■ Ein Cryptophagut , und eine fehr diftinkt aus- 
gezeichnete Art. 

Dermestes longicornis. Fn. Inf. germ. XXIII. 
10. ed. I. 

Dertneßes feneßralis. Faun. Inf. germ. I 
• » iL ed. H. 

E a & er 
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Vertieftes feuejtralis. Fabric* Syft» Elenth. I, 
h. 37. p. 3i8. 

VergL /%. Mag. I. n- 37. p. 385» 

IAlKobivm bjzticVlatvm. Fri. Inf. germ. XXXV. 7. 
Anobium reticuhtum. Fabric* Syft. Eleuth. L 
n. 3. p. 3aa« 

Anobivm micaks. Fn. Inf. germ. X. 8. 

dmobtum micans. Fabr ic. Syft. Eleuth. I. n. i4« 
p. 3a4. 

Hieber gebort auch : * 
Anobium feßivum. Fn» Inf. germ. VI. 7. 

»Anobivm nitidvm. Fn. Inf. germ. X. g. 

Anobium nitidum. F ab r ic. Syft. Eleuth. I. n. 15*, 
p. 3a4* 

Vergl. J//ig. Mag. L ä. i5. p. 387. 

Änqbivm dehticoli,£. Fn. Inf. germ* XXXV. 8* 
Ift eine eigene Art* 

Akobivm Dorcatoma. Fn. Inf. germ. XXVI. iö, 
ed. II. 

V 

Dermtßes ferra. Fn. Inf. germ. XXVI. 10. 
ed. I. 

Dorcatoma dresdeufe. Fabric. Syft. Eleuth. h 
. n. 1. p. 33o. 

Ent. Hefte II. p^Q6. tab. III. fig. io. 
Es ift noch die Frage ob das Anobium Dorcfa 
toma IlUgeri, welche« gewu der hi*r abgebildet« 
1 Käfer 
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Käfer ift, (denn Herrn. Serra, wie ich anfangt 
glaubte, ift es nicht) der nehmliche fey, den 
Fabrizins unten Ptilinus dorcatoma fupph Ent.Jyß* 
f. 73. beschrieben, und den die Verf. der entom. 
Hefte abgebildet haben. Man vergleiche beider ( 
Befchreibungen , mit Herrn D. llligers Befchr; 
des Anob. dorcatom. Kug, KSf, Pr. I. p. 334. und 
diefer meiner Abbildung, 

I 

Ptinvs skxpvnctatvs. Fn. Inf. germ. I. 30. 

Ift wohl doch nicht eigene Art. Eher eine Ab-: 
änderung des Männchens, oder das noch gan? «jf- 
vermifihte Männchen felbft von Ptinus für JF. wo- 
hin weh Schäfer Ic. Inf. ratisb. tab. i55, fig.3. au' 
zu gehören fcheint. 

Hispa mvtica. Fn. Inf. germ. I. 8. ed. I. 
Ptilinus mutkus. Fn. Inf. germ. I, 8. ed. II. 
Sarretrium muticum. Fabric. Syft. Eleuth. 1* 

n. i. p. 337. i 

Ptilinvs atek. Fn. Inf. germ. XXXV. 9. 

Ptilinus ferrtm. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. S. 
p, 33o. • ■» 

Parnv« avhicvi,atvs. Fn. Inf. germ. XXXVIII. 

23. 

Eine ftandhaft verfchiedene Art In der Ab« 
biliung find die Fühlhörner falfih, die wie am 
Pern. prolifericomis Fabr. und Fn. Inf. XIII. U 
gebildet find. Iiiiger. 

Sil-; 
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SiLPHA rvgosa. Fn. Inf. germ. V. 9. 

Sil f ha rcticulata. Fabric. Syft. Eleuth. l.n. 18. 
p. 34i. 

Die richtigere S. rugofa, ift Fn. Inf. XL. 17. 
abgebildet 

Sjlpha melanocefiiala. Fn. Inf.gorni.XXV* 5, 
Ift nicht S. mift Uta Fabr. weswegen diefes Citat 
felbft hinwegfällt, wie bereits vorn H. lUig. im 
Mag. I. p. 3ga. febr richtig erinnert worden ift. 

Sxlpha hemiptera. Fn. Inf. germ. XXV. 6. 
Ift eine eigene Art. 



!Nitii>v:la biloba. Fn. Inf. germ. XXXV. 10. 
Nitidula nargiaata. Fabric. Syft. Eleuth. L 
n. 6. p. 348. 

Nitidvla discoides. Fn. Inf. germ. LXXXIII. 5. 
- Nitidula dijcoides. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. 23. p. 35'2. 
Ift keineswegs Abänderung der Nit. haewrr* 
hoid. F. fondern eigene Art. 

Nitidvi.a pvKcTATissiMA.Fn. Inf. germ. XXV. 7. 
t Ift eine eigene Art. 

Heterocervs marginatvs. Fn. Inf. germ. XXIII. 

.Ii, 

12. ed. II. 

► « 

Hettrocerus laevigatus* Fabric. Syft. Eleuth. I. 

1 , t ■ s 

n. 3. p. 356. 

Hete- 

» 
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Heterocervs laevigatvs. Fn. Inf. germ. XXIIL 
i3. ed. II. 

Heterocerus marginatus. -F a b r i c. Syft. Eleuth. I. 
n. 1. p. 355, 

■ * 

Coccinella Argvs. Fn. Inf. germ.LXXlX. 4. 
Coccinella undecimmaculata, F^bric Syft. 
Eleuth. I. n, 67, p, 367, 

Coccinella scymnvs qvadripvstvlatvs. Fn. 
Inf. germ. XXIV. 8. ed. I. 
Coccinella bisbiverrucata. Fn. Inf. germ. XXIV. 8. 
ed. II, 

Coccinella bisbipufiulata. Fabric. Syft. Eleuth. I. 
; ». i3g. p. 38a. 

und zwar die var. ß. capite nigro , thorace utrin- 
qüe puncto rubro. lllig. Kug. Käf. Pr. I. n. 6. 
P- 4i5. 

Coccinella Scymnvs bipystvlatvs. Fn. Inf. 
germ. XXIV. 10. ed. I. 
Coccinella hutneralis. Fn. Inf, germ. XXIV. xo, 
ed. II. 

Coccinella frontalis. Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. i33. p. 38 1. 
Coccinella frontalis var. i. II Hg er Kug. KäT. 

Pr. I. n. 8. p. 4i8. 

1 

Coccinella Scymnvs kigrinvs. Fn. In£ germ, 
XXIV. 12. ed. I. 

Cecci- 
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Coccinella nigrina. Fn. Inf. germ. XXTVY ia # 
ed. IL 

Coccinella vigrina* Uli g er Kug. Käf. Pr. I % 

n. 1. p. 4i3« . . 

COCCINELLA BISJUPVSTVLATA. Fn. Inf. germ* 

XUI. 5« . - 

Coccinella quadrilunulata. Iiiiger Kug. Käf« 
Pr. I, n. 7. p. 417. 

Sphaeridium quadrimaculatum. Herbft Archir 
IV. n. 6. p. 3a tab. ao. flg. 9. 

Ich werde vielleicht nicht fehr irren, wenn 

ich .unter diefer Beftiminung, den hier abgebil- 

den Käfer erkenne. Mehr , die etwas anderft be- • 

fehriebene Lage und Direktion der Flecken , als 

die verfchiedene (Jröfse , erregen inde£sen deu- 

noch Zweifel, . • 

Coccinella Avrora. Fn. Inf. germ. XXXV. 5. 

Nitidula Yttura. Fabrio. Sylt. Eleuth. I. n. 37, 
p. 353. 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 27. p. 3g4. 

Coccivella are ata. Fn, Inf. germ. XXIV. 7. 

Halte ich immer noch für eine eigene Art. Mit 
ifl- fie feitdem nicht wieder vorgekommen. 

Coccinella pvdescens. Fn. In f. germ. XXIV. i3. 

Fuhre ich auch gegenwärtig noch als eigene 
Art auf; wenigftens k ift mir keine bekannt, an 
die fie fich fcbicklich anreihen ließe. 

Caä- 
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Cassida thoracica.* Fn. Inf. germ. XXXVIIL 
24. * 
CßffM* thoracica, f ah ric. Syft. Eleuth.L n. 2. 
* p. 388. ; ' 

Gitf&Ät thoracica. Iii ig: Kug. Käf. Pr.L n. 3. 

p. 478. ' * * * ' * 

Vergl. J///g. Mag. I. n. 2. p. 4o4. > 

■ 

Cassida p vlcijelIjA. Fn. Inf. 
* C*j0Mi J10W//V. Fabric. Syft. Eleuth. I. n, 4 7 . 
p. 39G. 

Vergl. lllig. Mag. I n. 47. p. 4o 7 . 
Cixrysomela pretiosa. Faun. Inf. germ. XLIV.' 

Eumolpus pretioßis. Fabric. Syft, Eleuth. L 
n. 5. p. 419. ; J : 

Chrysomela gemellata. Fn« Inf. germ. XLIV. 6» 
Chryfomela bicolor. Fabric. Syft. EJeuth. L 

n. 39. p. 429. < .1 - ... 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 39. p. 4n. 

9 * v ' * 

Phrysomela haemoptera. Faun. Inf. germ» 
XLIV. 7. 

ChryfomeU trißis. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 62. 
p. 433. \ , 

Chrysomela coll aris. Fn. Inf. germ. 
LXXVUI.2. > v - 
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: Chryfomela collaris. Fabric. Syft. Eleuth, h 

n. ß. p. 435. 
Schaff. Ic. Inf. ratisb. tab. 5a. fig. n. 12. ift C/y- 
tra aurita Fabric. und tab. 173. fig. 4. a. b. ift 
Chryfomela Salicis Fabric. Vergl. meine Jyßtm. 
Nomenclat. der Schliff. Inf p. 70. und p. 

Chrysomela alternans. Fn. Inf. germ, LXVII. 
16. 

Chryfomela Megerlci. Fabrid. Syft. Eleu th. I, 

n. 10G. p. 439. 
Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 106, p. 4i4. 

Chrysomela speciosa* Fn, In f. germ. XXIII. i5* 
nur Abänderung von : 
Chryfomela gloriofa. Fabrip. Syft. Eleuth. I. 

n. 111. p. 44o. 
Chryfomcla gloriafa. Fn. Inf. germ. XXIII. i4. 
• r iedoch gehört Schaff. Ic. Inf. ratisb. tab. ai.* 
fig. 8. nicht hicher. Vergl. meine fyftem. Nomencl. 
der Schaff. Inf p. 3i. 

Chrysomela, Carnifex, Fn. Inf. germ. XVI. 9. 
Chryfomela fattguinolenta*Ro{C Fn. Etrufc, L 
n. i 9 4. p. 77. " . , 

4 Geoffr. Inf. I. n. 8, p. 259. J . 

Chryfomela Roßh III ig er. 
D*> Chryfom. Carnifex Fabric. , ve/cAf er m«. 
beftimmt hat, ift eine länglichte. Die hier 

abge* 
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abgebildet? 9 ijh entweder unfere Roßldf oder eine 
andere noch unhefihriebene Art s fimbriara nobis, 
deren Halsfchild doch etwas, breiter, und mehr 
gleichbrtit iß , als in der Abbildung. Iiiiger. 

Ich wählte demnach obige Benennung eher, da 
ich die fimbriata Illigi nicht kenne. 



Chrysomlla Baaderi. Fn. Inf. gerin. XXIV. i4. 
et LIX. 2, • , 

ilV nur Abänderung von 
Chryfomela viminalis. F a b r i c. Syft. Eleuth. I. 

n. 83. p. 436. 
Chryfomela viminalis* Fn. Inf. germXXXVIIL 3; 

Chrysomela Beccabvkgae; Fn. Inf. germ. XXV. 

11. 

Helodes violacea. Fahric. Syft. Eleuth. L n« 3. 

p. 470. 

Um die Ueberficht der hier nun vorkommen- 
den unet zu berichtigenden Alticar. zu erleich- 
tern, lafse ich folche nach dem Vorgänge, meh*- 
rerer cinfichtsvollen Entomologen, hier unge- 

"i 

trennt aufeinander folgen. 

Altica Napi. Fn. Inf. germ.. XXI. 3. 

Chryfomela chryfocephala. Linn. Syft. Nat. n. 53. 
p. 5g4. 

Altica Chryfocephala* Ent. Heft. II. n. i3. p. 3i. 
Tab. II. fig. 8. a. b. 
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Bey wiederholter genauern Unterfuchung die-^ 
fes hier ▼orgeflellten Käfers, zeigte es- Ach, dafs 
die Verf. der Entom. Hefte , fehr richtig beob- 
achtet haben, und dafs meine Altica Napi nicht 
die des Syftcms feye, dagegen unftreitig un- 
ter angezeigten Benennungen von denfelben ab- 
gebildet und befebrieben, wie diefs nicht nur 
die, anfehnlichere Gröfse , in Bezug auf die wah- 
re Altica Napi Fabr. , fondern auch das fo cha- 
rakteriftifche hiemit zu vereinpaarende Mcrkma^il 
des gelben Geßchts zu erkennen gab. 

* 

Ai/tjca Hyoscyamt. Fn. Inf. germ. XXI. 4. 
Chryjomela Hyofcyarni. Fabric. Syft. Elcuth. L 

n. 149. p. 447. exeluf. Syn. Payk. et Geoffr, 
Ceoffr. I. n, 12, p, i4 9 . ^ . 

Altica caerulea. Eut. Heft. IL n.3i. p. 55. 

Die Verf. der Entom. Hefte befchreiben, und 
bilden a. a. O. einen Käfer ab, den fie Altic m 
Hyofcyami nennen , und für die Chryfom. blyo* 
feyami Linn, halten , und von dem fie meine Alt. 
hyofcyami zu trennen fuchen. So gerne ich aber 
einräume, dafs meine hyofcyami 9 unter ihrer 
caerulea , fo wie von P*yk. Fn. Suec. II. n. i5. 
p. 97, richtig charakterifirt worden feye , fo we- 
nig kan ich mich überzeugen , dafs ihre hy$- 
feyami, dieienige feye, die Linni unter der (ei- 
nigen verftanSen habe. Es ift kaum glaublich , 

dafs 

1 
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dafs Linnl eine folche meflingfarbige Atticam 9 
tot am caerulea**, corpore virejcenti coeruleo, und 
Ovatam caeruleam Fn. Snec. v. 536. genannt haben 
würde» Bekanntlich variren dicfc kleinen AI- 
tiqä au« dem blauen öfters in das griinlichte, 
aber- eine und die nehmliche Art nicht in das 
meflingfarbige. 

Wenn gleich die Verf. nur ihre Altic. Hyo- 
ftyami auf dem Bilfenkrai te fanden , die meinige 
aber nicht , fo wurde doch diefer Umftand kaum 
viel bcweifen, indcme man als bekannt voraus- 
fezen darf, dafs Linne* Fo manche Infekten, in 
* Schweden , auf Gewächfcn antraf, auf welchen 
wir fie inSüdtcutfchland nicht finden. Uebrigens 
kan es möglich feyn, dafs Linne unter feiner 
iiyofcyami tot* caerulea eine andere vor fich hat*- 
te, als die ich hier abgebildet, doch wenigftens 
die hyofcyam% der Verf gewis nicht. Von dem 
Fabrizifchen Citate abzugehen, fand ich keine 
Urfache. 

m 

Altica nigripes. Fn. Inf. germ. XXL 5* 

Chryfomela nigripes* Fabric. Syft. Eleuth* I* 

n, i5o. p. 447» 
Altica Lepidii. Ent. Heft. II. n. 3g. p* 64» 

Die Verf. der Entom. Hefte halten meine Alt. 
nigripes, nicht für die gleichnahmige Fabrizifche, 
weil Fafrizius in de* Ent. fyft, II. p. 3o. fagt; 

, dijlin* 

■ 

* 

s 

I 

Digitized by Google 



- .— 78 — 

diflincla ab. G. Hyofcyami pedibus nigrit — mit der 
fie (die nigripes) ueh doch nicht vergleichen liefse. 
Jedoch verglich Fabrizius feine Galleruca nigripes 
nicht mit derienigen hyofcyami , welche die Verf. 
dafür annehmen , fondern mit einer Art , welche., 
um diefen Vergleich auszuhalten , 1 feiner nigripes 
fehr ähnlich feyn miifste. Diefe wäre doch wohl 
fehr wahrfcheinlich alsdann meine Altica hyo- 
fcyami, 

Altica Helxines. Fn. Inf. germ. XXI. 6. 

Chryfomela Helxines. Fabric. Sylt. Eleuth. I- 
n. i52. p. 447. 

Ift eine von den am meiften iibelgcrathenen 
Figuren in der Fn. Inf. Kaum dafs man in ihr 
eine Altica erkennt. Ich werde folche künftig 
nochmals vorftellen laffcn. 

Altica Modeeri. Fn. Inf. germ. XXI. 7. 

Chryfomela Modeeri. Fabric. Syil. Eleuth. L 

n. i55. p. 448. j 
Altica Modeeri. Ens. Heft. IL n. 24. 5. 47. 

Altica testacea. Fn. Inf. germ* XXI. i3. 
Chryfomela teßacea. Fabric. Sylt. Eleuth. L 

n. 159. p.448. 
Altica teftacea. Ent. Heft. II. n. 27. p. 5o. 

•* 

• 4t • • • • 

tf 
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Alucx ävfipes. Fn. Inf. germ. XXL 10. 
*\ Crioceris fuhipes.^ Fabric- Syft. Eleuth. L 
n. 68. p. 463. 
Alticafufcicornis. Ent. Heft. IJ. n. 28. p- 5i. 

Nach der Meinung der Verf. der Entom. Hefte 
gehört Chryßm. fujeicornis Linn. S. N. n. 66. hie- 
her. .Nur fagt Linni: paullo maior 9 nchmJich, 
als feine Chryßm. rupf es n. 65. oder meine Altica 
ruficornis $ das den Gedanken erregt, Linne müfse 
keine fehr gro&en Exemplare von feiner Chr. 
fußicornis gefehen haben , deren es doch gibt, und 
die noch gröfser find, als felblt das auf Tab. i3. 
Fn. angegebene Gröfscnmaafs, ganz einftimmig, 
tnit der Verf eigenen Angäbe, von \\ bis 2 Li- 
nien; auch fagt Linne: tiec antennae luteae ; aber 
auch diefs trift kaum zur Ilelfte zu : die erften 
fünf Gelenke geht dies nur an : nicht minder er- 
regt das fimillima rufipedi, doch auch einige Be- 
denklichkeiten« Linn* hat auch diefe Chryßm. 
fufricornis zu kurz behandelt, um mit voller 
Evidenz zu entfeheiden. Indefscn gehört folche 
doch weit eher hieher, als zur Crhc. ruf com. 
Fabric. 

In den EuU Heften mufs bey diefer Alt. fufiU 
cornis n. 28. ftatt Crioceris fulvicornis Fab. Syft. 
Eleuth. I. 465. — Crioceris fulvipes Fab. Syft. 
Eleuth. L 463. gelefen werden, 

1 » 

1 
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Altica pt«cip£s. Fn. Inf. germ. XXI. n< 

Crioceris fUfcipes. Fabric. Syü> Eleuth. L 69« 
p. 46i. 

i4/hcrt fufcipes. Ent. Heft. IL n> 1* J>. io* 
* Die punktreihen auf den Flügeld ecken , find 
gegen hinten zu , nicht mehr fo rcgelmäfsig , wie 
an ihrem Entfliehen , worauf das pun&is fubdi- 
fperßs, Ent. H. I c. fehr treffend anfpricht. Fab- 
rizius fagt: affinis pftecedenti , /br/* eins 'vor ie~ 
tas 9 welches feyn dürfte, wenn man annehmen 
kan, dafs die Verf. der Ent. Hefte, und ich einen 
ganz andern Käfer, als diefe fufcipes, vor fich 
gehabt hätten. 

Altica rvficorxis. Fn. Inf. gerni. XXI. 12. 
Crioceris rnficornis. Fabric. Sylt. Eleuth. L 

n. 70. p. 464. 
Altica rufipes. Ent. Heft. IL 11. 2. p. 11* 
Der Quereindruck auf dem Brufiitiickc , deil 
die Verf. d. Ent. Hefte zu einem charakterifiren- 
den Umftand bey diefem Flohkäfer erheben, mufs 
indefsen bey manchen Exemplaren doch nch fehr 
abflächen, wenigftens bemerke ich folchen nicht 
in den befchriebenen Stücken. Nur find die am 
Hinterrande des Halsfchildcs flehenden beyden 
Grübchen deutlich. Wenn angenommen werdert 
dürfe, da£s die Altica rufipes Fir. auch mit rothett 
Füßen abändern könne, woran es mir iedoch 

gan^ 
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ganz an Erfahrung gebricht, tim diefe kühne Hed 
eu verfolgen, fo wurde ich mich überzeugen, 
dafs Altica ruficorn. Fn. nur Spielart der gedacht 
ten rufip. feye: fo ähnlich find meine Exempl. 
beyder Arten, einander. 

Crioceris qv4Diupvstvi,ata. Faun. Inf. germ. 
LXXXVIII. 2. 

Crioceris quadripuftulata. F a b r i c. Sylt. 
Eleuth. I. n. 72. p. 464. . 

Altica quadripuftulata. Ent. Heft. I. n. 43. p. 73. 

Die Crioceris quadripuftulata Fabr. foll , befage 
des Syfteni. Ent. n. i3, p. li4, wofelbfl: folche 
pueril als Altica quadripuflulnta aufgeführt wor- 
den ift , magnitudinetn Alt. rufiped. (Fn. XXI. 10. 
Alt. fufeicorn, Ent. Heft II. n. 28.) haben; allein 
diefe Gröfsc hat weder die Alt. quadripuft. der 
.Ent. Heftig noch meine C. quadripuft. , aber das 
vom Geoffr* 1. n. i5. p. a5o. von dem folche Fab* 
rizius zuerft entlehnte, angegebene Gröfsenmaafs , 
■von i£ Linien trift zu. Ferner fagt Fabrizius 

a. O. punctum alterum elytrorum ad bafin, 
alterum verfus apicem; aber weder der Verf 
der Ent. Hefte* noch mein Käfer, haben puncla 
(wiewohl Fabrizius folche nachgehends in der 
Ent. Syft. II. n. 93. in lincolas verwandelt), eben 
fo wenig als lineolas. Beider Käfer farbichte Flü- 
geldecken Zeichnungen müfstc man maculae nen- 

F. ne* 
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üen. Solchemnach dürfte diefe Fabriziusfche At* 
tica 9 weder die meinige noch iene in den Ent. 
Heften befchriebene und abgebildete feyn. Aber 
auch unfere beiden Käfer find fich fehf ungleich; 
diefs gibt fchon die Anficht beider Abbildungen 
zu erkennen. Mein Käfer hat auf ieder Flügel- 
decke zwey dunkel roftröthe läriglichtrunde Fle. 
cken 9 deren einer hart an der Schulter, (nicht 
als lineoln dtfcoidalis , wie Puykull Fn, Suec* IL n. 1 8; 

p. 99- wil1 ) und der . an < ,ere > in einiger Entfer- 
nung von den Endfpizen liegt : da hingegen diefe' 
Flecken , bey der Alt . quadripußul. der V. tab. IIL 
Cg. 5. nicht nur ganz anderfl fituirt , fondern von 
Farbe, vßeißlicht oder bleich (albidae-, pallidae) 
find, ob fie gleich fttlvae , und rothlich gelb von" 
den Verf. genennet werden. 

Die Gröfse des Paykullfchen Käfer; a, a. CL foll 
duplo minor praeCedentt (nehmlick Alt. nemor.) 
feyn: meine Exemplare der CrioC. quadripufi.Fn. 
die ich in grofser Anzahl iahrlich auf Cynogloff. 
officinaU Linn, finde, haben die Gröfse, mit der 

Alt. nemor 4 gemein* 

- 

Ich kan daher kaum glauben , dafs ieli die alte 
Altica quadripufi. Fabr. oder diefe izige Crioc. 
quadripuß. abgebildet habe ; noch weniger, dafs 
die Alt. quadripußul. der Entom. Hefte , mit dem 
Fabriz. eben genannten Käfer , noch mit meinem 

ver- 
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verglichen Serien könne. Meiner Meinung nach 
find hier drey verfchiedenti Arten zur Sprache 

«gebracht:* .■■ r i i. ■* ■ *, . : 

1. Crioceris quädripußulat. Fabr. 1. c. wohra 
Gepffr. 7. n. i5. p. 256. gehört. 

2. Altica quadripußütatd Ent. Heft. 7. I. c. 
wohin r , 

Gallef. qüädripußul. Paykull. 1. c. gehört. 

3. Crioctris qündripußut. Fn. Inf. germ. 1. c. 
wozu ich bis izt kein Synonym kenne. 

* Noch muft ich bemerken , dafs an alten Exempl. 
ineiner Crioc, quadriptlß. die* antennde nur bali fla- 
vefeenfes find, ob fie gleich in der Abbildung > 
irrig, ganz gelblicht illuminirt worden* 

.Altica Nastvrtii. Fn. Inf. germ. XXL 9* ex-» 
- . , cluf. Syn. F ab ric. . 

rca ßexutfa i>ar. 4. Entöm. Heft. lt 9 n. 42. 

♦ p. 7 i». 

Mit diefer verbinden die achtuugswürdigen 
. Verf. 4er Ent. Hefte fehr zweckuiäfsig, und wie 
Ich glaube, ganz mit Einvcrftänduifs der ^fatu^ 
felbfl , die 

Altica flexuofa. Fn. Inf. XXV. 12. 

• i4/r/CÄ flexuofa var. b. Ent. Heft. 11. n 42. 

p, 71. V* w - ' • " i 

. 'Nur fallt ihre var. c. Altica. flexuofa Hellw. 
darum hinweg, weil folche die nehtuljehe hier 
w F 2 abge- 
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abgebildete Alticm flexuofa Fn. et vor. b. ift, die 
mir vom Herrn Prof. Hcllwig hiezu mitgctheilt , 
und die vorher vom Herrn D. Iiiiger, in dem 
angeführten Schnetderfchen Mag. VY 8. 601. be<- 
fchrieben worden ift. So nach würden fonft aus 
einer — zwey entftehen! 

Altica atricilla. Fn. Inf. germ. XXI. 8. 

* 

Altica affinis. Ent. Heft II. n. 16. p. 35. 

Chryfomela exoleta. Linn. Sylt. Nat. n. 59. 
p. 5g4. et Fn. Suec. n. 54 1. 

Außer der Differenz, des vom Linne in der 
Fn*$uec. gebrauchten faltatoria flavefeens, und 
des im Syft# Nat. nachher umgetauschten faltator 
ria livida, die fich wohl vereinbaren läfst, fehe 
ich keinen Grund ab, mit Paykull Fn. SuecVlL 
p. 109. zu behaupten , dafs Linni zwey ganz ver- 
fchiedene Arten, "fb überaus oberflächlich ange- 
nommen und diflinguirt haben follte. Nur die 
Criöceris exoleta Fabric. gehört nicht hieher, 
wie fchon Iiiiger Mag* L p* 4ao, fehr richtig be- 
merkt hat, denn diefe ift folgende: 

* ■ ■ 

Altica ixoleta. Fn. Inf. germ. XXI. i4. 

Crieckris exoleta. Fabric« Syft. Eleuth.Ln.8og 

p. 466. exelufi Syn. Linn. 
Altica exoleta. EüU Beft. II. n. 5. f« 17* exeluf. 

» 
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Altica tabida. Fn. Inf. germ. XXI. i5* 

Crioceris tabida. Ftbric. Sylt. Eleuth. I. n. 86* 

p. 467. ? •* 

Vergl. Ent n Hefte IL n. 4g. p. 86. wofelbft dicfo 

tabida Fn. (warum nicht auch tabida Fahrte. ?) 

für eine blofse Spielart, der Chryfom. atriciU. 

Linn, erklärt wird, und wie ich glaube mit 

Recht 

I 

Altica kemorvm. Fn, Inf. germ. XXI. ig. 
Crioceris nemorum. Fabric. Sylt. Eleuth. I» 

n. 89; p. 467. 
Altica nemorum. Ent. Heft. IL n. 4i. p. 70. 

Altica Brassicae. Fn« Inf. germ. XXI. 18. 
Altua Spartii. Ent Heft. II. n. 45. p. 76. 

Die achttingswüVdigen Verf. der Ent. Heft* 
urthcilen nur zu richtig , dafs diefet Käfer keines- 
wegs unter die Alticas gehören könne , und zur 
vollkommenen Bcftättigung Ihres Urtheilea, lafse 
ich hier Herrn D. Iiiiger 9 nach dem mir hierüber 
gefklligft mitgetheiltcn , felbft fprechen : 

Die Altica Brajfuae Fn. &c. iß nnfere Gallerucä 
£uturella 9 die vir aus Süddeutfehlamd und Ungar« 
bekommen haben; und wovon Cr ticer is pinicöla An • 
ierfch. Catälog. vtenn. nur Abänderung %u feyn 
fcheint. In den Entom. Heften iß die/er Kiffer als 
Haltica Spartii IL 76. 45. befchriebeu. Da er aber 

keine 
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keine Haltica iß 9 fondern zu der fymilie von GaU 
leruca gehört , v?ekhe Fabrizius Crioccris nennt, fo 
iß unfir fchon lang gegebener Name, wohl beffer. 
Die Citate des Fabrizius (nehmlich in 4fr FnS)find 

falfch. Die Alt. Br.ajjtcae Fabr. iß ein /ehr ver- : 
fchiedm gezeichnetes kleines Käferchen* . 

Altica pratensis. Fn. Inf. gerral XXI. 16. 
Geoffr. Inf. I. 19. p. a5i. 
AUica fratenfis. Ent. Heft. IL n; 5o. p. 88. 

Hiemit fcheinen auch die Verf. diefer Entom n 
Hefte , die Crioceris Nafturtii Fabric. verbinden 
zu wollen , die wie nun erfichtlich , nicht die 
von mir Fn. Inf. XXL 9. vorgeftollte ift, un^ 
theilen von derselben Tab. III.- fig. 9. eine fehr 
vorzügliche Zeichnung mit. Es kan feyn , daCi 
dicfe nafturlij nach einer von mir noch nicht 
beobachteten .Stufenfolge, aus du f er pratenfis 

• 

Ent. Hefte entgehen könne, nur glaube ich kaum, 
dafs meine ftch fo fehr in Bau, und Umrifs des 
Körpers und. Farbe auszeichnende pratenfis, mit 
iener vereint werden könne, vielmehr, da jhr 
mehrere an der pratenfis prätendirte Eigen- 
heiten, wie — pechfehwarze Hintcrfchenkcl 

fehlen, von derfelben entfernt gehalten werden^ 

■ . »« « 

mogte. 

«v » - « * ■ 

w 

Ai/ri* 
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AhTitx VeR3A«c^ Fn. Inf. germ. XXI. 17. 
. Vergl, Ent. Hefte II. n. 48. p. 84. wofelbfi: Aie* 
fe Verbafci mit Crioc. Sifymbrii Fabr. zu verei- 
nigen verflicht wird, Dicfs wird aber wohl 
nicht füglich angehen können , da mich ein wie- 
derholter Vergleich, mit dem vom Herrn Prof. 
Hellwig felbft gefölligft mitgeteilten Exemplare f 
und mit der noch beftehenden Fabriz. Befchreib. 

* » 

lattfam überzeugt , dafs felbige nicht auf gegen- 
Wärtige Verbafci gedeutet werden kan, wofür 
diefe gut geralhene nur zu lebhaft ausgefallene 
Abbildung felbft das Wort fpricht: auffordern 
Herr D. IUtger, den ich um fein Gutachten hier- 
über gefragt > noch immer der ältern hellwigi- 
fchen Diftinktion, getreu zu bleiben, angera-' 
ihen* „ /■ . ; 

Altica Graminis, Fn. Inf, germ. LXL 4. . 
AltUa Graminis. Ent. Heft. IL n. a5. p. 4/. 

Altica orbicvlata. Fn. Inf. germ. VIII. 6. 

Gehört nicht unter Altica, fondern unter Cy- 
phon, und beflimmt eine eigene mit dem Cyph. 
hemifph. F.Faun. XCVL7. nicht zu verwechfeln- 
de Art. 

Altica globosa. Fn. Inf. germ. XXV. i3. 

» 

Beflättigt fich als eigene Art. 

... ■ 

Ai/rr- 

1 

1 

1 
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Altica ervcae. Fn. Inf. gerhi. XXI. 2. 

• Ift, wie die genau beobachtenden Verf. der EnK 

- 

Heftt IL p- 55. bereits febr richtig bemerkt ha«»" 
b«n, nur die (übelgerathene) Chryfomela Coch- 
leariae Fabric. welche Fn. Inf. XLIV. i5, noch- 
mal«, iedoch um vieles befier, vorkommt 

■. * • 

Crioceris glaerata. Fn. Inf. germ. XX3QV. 6, 
Crioceris glabrata. Fabric.Syft.Eleuth. I. n,^8, ( 

» . .In 

p. 455. 

Vergl. Iiiig. Mag. I. p. 4i8, 4ig. wofelbft folche 
für eine Abänderung der Crioc, Ccrasj , oder ful- 
vicollis gehalten wird, 

CäiocerisFvivicollib. Fn. Inf, germ, 
LXXXIII. 8. - 
Crioceris Ceraju Fabric. Sylt. Eleutb. I. u. 3o, 
p. 56, 

Vergl. Iiiig. Mag. I. n. 3o. p. 4 18, 

• „ . ' » • * 

Crioceris lineola. Fn. Inf. germ. XXXIV. 5. 

Crioceris lineola. Fabric. Syft. Eleuth. I. n. 62, 
p. 46a. 

Auch diefe wird a, a. O. von Herrn D. Iiiiger 
für eine blofse Spielart der Crioc. Cerafi erklär t. — 
Auf einer eingezäunten tief liegenden Wald- 

# 

wiefe, die durch einen vorbeifliegenden Wald- 
flrom immer feucht erhalten wird, finde ich ■ 
iährlich die Crioceris Cerafi Fabr. auf Cbaeroplu 

fylve- 

- 
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fytteftre m hirfut. Linn, in große* Menge : aber 
auch nicht einmal noch, traf ich die darunter ge- 
rechneten Varietäten Crioc, glabrata und lincola, 
unter felbiger an. — 

Crioceris Phiiiakbbti. Fn. Inf. germ. 
• LXXXIII. 9. 

Htlodts Fhtllandryi. Fabric. Sylt. Eleuth. I. 
n. i.p.469. . /( ,v-» - • J 

Cäiocbri* camfestris. Fn. Inf. germ* III. ia. 
Helodes campefiris. Fabric. Syft Eleuth. I. 

n, 2. p. 470. y , . 

Ich bitte hierüber nachzulefen : Voet etc. IV Th. 
p. 22. meiner Ausgabe. ^ ' 

Crioceris merdigera. Fn. Inf. germ. XLV. 2. 
I*ema mer£i%ef<i* Fabric. Sylt. Eleuth. I. n. 9. 

Crioceris brvnnea. Fn. Inf. germ. XLV. 1, 
Lema brunnea. Fabric. Sylt. Eleuth. I. n. 11. 
p. 473. 

Crioceris dvodecimpvnctata. Fn. Inf. germ. 
- XLV. 3- • ♦ 1 >• " -V- - 

v J> ma duodeeimpünetata* Fabric. Syft. Eleuth. I. 

n. 12. p. 473. v - ; " • ■ 1 

< ■ 

Crioceris qvatvordecimpvnctata. Faun. Inf. 
germ. XLV. 4. 

Lema quatuordeeimpunftata. Fabric. Sylt. 
Eleuth. I. n. i4. p. 473. 

Criö- 



D 



CarocMM «rtiAcvLATA. Fn, Inf. germ, XLVIjr; 

16.. , t # ,/ » , 

Calltrucß quadrimaculm. Fabric ßyft^ 
Eleuth, I. n. 36. p. 485, . 

Cfstjbla^vsp^. Fn. Inf. gf im XXV. 19. 

Cißel* rufipes. Fabric. Sylt JEleufh, II, n f 12« 

- 

i 

Cistel a rvbricollis. Fn. Inf. germ. XXXIV. 9. 

Cißela thoracica. Fabric. Syft, Eleuth. IL 
n. 16. p. 19.« 

Cistela bip vst v lata» Fn. Inf. germ. XXV. i5, 
Ci/2Wtf humeralis. Fabric. Syft, Eleuth. II. n, 1 8* 
P- '9- 

Oiste la brevis. Fn. Inf. germ. XXV. 17. 

Ci/W« fi/iftni. Fabric. Sylt, Eleuth. II, n. 21, 
p. 20. 

wohin auch Helops pidpes Faun, Inf. germ. 
XXIV. 4. als Abänderung gehört. 

Cistela 3Vmi:ralts. Fn. Inf. germ. XXV. l4. 
Ciflela fcapuläris. 1 1 1 i g. 

Ich halte die v$m mir im Schneid. Mag. und von 
Ihnen Fn. Inß 25. i5. befchriebene Cifiela bipuftu- 
Uta für die wahre Ciß. humeralis Fabric. y Ifi dies 
richtig , fo mufs ihre C. humeralis den Namen an- 
nehmen, den wir ihr in unferer Sammlung ertheilt 
knben , Cifiela fcapuläris. Iiiiger. 

ClStE- 

» r 

; 

I 

* 
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Pibt^ea Line a ais^Fp^f. germ. XXV; 16. 
. Ift eine eigene Art. - - : - . T , . 

Cistsla opACA.'fti. Inf, germ. xÄv. V]b1 ';' 
* ^«/ä Mor/o. Fafcr^ic. Syft. Eleuth, iL n. 1. 

p. 21. 

Vergl. AHecula Morip Fn. Inf. ge*m,iXCV. 1. 1 
Die nehmKche Art , :n»r ans Verfejieii nochmals 
abgebildet. . £, 4 

Cxstela anteknata. Fri. Int germ. LVII. 8. 
m r bis 12t hqc1| öinre .eigne Art 

Pistela la eta* Pili Inf. germ. VOT.8." 

CypAow Fabric. Syft. Eleuth; I. n f i # 
p. 001. 

Pjstejla pallid a ? Fn f Inf, germ. VHL 7^ . 

QyphQ* lividus. Fabric. 9yft f EJentk. : L n. 
. . p. 5oi, *. 

Cistela nimbata: Faun. Inf. germ. XXIV. i5. 
Cyphon marginatüs f Fabric. Syft. Eleuth. I f 

iL. 5. p. 5oa. » -m . *i t 

■ 

<■ Clythra hvmeralis. Fn.Inf.germ. XLVlIL i5 f 
Clythra tridentata. Fabric. Syft. Eleuth. IL 

n> : 27» p. 34, 
Schäff er Ic. Inf. Ratisb. tab. 77. fig. 5. 
Vergl. meine fyjttm. Nomend» der Schaff. Ikf. 
n. 5. p. 92. 



r 

• * * 



Cly< 
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Clythra' löngimaita. Pn. Inf; gera. J XLVTFL i4i 
Chryfomela tridentat*. Linn.Syft.Nat. n.pä p.Sgö. 
Schaff er, Ic. Inf. Ratisb. tab. 36. fig. ( 
Vergl. Wig. : Mag. III. n. 27. p. i64. und ineino 
Nomenclat. der Schliff. Inf. n. i3. p,5a. 

Clythra tridzntata. Tm Inf. gerra. XLVTII.'ia. 
Qy/Ara hngimana. Fabric* Äyft. EJeulh. IÜ 
n. 4o. p. 37, 

Vergl. Miß. Mag. III. n, fo. p. i65* > ' 

Clythra Scopolina. Pn. Infi genta. XLVHt. l5. 

Vergl. Iiiig* Mag. III. n. 38. p. 164. nach yreU 
cbem diefe Clythra Scopol ina für die Chryfoniela 
quadrimaculata Linn, erklärt , und demnach von 
Clythra Scopolina und Clythra quadrimaculata 
Fabric. für verfchieden gehalten wird. Nur kaä 
ich nicht einräumen , dfefs Schaff. Ic. Inf* ratisb. 
tab. 6. fig. 6. 7. für Clythra Scopolina Fahrte, ge- 
halten wird« Man vergleiche meine Jyftm* No. 
tnenclat. der Schaff* Inf, n. 6. 7. p. 9, 

Clythra affinis. Fn. Inf. germ. XXV. au 

Ah eine eigene felbttftändige Art von Herrif 
JX J/%r anfs neue erklär^ , . 

* » « » — - - * . ^ * B 

m 

Cryptocuphal vs Moraei. Fn. Inf. germ. LXVIII; 



Cryftotefhalus Morari.V ab ric. Syft.Eleuth.II, 
n. 6i, p. 5a. „ •• 

" . Schaff. 
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Schaff. Ic. Inf. ratisb. tab. ü38. fig. 2* gehört 
Hiebt hieber: vergl. meine $ßem. Nomenclat. dir 
Schaff. Inf. n. 2. p. 196. 

Crtyptocephalv« ViTis. Fn.Inf.germ.LXVm. 5. 

Ift eine Abänderung von Cryptoceph. Coryli 
\ Fabr. . . 

CryptocephaIvs ofcsCVRVs. Fn. Inf. germ* V. 12. 
Eumolpus obfeuru*. Fabrik Sylt. Eleuth. I. 
n. 19. p. 4ai. 

Cryptocephalvs arenarivs. Faun. Inf. gernu 
XXXiX. 19. - 
Eumolpus arenaria*. Fabric. Syft. Eleuth. L 
n. 26. p. 4a3> 

Hispa bipvstvjlata. Fn. Inf. germ. XLIII. 17-* 
■ nicht 34. 17. 

Hijpa bipuftuUita. Fabrik Syft* Eleuth. IL 
n. 6i p. 59. , . 

Zwar allerding« die nehmliche Fabriz. Art, die 
fcber richtiger , nach Herrn D. Iiiige rs Dafürhal- 
ten, unter Dafytes zu Heben kommt* Hieher 
gehört auch : Metyris bifuftulatus Roß Fn. Etr. I. 
35. 86. tab. 7. fig. x4. 

Dryops «vtvrali». Fn. Inf. germ. XJL.V. 12. 

Ift wohl kein Dryops : mit mehr Recht kaa 
diefe Art den Serropalpis einverleibt werden. 
Ich find« feiner nirgends gedacht. 

Lag ria, 
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Lagria fLAViPEs. Fn. Inf. germ. VI. ii; 
• Dajytes fälliges. 1 1 1 i g. ' ; ' 1 ' 

Jf<r(yr« f Iiiig. Mag.. I. p. 83. • 

Lytta ERYT1IROCEPIIAL.A. Fn. Inf. germ. XLI. & 
Ifl: nicht die wahre L* erjlhroccphala Päbrk. 
und Pallas , die nicht in Deutfchland zu Haufse 
,ift: die gegenwärtig hier abgebildete) mufa in 

* 

der Folge alfo beftiramt werden: 

k 

ijrr/i verticalis. Iiiiger; 

L>>/ta erythroeephala Roffi Fn; Etruf.I. n.5g& 
p. 291, 

Cantharis dubia. Oliv. Inf. 46. tab; I. fig. 7. 

Lczleres Synonym führt Fabrizius bey feiner 
Lytta dubia/ wiewohl mit Unrecht an; VergL 
Iiiig. Mag. III. p. 172; 

Myl abris Fveslyni. Fn. Inf. germ. XXXI. 18. 
Mylabris Cichorei. Fabric- Syfb Elcuth. IL 
ü. 2. p. 8*- . ' 

LiYmexylon NATALE. Fn. Inf. germ. XXII. 5. , 
Lymexylon navale. Fabric. Syft. Elcuth. IL 

n. 4. p. 88. g } ■ . 

Schaffer Icon. Inf. ralisb. tab. 59. fig. 1. gehört 
nicht hieher: vergl. meine Jyftem* Nomcrttl. tief 
■Schäff. Inf. n. 1. p. 77. * ' : 

Lymexylon bahbatvm. Fn. Inf. germ. XXII. 4. 
«d.i. 

Dir* 



Digitized by Google 



^ 

t>ircaea barbat a. Faun* Inf. germ, XXII. 4. 

ed. II. . ; : . 

Lymexylon Mtrio. Fabric. Syft. Eleuth. II. 

n. 6, p. 88; , ; • 

Der Grund, der in der zweiten Auflage mei- 
ner Faune von mir vorgenommenen Reformation 
der Nomenclatur diefes Käfers, lag in den eige- 
nen Aeufferungen des Herrn D* llligm — (Kug. 
Käf. Fr, I. n. 7.) welchen zu Folge ich glauben 
inufste , dafs das damals mir vom Herrn Prof. 

• Htllwig in Braunfchweig zum Gebrauch für die 
Faune > geßüligft mitgetheilte Exemplar diefes 

' Käfers , dasfelbe des Lyinexylori barbatum Fabric. 
Ent* fyil. II. n. 4. p. 92. und kein anderes feye. 
2Zu meiner Verwunderung fehe ich nun (Iiiig. 
Mag. III. n. 6. p. 174.) dafs diefes fich nicht alfo 
verhalte, und dafs diefes vermeintliche Lyme- 
xylon barbatum Fn. 1. c* nicht die Dirc*aea barba- 
ta Fabric. Syft.Eleuth.il. n. 1. p, 88. feyn dürfe , 
fondern nur eine blofsc Gefchlechtsyerfchieden- 
heit von dein Lymex} r l. dermeftoides Fabric. und 
Faun. Ich weiche fehr gerne diefer neuern Be- 
llimmung, um fo mehr, da ich durch die Zu- 
rückfendung diefes Lymexyl. barbatum Fn. aulTer 
Stand gefezt bin, hierüber etwas mehr, als den 
Grund meiner vorgenommenen Veränderung der 
Jütern Nomenclatur vorzulegen und anzugeben. 

* ► 

Gleich* 

« 

■ 
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Gleichwohl muk Schaff. Ic. Inf- Ratisb. tab. 66* 
fig. 1. bey allen Lymexyl. und Dircacis wegfal- 
len, weil dafelbft nichts anders, als TenebrioMo» 
litor Fabr. vorltellig gemacht worden ift. V ergl. 
meine jyjk. Ntmenclat. der Sahäff. Inf. n. i. p. 83. 

Lymexylon flabellicohne. Fn. Inf. germ. XIlL 
jo. 

Eine eigene Art, die im Preufsifchen vor- 
kommt. • ' 

Lymexylon laevigatvm. Fn. Inf. gcrm.XXIV; 
16. ed. I. ' 

Dircaea difcolor, Faun. Inf. germ. XXIV. \6. 
ed. II. 

Vircaea difcolor. F a b r i c. Syll. Eleuth. II. n. 2. 
p.8 9 . 

Der hier abgebildete Käfer ift gewis nichts an- 
ders, als der hier genannte. Die Befchreibung 
des Herrn D. Uligers feines Serropalpus laeviga- 
tus Kug. Käf. Pr. I. n. 8. p. i3i. trift vollkommen 
zu. Jedoch mufs ich bemerken , dafs diefe Fi- 
gur, wohl gröftentheils , und zumal durch Zil- 
that der Illuminiften, mifsrathen ift. Die vor; 
mir liegende Mahlerey des Herrn Sturms ift der 
Natur viel getreuer, in welcher wenigftens gär 
keine Streifen auf der Flügeldecke zu fchen find. 
.Außerdem ift Jas Bruftftück falfch illuminirt, es , 
fqJX keineswegs metaUgrüa fey», auch die Farbe 

dei; 
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der Flügeldecken ift verfehlt, fie ift viel zu hell« 
Die Fufcblätfcor find auch verfehlt, fo wohl der 
Zahl ihrer Glieder , als ihrer verhältnifsinäfsigeii 
Proportion nach. In dem 97 Hefte habe ich eine 
richtigere Abbildung veranflaltet - 

* r *■ * / • x • \ * \ ■ 

# * 1 ^ *' In. . J > 

Hajllominvs vndatvs. Fn.Inf. germ. LXVIIk 

23. 

Da ich diefcn Käfer nicht mehr befize, fo bin 
ich auflfcr Stand, über deflen fpecififche Identität 
üb. wenig', als iifcer deflen generifche^ Dignität et- 
was zu äuflern. Nur mit grofser Wahrfchein- 
lichkeit kan er unter den Dircaeis eingereihet 
werden: ob unter den falta toxi is,? kan ich gar. 
nicht entfebeiden. 

il •.. I i . : •'. " * • t - *" * * * . 
Hallominvs pvrpvrev*. Fn. Inf.germ. LVU. 22»' 

und _ 

HAIiLOMI^VS-TESTACEVS» Fn. Ittf f gW?* LVU», 

Herr D. ///fgfr hält fie für Arten unter Catops 
cchöric : das -wohl möglich feyn kan* Ich befize 
beide nicht mehr. ^ j 

Cvcviv*äi*vs*vlatvs. Fn. Int germ, IVr i5« ; 
i: Nur eine Abänderung von Cmuins fnonilis 

Fabric» .■ ....j i. • ^.u" . r- .m 

Rmrärfftvs caaintmIacVs. Faitti: 1 Int germ. 

■i • XXIli f; rl ' • ;<; ''' 'lA'U'f >• ^ 

? Ktpifhtäpi&uYßiusi Ffttfflc. * JrftV Eleuth. II. 

n. x4. p. uq. ^ ' r l 

- '1* G yergU 
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Vergl. Iiiig. Mag. HI. n. i4; p. 177. Diefei* 
Fabriz. R. lituratus fey eind Abänderung von 
bimaculatus F. 

» ■ * 

Ripiphorvs angvlatvs. Fa. Inf. germ. XC. 

Ift das Weibchen vom Rip. paradoxus Fahr* 
Kommt nach Herrn D. llligers Verlicherung audf* 
auf dem Harze vor« 

Mordella dorsalis; Fri. Inf. germ. XHI. i5. 
Mwiella variegatm. Fabrik Sylh Eleuth. IL 
n. 5. p, 122- 



. - ■ . 



Mord ex la nev waldeggiana. Faun« Inf. germ* 
XXXVI, 8* 

Mordella brunnea. Fabrik Syft. Eleuth. IL 
n. 18. p. ia3. 



Öhngeachtet die* nun folgender! Donnciae, be* 
reits in der zweiten Auflage des neun und zwan- 
xigften Heftes der Faun. Inf. ruckfichtlich , auf 
die, fo wohl in der A. JL. Z. Nr. i43. p. 323. als 
indem llligtrjcken Mag. III. p. 178. mitgetheiltei* 
Bemerkungen, berichtiget worden find, fo will 
ich iedoch folche auch hier anfchliefsen, um 
theils keine Lücke zu lalTen , theils folche denie~ 
nigen Beiizern der Faun. Inf. mitzutheilen , wel- 
che diefe z weite Auflage noch nicht in Händen 

baben. . . 

r. Dona- 
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Donacia striata» Fn, Inf. germ. XXIX ? n 
Donacia crajppes, Fabric Syfl;. .Eleuth. L n. 1, 

p. 1 U v. j * . • . ♦ «'J . . . . 



JDonaciä niifooLoiL Mas, Fn. Inf: germ. XXIX. 3* 
, Donacia difcolor Fem. Fn, Inf. germ. XXIX, 4# 

Donacia fertcea* III ig et, 

Leptura feticea. L i n n/Syfh Na'f, ri. 8. p. 6381 

Jkpr *m /mOte £*b r i c, Syft, Eleuth, IL n. 64, 
, p, 365. , , fM*»*.»',? :H 

VergL Iiiig* Mag, IIL n. 4, p. 179. . 

■ » ♦ • ^ j V 

Öonacia palustris* Fn, Itif. ( germ. XXIX, 10. 

Donacia nigra. . Fabr ic. Sylt. Eleuth, Ii. n. <u 

■ ö / ..... 

Pt 128. 

Ponacja clav*pes. Fri. Inf. germ* XXIX, i& 
1 ' " Donacia MeHyattthidis* Fabr i c/ Sylt. Eleuth. IL 
n< *4. p. 129^ ^ 

DonaciA semicVprea, Fault Inf, germ, XXIX 
.■ir>Döi«««4 jiWf/e*. Fafcr id. SyftvEleutb.II. n.i3. 

iboNACiA $imple;x< Fn. Inf. germ, XXIX. i5. 
" DosuciVf tint aris. Hoppe Ely tr. ert p, 46/tab. 1 , 

■v 

f 

^ioloktha. , PLORico^A* . Fn. Inf, X^VlI, 17. 

excluf. Syn. Fabric. " . '. .1 1 
, AX G 2 M*. 
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Mehlontha anftriaca. Herbft Archiv. IVx 

n. 22. p. i& tab. lg.fig. 26. 
Die Melolon. floricol. Fabric. Hellt diefe Abbil- 
dang nicht vor, fondern nur die Mel. auftriae& 
jiltrbß., die von * der floricola ganz verfchieden 
"ift, weswegen auch das tierbßfcht Ciiat, *bey 
fabric. wegfallen mu&. 



* , 



Mbi»olontha frvticola. fn. Inf. XL VII. r& 
Mehlontha fruticola. Fabric. Syft. Eleuth.II. 

n. 94. p. 176. .,. * 
Ift nur das Weibchen der frutic. wiewol nicht 

zum bellen gerathen, weswegen man folchea 

leicht, für eine Abänderung der Mel. agricola, 

die es nicht ift, anfehen konnte. 

■ 

Meloloktha fabinosa. Fn. Inf. germ.XXVllk 
16. 

Mehlontha farinofa. Fabric. Sylt. Eleüth. I& 

&>99*P -1 77* . » . . - . 7 ... . ... .1 

Hoplia caerulea. Iiiig. 

Hieher gehört auch AfcW. caerulea Herbft. Kat. 
d. K. etc. und JWir/. fquamofa Oliv, aber keines- 
wegs Scarab. farinofus Lin. welches Citat bejf 



diefer /. farinofa auszuilreichen ift. 

,\ ■'• XI > ■ ' • ' • 1 <^ v.i , ; ' ■*. \ 

Me lolonth a 8 qv amosa* Fn. Inf. germ* XXVIII« 

17. % r : r 

Mehlontha fquamofa. Fabric.' Syft, Eleuth.lt. 
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Hoplia fquamofa* IJlig. 

Nach Herrn D. llligers Meinung fcheint de* 
Scarab. farinofus Linn, nur eine Abänderung die« 
fer Mel. fquam. zu feyn. 

Melolontha aroentea. Fn. Inf. germ. XXVIII. 
18. 

■ 

Melol. pulverulenta. Fabric. Syft. Eleuth. II. 

• n. io5. p. 178. 

Hopliß pulverulenta. III ig. Mag. IL p. 229. 

• Diefe ift nicht die Melol. argentea Fabric. wel- 
che nun für eine Abänderung der HopHa fqua~ 
mofa Iiiig. vom Herrn D. Iiiiger gehalten wird, 
fondern deftcnHoplia pulverulenta. Zu ihren Ab- 
änderungen gehört Mel. pulverulenta Fabric. ie- 
docli mit Ausfchlicfsung aller von ihm angeführt 
ten Ci taten. 



Melolontha graminicola. Faun. Inf. germ« 

XXVIII. 19. ' - . . 

MeUlonthü graminicola a b. r i c. Syft, Elcuth.II.' 

n. 106. p. 179. 
Hopliß graminicola. III i g. 

III eine eigene fonft mit keiner bekannten ähn- 
lichen zu verwechfelnde Art. Das irrige Citat 
bey Fabrizius Herbfi. Archiv, tab, 25. fig. 3. ift in 
Herbfl. Nat d. Käf. III. n. 71. tab. 25. fig. 3. zu 
yerbeiTern. 

t Melo* 
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Mälolostha pvlvervlenta. Faun. Inf. germ, 

" XXVIIL 20. ' ' ffr.. 

Hopli* minutä. I 1 1 i g. : ' - 

Diefe ift nicht Mehl, pulverulenta Fabrtc. eher 
vielleicht Mel. piilverul. Herbft. Man trift fie, 
nach Herrn D. Uligers Verficherung auch int 
Preufsifchen an. 



• • • > 



Melolontha chrysomeloides» Fn, Inf. germ, 
XXXIV, 4*, • 
Melolontha chryfomelina. Fabric. Syft, Eleutb, 
II. n. 108. p. 179. 

$carabaeus chryfomeloides. Sturm ent. Handb.I. 
n. 56. p. 62. 

Obgleich die wahre flfel. chryfomet. Fabr. — 

wenn fchon nicht unter Melolontha gehörig,, hier 

Vorgeftellt worden ift , fo denn noch nicht, Scarnb.' 

chryfomeloides Schrank 9 der unftreitig einerley mit ' 

Melolontha varuibfiis Fabric f iß* Vergl. Schränkt 7 

fn. boic. I. 2. p. 4 ia t 



Bvprbstis Prvni. Fn. Inf. germ. XXIX. ai t 
ed.I, 

Bupreftis undatn, Fabric. Syft. Eleutb* II f 
" p. 109. p.2o6 P 

Bvfrestis appewdicvlata, Faun. Inf, germ, 
LXVIIL 22, ... 
Bupreftis appendicuhta. Fabric. Ent. Syft, IL , 
n. 102. p. 21a 

Bup*t* 
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Bupreßis Morip. Fabric. Syft, Elentfa. Hl 
n. i33. p. 210. 

Demohngeachtet , wenn gleich diefe Abbil- 
dung, Elytr* tpice ferrulata anzeigt, und Fabri- 
zius folche unter die ^.rten mit elytris integrh 
ftellt, ift diefe genannte Art hier vorgeftellt, die, 
wie mich ein wiederholter Vergleich, mit mei- 
nen Exemplaren und diefer Abbildung belehrte , 
allerdings, iedoch nur fub oculo bene armato, 
an der Spize, wiewohl noch höher am äufsern 
Rande der Flügeldecken hinauf, folche ungemein 
zarte Einzäunungen hat. 

PaykulL Fn. Suec. II, n. 17. p.23o. gehört hie* 
her , defsen Befchreibung vollkommen Zutrift. 

ÖvrRESTis Hyperici. Fn. Inf. germ, LXVII. 18. 

"Ift eine eigene Art, aber nicht B f tlata Fabric^ 
Diefe ift folgende : 

Bvprestis sinvata. Fn. Inf. germ. XXXV. i3. 
Bupreßis elata. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. i4g, 

f. 2l3, 

Bvprestis tarda? Fn. Inf. germ, JLXVIII. 21. 
Bupreftis eyanea. fabric. Syft, Eleuth. IL 
n. 168. p. 216, 

Bvprestis Graminis. Fn. Inf. germ. JLXVL 8. 
Bupreßis Graminis. Herbft. Nat d. Käf. IX. 
n. 180. p* 262. tab. i55; fig. 5. a. b. 

Herr 
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■* ftcflpr Creützer fagt in feinen Verfuchen p, 1B7. 
Bupreßem graminis n. 8. (nehmlich Fn. Inf. gerra. 
LXVL) non Viennao y fed in vieinia maris 
Adriatici lett. effe 9 ex ore iffius accepi colleäo* 
ris — Megerlaei \Sfc. • 

Man erlaube mir nun doch auch, als Gegenßück 
des voranftehenden anzuführen, was ich zwar 
nicht ex ore 9 des Herrn von Megerle in Wien, 
fondern aus ieffen Schreiben an mich, vom 5fen 
Qktob. 1798, hierüber erhalten habe: n. 16. Bk- 
preßis — (und diefe war Bupr. graminis Fn.) neu — 
auch hier um Wien auf hohem Grafs: ich 
bitte fie zu benennen. 

Bvprestis candens. Fn. Inf. germ. I. 

Bupreßis candens. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 171. p. 217. 

Hieher gehört auch : 
Bupreßis fulminant. Schrank im Naturf. 

XXIV- n. 5a. p. 84. 
Bupreßis fulminant. Hoppe elytr. erlang, p. 5 1 . 
Bupreßis fulminant. Schrank Fn. boic. I. 2« 
n. 796. p. 6o4. 

Um einigermaßen , auf die Hauptfarbe diefes 
Käfers hindeuten zu können, zumal andere foge- 
nannte Trivialnamen, womit fich dcrfelbe etwa 
eben fo benennen liefse, rutilans y ignita, fulmu 
nans % fulgidä, feV. fchon ehebevor 9 vom Herrn 

Prof, 

j 
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Prof.. Fabrizius, andern Bupreften zugetheilt 
worden, wählte ich das Wort candens > keines- 
wegs aber, um den Begrif, den Herr Schrank 
damit verbindet, ganz damit erfchöpfen zu wol- 
len; nach welchem nur dann ein fchwarzer Kör- 
per glüht, wenn er weiß ift, weil candere 9 
nichts als weifs bedeuten foIL Darum wäre £«• 
freftis fulminant wohl ein weit fchicklicher Name, 
wenn man lieh nur darüber vereinigen könne, 
dafs dasienige, was man insgemein unter blu 
zen verliehet, auch die Farbf dief es Käfers feyc. 
Ueberhaupt glaube ich , dafs flie Kritik nirgends 
unbequemer angebracht feyn würde, als wenn 
man fie um dergleichen Beynamen , oder Trivial- 
namen abzuwägen ufurpiret. Wie würde Linne** 
Fabrizius und andere dagegen beliehen können ? 
Wie Fabrizius mit feiner Melolonth* ridens EmV 
§yft. IL n. io4. p. 178? 

Elatur rvfvs. Fn. Inf. germ. X, 11. 

Elaterrufus. Fabric. Syfh Elcuth. IL n, 24. 

p. 225. 

Bey Fabrizius find die Citate meiner Faune ir- 
rig ; man lefo : Fiater rufus X. 11. und telaterfer- 
rugineus A. 10. 

Elater atomarivs. Fn. Inf. germ. LXXVI. 1. 
Mater atomarius. Fabri c. Syft.Eleuth.1lL n. te. 
P. 229. 

. 1 Ich 
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Ich habe nirgends einen Elater pulvnuUntu? 
bekannt gemacht: man ftreiclio daher diefes Sy-r 
nonym in dem Syft. Eleuth. 1. c. aus, und yw 
wechsle es mit diefem. 

Elater cvprevs. Fn. Inf, gerrn, LXVII. 2, 3. 
Elater cupreus. Fabric. Syft. Eleulhi IL n.54 t 

P". 23l, 

Schaff. Ic. Inf. ratisb. tab f 38. fig. 2. gehört nicht 
hieher, und bezeichnet meinen JZlater fignatus* 
Vergl. meine Komenclat. der Schaff. Inf. n,2. p. 54. 

Elater melaitcholicvs, Fn. InC germ, XCIII f 

11. m 
Elater melancholicus. Fabric. Syft. Eleuth, II. 

n. 100. p. 24i. 
Durch einen fcltfamen Mifsgrif , kam diefer , 
bis izt noch undeutfehe Käfer , in die Faun. Inf. 
Einen diefem fehr ähnlichen fieng jeh zugleich, 
mit dem Elat. aeneus F. an einer meinem Wohn- 
orte nahe gelegenen Hecke , und nur diefen woll- 
te ich hier zeichnen lafsen. Doch nachher , da es 
nicht mehr zu ändern war , entdeckte ich diefen 
Irrthum > den ich hier zur Steuer der Wahrheit 
anzeige, 

Elater cinctvs. Fn. In r . germ. XXXI. 21. 
Elater equeßris. Fabric. Syft. Eleuth. II. n f 1 19. 
p. a44. - 
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El at er signatvs. Fn. Inf. gcrm. LXXVII. 5. 
Schaff er Ic. Inf. ratisb. iah. 38. % 2. 

♦ 

Eine eigene fich fchr charakterifirende fclbft- 
jftändige Art Sie varirt iedoch fehr. 

p Mff/: antennis pectinatis, cum maculis in 
apice elytrorum : plater fignatus Fn. 

ß Mas: antennis pectinatis, absque raaculis in 
apice elytrorum : Elater aulicus Fn. 

y Femina: antennis fimplieibus, cum maculis 
in apice elytrorum, 

* $ Femina: antennis fimplicibus, absane macu- 
lis in apice elytrorum. 

Elater avlicvs. Fn. Inf. germ, LXXVII. 6. 

III daher nur die obige var. ß. Mit dem Ein» 
ter inaequalis Fßbric, glaube ich diefen Springkä- 
fer nicht wohl vereinigen zu können : es miifste 
denn feyn, dafs Fahrizius ein Exemplar mit röth- 
li ehern Flügeldecken, und zwar obige var. i vor 
fich gehabt hätte, da er der antennar. peäinatar* 
nicht gedenkt, 

Beyde Abbildungen in der Faun. Inf. a. a. O. 
find in Hinficht der proportionirlichen Gröfse 
verfehlt: Elater fignatus ift zu klein gerathen, 
lind El*?, aulicus allzugrofs: denn beide follen 
die natürliche Gröfse vorftellen. 



. .. . 



r 
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Elater ÄTiCTicvs.'Fn. Inf. germ. LXXVTI. 9. - 
Gewifs d«m Etat, marginat. Fabric. zumal nach 
der Abbildung zu fchliefscn , fehr ähnlich , doch 
um vieles kleiner, auch fonft, durch die ange~ 
gebenen Merkmale, und den übrigen Habitus 
verfchieden , weswegen ich folchen gegenwärtig 
noch, von demfelben entfernt zuhalten, anra- 
then mögte. 



EtATifi LEPiDopTERva. Faun. Inf. jgerm. 
LXXVIII. 4. 

Sonil auch unter Elater chryfopaftus 9 wie mich 

Herr D. JUiger verficherte, bekannt, außerdem 

eine diftinkt verschiedene Art. • << 

Elater taenjatvs. Fn. Inf. germ, LXXVI. 5. 
Elater fafeiatus. Fabric. Syft. Eleuth.II. n.43. 

p. *2Q. 

Herr D. Illigcr hält diefes taeniatus nur für ei- 
ne Abänderung des £. fafeiatus Fabr. wiewohl 
nicht nur die Gröfse , fondern auch defsen übrige 
Eigenheiten ; hiemit in Widerfpruch zu flehen 
fcheinen. 



Elater crvcifer. Fn. Inf. .germ. LXXVI. 7. 

Eine eigene Art: Hichcr gehört: Elater Rojjli* 
Oliv. Inf. 3i. 52. 74. tab. 5i fig. 44. a. b. 

Elater trifasciatvs. Fn. Inf. germ. III. i4* 

Elater undulatus. Payk, Fn. Su,ec. IL n, 10, 
p. 8. 

De- 



Digitized by Google 



1 'I 

liege er Inf.JV. n. p< i55.. tab. 5. fig. && 

ii- bis a & . . - f .,; r . : 

Fabrizius hat iedoch fcfcon. einen ««wto/«- 
weshalb* wie H«rrp f £/%r , mit Recht er-, 
innert , diefer ältere , vom Herrn rpf. Hellwig 
angegebene , den Vorzug verdienet. 

< # •--•■ ' y 

Elater rvbens. Fn. Inf. germ.VHl. io. 

£//ifer dcnticMs. Fabr ic. Sylt, Eleitth. Dt. 
' : n. 6i. p. 233. 1 ' 1 *" v ; 

Hieher gehört auch: Eintet pyrtttopterus Fab. 

ßyft, Eleuth. II. n. 8a. p. 237. 

• < 1 * * 

Elater bicolor. Fn. Inf. germ. VIII. 11. 

Elater linearis, Fabric. Syft. Eleutb. II, n. 62. 
p. 233. 

Ift Männchen, wozu Elater mefomeU Fabr» 
als das J¥eibchen gehört. 

■ • 

Elater nigricornis. Fn. Inf. germ. LXI. 5. 
^ $kf?er metßflitys« . P a y k M Fn. Susc^ HI. ; n., aa. 

Ei» ate* plav^rKis. Fü. Inf. germVLXfc. 6V ? 

Belize ich nidtt mehr * um übet deffen Identi* 
tät zu entfeheiden. 

•■»» k r ■ I r-i .... . r » | . , * 

<♦». f « . - ' - L i. . ... . «I, . . . « ' - «•:*,*' 

Elater parvvlvs. Fn. Inf. germ. , r 
; • In der diffe^ia ^•ci^ raufc #a|t tjjffrh 
migris &c. autennis nigris gelefe^ >^den. Auch 

1 . /» m f mm • -1 . f 



nicht 

...... .-j 



Lvca- 
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Lvcanvs dorcas. Fn. Inf. gerin. tiVIII. Ii. ' ; 

Doch alle diefe mir charakteriftifch gedünktcri 
Auszeichhungen, fchein<n nicht zu genügen. -Ei* 
foU demohhgeachtef nur Spitlart des männliche* 
Luc. Cervus E feyn- 



* • 1,1 



LvcaKvs Capra. Fn. Inf. germ. LVIII. i3. 

Sey nur Weibchen des Lucan. parallelipipedus Fl 
Aber auch Herr Schrank in feiner Fn. boic.I. 
p.376. bellimmt diefen Käfer, unter: 

Lucanus Ufunäatus nr, 3a3. ab eigene Art, 
und fcheint faft r hievon überzeugt zu feyn: ich 

glaube, dafs es fehr gut wäre, wenn fieb alle" 

■ • .11 

Weibchen fo kenntlich auszeichneten* 



Lvcanvs üvfcipiis, FW. Inf. gernirtVIII. i4/ : 
Lucanus rupf es. Fabric, Sylt Eleut&lX h. i4i 

A«ch diefer fey nnf Spielart lies weibtiaben 
Luc. caraboides F., undjdiefs iib, nach' den > von 
Herrn D. Iiiiger, in der lieber £ez. von Olivief^ 
beygebrachten Gründen , fehc annehmbar^ 

,M . . » l f * » • i • »'■ (1 

Lvcanvs scarabai20id£s- Fn< Inf. germ. XXVX 

i5. 16« • * 11 * : ' * ' • * • ' 

eiefalus feardbaeoida, Täi i liöl 'Sylt. Eldiitfc. 1 IL 
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Faionvs skrrarivs. Fn. Inf, germ« IX. 6. 

Es wird zwar fehr oft behauptet, daß diefer. 
Serrarius nur GefchlechUunterfchied des BrUn. 
Faber Fabr. feye. Ich kan iedoch diefe Behaup- 
tung nicht durch' eigoue-ErfaJirung widerlegen , 
da diefer Käfer in meinen Gegenden, $ar nicht, 
oder nur höchft feiten vorkommen foll. Mich 

: , - 

konnten nur i die von dem Faber fehr abweichen« 
den Eigenheiten beflimmen , diefen Serrarius von 
demfelben für rerfchieden zu glauben, Indefsen 
halte ich folchen dennoch fo lange för eine eige- 
ne Art x bis mehrere und,. Jjekan^tere, Erfat^run- 
gen j folchen zu feiner Stammart > wieder, zurück 
weifen; . • 

(JsRAädBYx cRiNiTvs* Fn. Inf. germ. £LYIJI- * 7* 
Cerambyx Quereus, Rof f i Fn.Etrufc. I. n. 36a, 
p. i43, v 

Lamia vittigera. Fn. Inf. germ. XVIII. a4 f 

" Lamia vittigera. F a b r i c. Syft. Eleuth. II. n. l ig, 

p 3ö3 ' ' " " ' 1 1 c ' ' 

flieT ift das Weibchen abgebildet,., Das, iiann^ 
beträchtlich kjejnei: , di>e (^uwtfarb^ .^ief 
fchwarz, und die weifen Streifen nehmen fich 
da^r JebJiafter, aus. 4 , , - tt , ;•«;.;• 

St^ödoRvs r> isp AR.Fh. Inf. gerih.X Vll. i . *,ed\ K 
" l -Maghin difpar. Fh/Inf. §erm. XVlllV'a: cd, IL 
»•ftättigt fich ie*otfu«b eigene |Art." 1: '* ;a 4 

r*.'."' I1HA-. 
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Riiagivm mibtvtvm. Faan. Inf. germ. VIII. i5. 

Rhagium clathraturn. :Fn. Inf* germ. VIII*. i3- 

ed.' II« . - ' % ■ , k » v 

* i 

Rhagium clnthratun. Fabric. Sylt. Eleuth. II« 
n. 9. p. 3i5. i , 

Sapekda Argvs. Fn. Inf. germ. LXIX. a. 

Saperda Argus, Fabric. Syft. Eleuth. II. n.6i. 

P. 329. 

Sapeilda Mio ans. Fn. Inf. germ. XXXV. i4. 1 
Saperd* vitlaCea. Fabric. Syft.Eleulh.II.n.jSi 
p. 33i. v 



1 



Saperda flavimana. Fn. Inf. germ. XXXV. i5. 

Sdperda ntfiinam* fabric, S^ft. EIculh. Iii 

1 i ...... ^ ... » 

h. S5. 33s. ■ ■ " * * • ; 

Saperda bi^vnctata. Fn. Inf. germ. XXXV. 16. 

leb befize (liefe - wahr fc peinlich eigene Art 
nicht mehr , um hierüber zu beftimmen. 

- •*» 

CAtf^nitM pvsillvm. Fn. Inf. germ. LXXX. 6. 
^'iMmm-fuflinm 9 tfabric. Syft. Eleüth. lii 

Beftätti«t ftch aufs neue, dafstiiefe meine 4 Be^' 
ftimmuiig t dw richtige^ feye. VergL, : Creuze* t 
Verf. nr. II. p. 136. Hiebex gehört ^1 

t iL CAIrt 
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Callidiym Viva. Fn. Inf. germ. LXVL 10. 
1 Callidium pygmaeum. Fabric. Syft. Eleuth. II, 
n. 3o. p. 339. 
Herr von Megerle, dem ich dicfe Art ver- 
danke, bemerkte bey der Einfendung derfclben 
imterm 5 ten Oktober 1793 aus Wien, folgende« 
an mich : 

* 

»8. Callidium pufillum. Halten Sie es auch <W 
»für? Bilden Sie es auf alle Falle ab: denn 
»alle Jahre finden wir felbiges hier , und was 
"das ffafsigßeift* in alten FäJJ'crn* die mit 
" Birkenreifen befchlagen find» 

Wohl verzeihlich wirds, wenn ich dann vor- 
anll chendes, in h abitat quetannis in doliis vetufiis 
Viennae, iiberfezte. 

Callidivm florale. Fn. Inf. germ. LXX. 16. 
Clytus fioralis. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 3. 
p. 346. 

Callidivm arietis. Fn. Inf. germ. IV. 1 5. 
Clytus Gazella. Fabric. Syft. Eleuth. IL n. 10. 
p. 348. 

Leptura arietis. Linn. Syft. Nat. n. 23. p. 64o. 

Leptvra sangvinolenta. Mas. Fn. Inf. garm, 
LXIX. 9. 

Leptura cincla. Mas. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 12. p. 356, 

r H Leptura 

- 



Digitized by Google 



— H4 — 

Leptura Umbata. Laichard. tyr.Inf.II. n. 16. 
p. 166. excluf. Synonym. Schaff. 

Ift nach wiederholten Erfahrungen, nicht, 
was man anfangs , fall allgemein geglaubt hatte , 
das Männchen der Lept . fanguinoL Fab. fondern 
die/es, der L. cinBae Fabr. 

Leptvra sangvinolenta. 'Maris Fat. Fn. Inf, 
gernuLXIX. io# 
Eben fo nur eine Abänderung der männlichem 
L. cinäae Fabr. 

Leptvra villica. Fn. Inf. gefnt. XXII. i3. 
Leptura villica. Fabr i c. Syft. Eleuth. II* n, 16* 
p. 35'/. 

Das Schäfferfihi Synonym , inf. ratisb. tab. 69. 
fig- !• geh ört durchaus nicht hieher. Vergl. meine 
ßfiem. Nomcnclat. der Schaff. Inf. n. 1, p, 86. 

Leptvra obicvra. Fn. Inf. germ* LXIX, 20. * 
Leptura Chamomillae. F a b r i c. Syft, Eleuth. IL 

n. 3o. p. 33g» 
Ich kenne die Lept. pubefcens Fabr. nicht hin- 
länglich genug, um zu entfcheiden, ob folche 
diefer Käfer ift, mit welchem die hier vorgeftell- 
te, Von mehrern vereiniget wird: aber die bey 
uns häufige Leptura holofericea F. kenne ich zu 
gut, um gewiszü feyn, dafs gegenwärtige Figur, 
nach keinem Exemplar derfelben verfertiget wor- 
den. 
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den. Hingegen ift meine ehemalige L. obfcurä 
genau diefe L. chamomillae : denn nur auf diefo 
trift';das elytra apice in angulum excurrunt genau 
zu , die übrigens iich von £. holofericea 9 fo wohl 
durch ihre verfchiedene Gröfse, als ümriü dea 
Körpers gut unter fcheidet 

Leptvra sexmacvlata* Fn, Inf,germ. LXIX* 21, 
Leptura oäomaculata. Fabric. Syft, Eleuth* IL 

n. 44, p, 36i, 
Sc h äff er. Ic. Inf. ratisb. tab. 6. fig. 9, 
Demnach fällt die ganze Synonymie in der Fn- 
Inf. bey diefem Käfer hinweg : ingleichcn ift in 
meiner fyfiem. Nomehdat. der Schaff. Inf. n, 9, p, 9« 
die dafelbft befindliche Beftimmung, als irrig j 
nach diefer zu eniendiren« 

t 

I 4 

Lepttra ARcrATA- Fri* Jn r « germ« VIII, 12, 
Ichbefize diefen Käfer nicht mehr. Mit Zep- 
A turn annularis Fabric. , die ich iedoch nicht genau 
genug könne, um mit Gewifsheit hierüber zu 
entfeheiden, hat, der Befchreibung nach, diefe 
Lept. arcuata, fahr viel übereinftimmendes, 

Necydalis melanocephala. Faun. Inf. germ. 
XXXVI. 9. 

Man behauptet, Necydal. tnelanoccphala Fahrte, 
fey nichts anders, als nur Abart feiner uftulata, 
oder — welches iedoch Unterfchiedes genug ift — 

Ha ihr 
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ftr nahe verwandt. Hierüber , Ja ich den Fab~ 
Tizifchcn Käfer nur aus feiner Befchreibung ken- 
ne— kan wenigftens ich, nichts erhebliches auf- 
bringen. Es fey nur von meiner N. melanoce. 
fhäla die Rede , die, wenn fie gleich doch Fabrik 
%ius 9 nun auch mit feiner melanocephala verbin- 
det, dennoch den Beweifs für mich nicht ver- 
ftarken folL Nur mein Käfer fey Necydalh flu* 
vefiens Kofi Mant. Inf. n, i3g. p. 5G. oder viel- 
mehr nur Abänderung derfclben, wohin auch 
Ceoffr. I. n. 5. var. p. 343. gehöre : das glaube ich 
auch , nur dafs folche das andere Gefchlecht von 
Kecyd. Po'dagrariae F. zugleich auch feyn könne, 
das mufs ich mit Villtrs Ent. I. p. 281. verneinen. 

Necvdalis femorata. Fn. Inf. germ. XXXVI. 

Fabrizius führt in dem Sylt. Elcuth. II. n. 3p. 
p. 373. diefe meine femorata nur zweifelhaft bey 
feiner Uecydah marginata an , und fragt ob folche 
etwa, wegen der femor. ciavat, nur das andero 
Gefchlecht von der feinigen feye? Ich glaube, 
die Cantharis fhthifica Scop. carn. n. i44. ic. i44 t 
gehöre, nach der Abbildung zu fchliefsen, welche 
femora fimplicia anzeigt,' gleichwohl auch Me- 
ter, und diefe femorata, könne füglich als das 
andere Gefchlecht, analogice hiezu genommen 
werden. 
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Necydalis collaris. Fn. Inf. germ. XXXVL 
10. 

Necydalis melanura, F a b r i c, Sylt. Eleuth. DU 
n. 17. p. 37i# 

Nur als Abänderung gehört collaris unter me- 
lanura , denn diefe melanura fey felbfl: nur Spiql- 
art der Ne cyd. ußulata. Fabr. 

Necydalis advsta. Fn. Inf. germ.[XXXVX 11: 
. Diefe adttßa hält man für das Weibchen von 
ßmpleXs Fab. Diefs widerfpricht aber fchon der 
um vieles und ganz anderft ausgezeichnete Kör- 
per, afeine Necyd, adufia ift fo grofs wie Necyd. 
melanura Fabr.; aber nie fahe ich die bey um? 
häufige N.fimpkx F. von diefer Gröfse. 

■ 

Necydalis flavicollis, Fn. Inf. germ. XXIV* 
18. 

f Necydalis fanguinicollis. Fahr ic.Syft.Eleuth.il; 
n. 7. p. 370. 
Ueber diefe richtige Bcftimmung , leiftet das- 
fclbe Exemplar Gewähre, welches Herr Hübner 
in Halle, Herrn D. Uliger mitgctheilt hat, dem 
ich folche verdanke. 

Sinodendron mvrtcatvm. Fn. Inf. germ. XXXV* 
i5. 

* Sinodendron muricatum. Fabric. Syft. Eleuth. 
II. n. 6. p. 377. 

Man 
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t ' 

Man glaubt, diefes Sinodendro» uünde bcffer 
unter Apate. " , " 

Bostrichvs chalcogb aphvs, Faun. Inf. gcrm. 
XV. 4. 

Bofirichus fexdentatus. Oliv. V* m. i3. ic. 77. 
tab. I. fig. 3. a. b. 

Afatt ßxdentata. 1 1 1 i g e r. 

Der wahre. Boßrich. chalcographus Fab. ift Fn. 
XXXIX. 20. abgebildet worden; diefer gehört 
unter Apaie, 

■ 

Bostrichvs thoracicvs, Fn t Inf, germ. XXXIV, 
18. Femina. 

Apnte difpar. Fabric Syft, EleutU. IL n. 21. 
p. 38a, v 

Bofirichus diftar. Herbft, Nat, d, Käf. 

Nach Herrn D, llligtrs eigener Beftimmung , 
und angefügter Bemerkung, gehört diefer kleine 
Borkenkäfer vielmehr unler Bofirichus als unter 
Apate. ' Mir wurde chehin diefes Exemplar, nach 
welchem diefe Zeichnung verfertigt worden, 
vom Herrn Prof. Heilvcig in Braunfeh weig, un- 
ter obigen Namen geßlligu mitgetheilt. 

Bostrichvs brbvis. Fn. Inf. germ. XXXIV. 20. 
HyUßnus abietinns. Fabric, Syft; Eleuth. II. 
n. 6. p. 3gi. 

.Nach 



. » 
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Nach Herrn, V. IWgers Beßimmung, fey diefetf 
.Boftr. brevis F11. nur das Männchen des. obigen 
Boßrich. thoracicus Fn. , mit dem es nicht feiten 
in Braunfchweig in der Begattung gefangen wor- 
den* Das ift wohl glaublich; und die Sexual- 
affinität beyder Mst fchwerlich Zweifel übrig, 
nur gehört auch der Hyleßnus abietinus Fahrte. 
1. c. hieher, 

-4 * t 

Bostrichvs serrat.vs. Fu. Inf. germ. XXXIW 

19. 

Ein kleines eben der Puppenhülfe entfchlüfftes 
Stück von Boflr, difpar Herbft. Wir befizen ein 
folches von diefem. Iiiiger. . 

- 

Dies ift nicht wohl anzunehmen. Mag es feyn, 
dafs der bleichen Farbe nach zu urtheilen, die-! 

v I 

fer B. /errat us f ein eben der Puppenhülfe ent- 
fchlüpf tes Stück fey, fo kan er doch durchaus 
nicht mit Apate difpar vereiniget werden. Diefem 
widerfpricht nicht nur die allzu/ehr abweichende 
Gröfse, die Villofität der Flügeldecken, fondern 
fluch die bey weitein zarteren, und kaum unter 
einem fehr guten Suchglafce bemerkbaren Punkt- 
ftreifen der Flügeldecken , c}er ganz gelbe Unter- 
leib , und der völlig unter das JJruftftück zurück- 
gezogene kleine Kopf. Die Abbildung Hellt diefs 
alles nicht deutlich genug vor; die Punkt ftr e ifen 
find viel zu ftark angegeben. 

Bo- 
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EosTRicnvs flavipes. Fn. Inf. germ. LXI. 9. 

Ich befizc diefen Käfer nicht mehr, um über 
folchen mit Gewisheit zu fprechen. ' Vielleicht 
ein Hyleßnus? 

Bostrichvs i) act y li perda« Fabric Syft. 
Eleuth. II. n. i4. p. 387, 
Diefe genannte Art, bey welcher Herr Fabri- 
%ius meine Fn. Inf. citirt hat, kommt gar nicht 
hier vor ; ein f,hr wahrfcheinlichesMifsverftänd- 
nift hat diefes Citat veranlaßt. 

Bostrichvs fraxixi. Fn. Inf. germ. LXVL i5. 

Hyleßnus Fraxiui. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
n. 3. p. 390. 

Vergi; Creutzer Verfuche p. 1 36. wofelbfi die- 
fer Boftrichus Fraxini Fn. 1. c. für eine Spielart 
des Boß rieh, varius Fabr. ausgegeben wird. Herr 
Creutzer irrt fich aber fehr, wenn er dies noch 
glauben dürfte. Ich kan nicht wifTen , was für 
einen Hyleünus Herr Prof. fabrizius vom Herrn 
Apotheker Scheidler erhallen hat , nur das weifs 
ich, dafs ich mehrere Exemplare meines Boßrich. 
Fraxini Fn. an Herrn Prof. Fabrizius gefchickt 
habe, der auch damals fchon eben diefen Boftr. 
Fraxini Fn- für eine neue, und von dem B. va- 
rius ganz erfchiedeneArty erkannt hat. Es wäre 
auch gut gewefen, wenn Herr Prof. Fabrizius 
angeseilt hätte, wem man die Beobachtung ver- 
dankt, 
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dankt, dafs diefer Boftrichus Fraxini Fn. an der 
Rinde der Efche folche tophusartigc Auswüchfe 
bearbeitet, denn ich habe doch zuerft folclic be- . 
kannt gemacht. An den , in der Höpfau bey 
Herfpruck Hebenden Efchen kan man iährlich 
im Auguft und September folche in grofser Men- 
ge ^antreffen, und aus folchen von der Rinde 
glatt hinweg gefchnittenen Tophis , habe ich meh- 
rere hunderte Exemplare vor mir gehabt, die 
iich famtlich , etwa mehrere oder mindere Gröfso 

■ 

abgerechnet , gauz gleich waren. 

Bostrichvs tjestaci:vs. Fn. Inf. germ.LXVI. i4. 

... 

Vergl. Creutz. Verf. p. i36. wofelbft diefer B. 
teftac. Fn. nur für eine Spielart des Boftrich. nun 
Hylefin. piniperd. Fab. — und wie auch ich glau- 
be , mit Recht anerkannt wird; Es ift hier nur 
ein noch frifches ohnlängft der Puppenhülfe ent- 
fchlüpftes Exempl. diefes Hylefin. piniperd. F., 
vorftellig gemacht worden. Folglich fallt das Ci- 
tat der Fn. in der Syft. Eleuth. II. n. i4/p. 3g3. 

« 

bey Hylefin. teftaceus von felbft hinweg. 

Bostrichvs poj^ioraphvs. Fn. lnf.germ. XV. 5. 
Boßrichus polygraphus. F a b r i c. Sylt. Eleuth. IT. 

n. 12. p. 387. 
JL/Wfchrieb ftets poligraphus , nicht polygra- 
phus, fo wie Folianthes nicht Polyatithes, darum 
fchrfeb auch ich fo, weil ich glaubte, es zieme 

, s iedem 

< 
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iedeni, der LiÄJi/r/Nomciiclatur , oder auck die — 
irgend eines andern Naturforfchers wiederholen 
mufs , folche , wenn fie nicht offenbar irrig ift , 
auch cwrekt wieder zu geben , wäre es auch nur 
aus Achtung , für den , der folche zum erftenmal 
gebraucht hat. Auch lafle es fich, meiner Mei^ 
nung nach , gar wohl denken , dafs ein fo correk- 
ter Mann, wie Linne war, wohl folygrayhus und 
Polyanthes gefchrieben haben würde, wenn er 
hiebey die Begriffe hätte verbinden wollen, die 
man gewöhnlicJi mit ToAvgraphus und iroAt/antlies 
zu verbinden- pflegt: um fo mehr wollte we- 
nigftens ich nicht, Linni einen Begrif zu fch lo- 
ben, den er im Leben wahrfcheinlich als nicht 
fein eigen anerkannt haben würde, 

Bavenvs lvteicornis. Fn. Inf, gerim XX V. a3. 

Ift eine eigene Art. j • . ^r-v.l » 



Baven vs 1 mer 1 coknis. Fn. Inf. germ.XXV. 5>4# 
Bruchus Galegac. Roffi Fn. Etrufc. Append. 

82. IO, 

*i ' 1' ') ■ 

Diefe Brftimmnng wurde mir vom Herrn D. 
llliger gef'c'iJJigil milgelhcilt. Ich beüze den Ap- 
pend. Fn. cLrufc. nicht. 

Antiiribvs jjrkyiro.stius. Fn. Inf. germ. LVII. 9. 
Anthribus niveirofiris, Fabric. Sylt. Eleuth. II. 
n. 18. p. ^oy. 

An- 



■ 
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ANTnRrBVs RVFicoLLis. Fn, Inf. germ. XXIV. ig. 

• " — ' ' * •' ■ * 
Salpingus ruficollis. Illig. 

Kein Anthribusl Vom Anlbribus Roboris Fab. 

ii\ diefer Käfer Itandhaft ver fchieden. v 

Attei^vs Bacchus. Fn. Inf. germ. XX. 5. 

Attelabus Bacchus. Fabric. Sylt. Elcuth. II. 

n. 27. p. 42i. v " ' 

Jn dem Svft. Eleuth. a. a. O. kommt nun zum 

.1 - • • ■ 

erßenmal die richtige Bemerkung vor : Variat 

fexu; thorace antrorfum fpinofo. Diefe Abbil- 
düng, fo -wie Voet. II. tab. 34. fig. 6. haben fchon 
lange zuvor diefe Bemerkung erwiefen. Doch 
hat niaii in der A. L. Z. 1797. Nr. 3o,. p. 3o6. das 
Gegentheil behauptet : Das mit %wey Dornen be- 
waffnete Bruftfchild (nehmlich an diefer meiner 
Figur in der Fn. Inf. a. a. O,) iß eine auffallende 
Erfcheinung. Wir finden dazu weder unter unfe* 
rem Vorrathe r noch bey andern Schriftßeilern das 
Bejfpiel. Die Vermuthung, dafs daher diefer Kä- 
fer nicht der Bacchus fey f gewinnt durch ^c. (nun 
folgen die unnöthig hieher zu fezenden Gründe) 

den großen Schein der Gewißheit. 

Ich hätte demnach , nach Voet a. a. O. das gröfs- 
te Recht an der Entdeckung , daß es einen Attelab* 
Bacchus Fabr. et Linn, mit einem ßachlichten Bruß- 
ßück gebe. Vergleiche meinen Commentar zur an- 
geführten Voetfchen Figur , IV. Th. meiner Aus. 
gäbe p. 47. 

/ Atte- 
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Attelabvs craccae. Fn. Inf. germ. XX. 10. 

Attelabus aeneus. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
n. 37. p. 423. 

Attelabvs - favmxktabivs. Fn. Inf. gcrm. XX. 
i4 

Attelabus frumentarius. Fabric. Syft. Eleuth. 
IL n. 59. p.,427. 

Attelabus purpureus. Fabric. Eut. Syft. IL 
n. 34. p. 3gi 

Herr Prof. Fabrizius zieht nun auch den Atte- 
labus purpureus Eut. Syft. und wie auch ich 
glaube, mit Recht hieher. Ueber den Aufent« 

1 

Iialtsort diefes Käfers find die Meinungen ver- 
fehieden. Einige haben ihn immer nur auf grü- 
nenden Gewächfen, (auf Aegopod. Podagrar. L. 
Payk. Fn. Succ. III. p. 177.) vorzüglich in nafien 
Graben auf dem Ampfer angetroffen ( f. A» L. Z. 
j 797. Nr. 39. p. 3oG.) Herr Prof. Fabrizius wie- 
dernolt, das fchon von Linne , habt tat in fru- 
mento aiutius ajfervato gefagte, hier abermals, 
und da Linne noch hinzufezt, peßimus , fo mufs 
er doch als ein dem Gctreydc fchädliches Infekt 
anerkannt werden. Möglich , dafs man ihn auch 
anderswo als nur auf Kornfpeichcrn findet, fo wie 
ich mehrmals Calandra granaria' F. auch an Orten 
antraf, wo gewis nie Kornfpeicher waren, wel- 
che beyde Fälle vielleicht nur durch Zufall ver- 
anlafst worden find, 

Atte-" 
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Attelabvs intermedivs. Fn. Inf; germ. XXL 22. 
Ift eine eigene deutlich verfchiedenc Art. 

t 

.Cvncvno Pini. Fn. Inf. gerni. XLII. 1.' 

Rynchaenus Pini. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 7. 

/t t /P .44o. v 

Vergl. //<rtyr. Naturg. d. Käf. VI. p. ify* ■ % 

Cviicvlio Linariae. Fn. Inf. germ. XXVI. 18. 
ed. I. ♦ 

Rhynchaenus teter. Fn. Inf. germ. XXVI. 18. 
ed. II. 

Rhynchaenus teter. Fabric. Syft., Eleuth. II. 
r .» h. 5o. p. 448. 

Ich zweifle indefs fehrah diefer Beftimmung, 
und es ift möglich, dafs Fäbriuus ixch durch die-^ 
fe unnatürlich fchwarze Illumination, diefer Fi- 
gur getäufcht habe. Auffordern wird wohl fchwer- 
üch der, R. teter F. , fchon wegen der fehr ab- 
weichenden Gr öfse (Statura et magnitudo C.Cam- 
panfclae) hier in Vergleich kommen können. Der 
Rhynch. Camfauulae F., den einige irrig mit 
dem C. Unariae Fn. vereinigen, ift ein viel klei- 
nerer Käfer, (Linne fagt magnitud. fediculi, aber 
das ift gar zu arg, er ift doch gröfser) der ganz 

von dem unferigen abweicht: richtiger ift fol- 

* 

gende Beftimmung : . . . 

» 

■ • ■ v 

Cr»- 
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CVRCVLIO I/INAR. Fn. L c. 

Rhynchaenus Aiugae. Illigcr, 

Rhynchaenus Aiugae. Herbft. Nat d. Käf, VI. 
172. i3a. 

Von feinem wahrfcheinlich gewöhnlichen Auf- 
enthaltsorte , in den gallen form igen Auswiichfen 
der Wurzeln , des Antirrhin. Linaria Linn. , ob 

1 

man gleich nicht alle Jahre, und nicht an iedem 
Antirrh. Linar. L, diefen Käfer findet, entlehnte 
ich , nach der Beobachtung des Herrn Schnizlein, 
den Beynahmen für denfclben. Dafs er auch auf 
einer Aiuga angetroffen werden könne, ift mög- 
lieh, »und eben darum finde ich diefen neuen 
Beynamen nicht unpaflend. Aber weder die Li- 
ttaria noch eine von den Aiugis lind die aus«» 
ichliefalicheii Aufenthaltsorte diefes Käfers« Eben 
diefer Curcul. linariae Fn. zerftörte mir heuer das 
Vcrbafcum Boerhaavi L. im Garten zugleich mit 
Rhynch. Scrophul.tmd Thapfuslo fehr, dafs, wenn 
ich nicht täglich folche in grofser Anzahl abge- 
fangen hätte, itlie ganze fchöne vier Schuh hohe 
Pflanze, gewis von dcmfelbcn, völlig zu Grunde 
gerichtet worden wäre* 

Cvbcvlio affinis. Fn, Inf. germ. LVII. i5. 
Rhynchaenus Alauda. Fabric. Syft, Elenth. IL 
n. 8a. p. 454, 

CVR- 
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Cvrcvlio dorsalis. Faun. Inf. germ. XVII. 9. 

Rhynchaenus dorfalis. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
n f 83. p. 454. 

Hieher gehört auch Curculio dorfalis Pnykull 
Fn. Suec. III* n. 1 7. p. 200. nicht aber Curculio 
dorfalis Linn, der nach der Fn. Suec. eine ganz 
andere Art feyn inufs. 

Cvrcvlio Artemisi ae« Fn. Inf. germ. XVIII. 
10* • 

Rhynchaenus Artemifiac. Fabric. Syft. Eleuth. 

Ii. n. 92* p. 456. 
<Curculto Arumifiae. Herbft. Nat. d. Kaf. VI. 

tab* 66. 5. 

k 

! 

Cvrcvlio Lapatiii. Fn. Inf. germ. XLII. i5. 

Rhynchaenus Lapathi. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n* i4o* p. 466. 

Nicht nur auf den Ampfer - und Weidenarten 
halt fich diefer Käfer anf , er ift auch in manchen 
Jahrgängen für die Erlen QBerula Alnus Linn.') 

■ 

ein fehr fchädliches Infekt. 

Cvrcvlio Acetosae« Fn. Inf. germ. XLII.' 9. 
Rhynchaenus Rumicis. F a b ri c. Syft. Eleuth. II. 
n. 93. p. 436. 

Cvrcvlio porcatvs. Fn. Inf. germ. LVII. 16. 
Rhynchütnus ptrculus. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
B. l44. p. 467. 

Cva- 

■ 

1 
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Cvrcvlio Salicis. Faun. Inf. germ. XVIII. i5. 
Rhynchaenus Crux. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
n. 87. p. 455, 

Cvrcvlio JoTA.Tn. Inf. gcrm. XVIII. 16, 

Ift nichts anders als ein vorwifchtes Exemplar 
des vorhergehenden. 

Cvrcvlio parallelvs. Fn. Inf. germ. XVIII. 5. 
Rhynchaenus venußus. Fabric* Syft.Eleuth.il. 
n. 90. p. 456, 

Cvrcvlio qvadrideäs. Fn. Inf. gerin. XXXVI. 
i3. 

Rhynchaenus Calcar, Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 261. p. 493. 

Cvrcvlio Vid vvs. Fn. Inf. germ. XLII. 17. 

Rhynchaenus didymus. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 209. p. 482. 

Cvrcvlio pectoralis. Fn. Inf. germ. XXXVI. 

16. * " \ 

Rhynchaenus peSoralis. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 246. p. 490. 

Cvrcvlio flavh»es. Fn. Inf. germ. LXII. 11. 

Rhynchaenus flavipes. Fabric. Syft, Eleuth. IL 
n. a47. p. 4go. 

CvR- 
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Cvrcvlio Pvsio. Fb. Inf. germ. XXXVI. i5. 

Die Flügeldeckennaht ift fchwarz, wie ich ea 
auch in meiner Befchreibung anzeigte. Ein« 
. neue fehr diftinkte Art. 

Cvrcvlio arcvatvs. Fn. Inf. germ, XVIIL & 

Rhynchaenus arcuatUs. a b r i c. Syft. Eleuth, II, 
n. 248. p. 4qo ? / 

Ob gleich Herr Prof. Fabrizius a. a. O. die Fn, 
Inf. wenn gleich, wie es /che int , mit nicht ver- 
glichener Abbildung dafelbft, anführt, fo fcheiiit 
dei B fchreibnng nach doch der Fabrizifche arcuatüs 
ein, von dem meinigen fehr verfchiedener Käfer 
zu feyn. Fabrizius fagt, fallt dus , und fpricht 
Von tlytris einer nfeentibus. Das trift auf den mei- 
nigen nicht zu. Eben wegen feiner gelbßchtigen 
Farbe, nannte ich den meinigen arCuatus % weil 
auch morbus arcuatus, als Synonym von Ictern* 
vorkommt. Das übrige fagt meine Befchreibung. 

Cvrcvlio iKcvBWß. Fn. Inf, germ. XXXVL 17,; 
Rhynchaenus Pomorum. Fabric. Syft. Eleuth. II. 
n. a5o. p. 491. 

Cvrcvlio bicölor. Fn. Inf. germ. XVIIL 4. 
Lixus bicolor. 

■ * 

Ift eine eigene nun unter Lixus beftimmt ge- 
hörige Art 

■ 

I Cm- 
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Cvrcvlio Apsinthii. Fn. Inf. germ. XVIII, 9. 
Rhynchaenus nigrinus. Iiiig. 
Curculio nigrinus* H^rbft. Nat. d. Käf. VI. 
n. 20. p. 60. tab. 6a. fig. 16. 

Vielleicht, fchrieb mir Herr D. Iiiiger hierüber, 
lAxus Atriplkis Fahrte. Syft. Eleuth. II. n. 3i, 
f. 5o4. wo die Citate aus Linni und Paykull weg- 
zußreichen find. — 

Diefcr Curcul. Apfinth. Fn. ift dem Cure. Ar» 
lemif. Fn. 18.10. überaus ähnlich, und ein Rhyn- 
chaenus wie diefer , und gewis kein Lixus, * 

Cvrcvho Cöloris. Fn. Inf. germ. XVIII. 

Rhynchaenus Chloris. Fabric. Syft, Eleuth. IL 
n. 39. p. 446, 

Hieher gehört auch: Curculio caerulefceus 
$chra*tk. inf. anfbv n.202. folglich auch Fn. böte. L 
n. 5?5. und Scopi cam. n. 87. und zwar nach A. 
L. Z. 1796. n. 97. Doch kan ich das von meinein 
Käfer nicht Tagen, was Schrank u. Scofoli: auch 
trift das angegebene GröfTenmaafs beider nicht zu. 

Cvrcvlio qvadrinotatvs. Fri. In£ gerin. LVILr 
* 12. • - 

Rhynchaenus Hercyniae. 1 1 1 i g. 

Curculio Hercyniae Herb ft. Nat d. KSf. VI. 
"n. a65. p. 294. tab. 8a. fig. II. ' 

aber 
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über auf keine Weife Cürcul. Talbum Linn. Payhj 
der mit CurcuL funereus Herbfl. I. c. »r. 122. eu 
*erley iß. Iltiger. 



jCvrcvlio brvnnbVs. Fn. Inf. germ. XXVI. 174 
Eine fehr deutlich fich kenn bar machende Art. 



Cvrcvlio horridvs. Fn. Inf. germ. LXXXIV. 9* 
Eine wohl unterfchiedene Art , ä«cA am Rheim 
und bey Güttingen gefunden. Rhynchacnus hifpu 
dus nobi$y olim. Iiiiger. Herr Apotheker Funk 
in Gfrees bey Bayreuth hat auch diefen Kaierauf 
dem Fichtelberg entdeckt) 

Cvrcvlio DE3ERTVS. Fft; Infi gerni, XLlt. Ö< 

Hat grofse Aehnlichkeit mit Rhynchaenus tru 
guttatus Fthric. ich kan iedoch, weil ich ihll 
nicht mehr befize, nicht hierüber ehtfcheideni 

Cvrcvlio oputhalmicvä. Fn. Infi gernii LV1L 
i5. * 
Curculio dißinäus. Fabric. Sylt, Eleuth. lt 4 
n. 56. p. 5i6. 

Cvrcvlio OLAvcts. Fri. Infi germ. XIX. 6. 

Curculio obliquus. Fabric. Syfh Eleuth. II« 
h. 58. p. 5i6. 

Der hier vorgcflellte C. glaucus, ill weder der 
gleichnahraige des Fabricius^ noch der Curcnlio 
nebulofus demselben , noch weniger defferi Abän- 
derung. 

I 2 Cvr* 
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tJvKCYM« DERASV5. Fn. Inf. gcrm. LVII. 11. 
. Hat große Aehfllichknt mit CurcuU binotats 
fahrte* Syfi. Eleutk. IL «. 190. der mancherlei 
Sfielarteu hat, aber ßets mit ßumffeu Schenkel 
%'ahnen vorkamt. Iiiiger. 

Indefcen weicht die Befchreibung doch fehr ab, 
der zu Folge ein punctum parvum dillinctum 
verfus apicem elytrorum prätendirt wird, daa 
nicht zugegen ift, vielmehr andere charakterifti- 
fche Eigenheiten zugegen find , deren nicht ge- 
dacht worden. Ich befize diefen Käfer nicht. 

* - * 

< 

Cvrcvlio Fbitillvm. Fn. Int germ. XVIII. ig- 
Curculio Fritillum. Fabric. Syft. Eleuth. II« 
n. 81. p. 521* 

- ■ . r 

Cvrcvlio Megerlei. Fn. Inf. germ. LXXXVTI. 7. 
Curculio MeperleL Fabric. Syft. Eleuth. II» 
n. 84. p. 5a 1. 

Die Abbildung in der Fn. Inf. wurde nach dem 
nehmlichen Exemplar verfertigt, welches Herr 
von Megerle mir geföUigft abgetretten hatte. 
Würde es lieh beftättigen, dafs wenigftens die 
meiftenExemplare/mor/i dentata hätten, fo wür- 
de diefer Curculio nicht mehr unter diefer Ab- 
theilungdcr wahren Fabrizißhen Curculion. flehen 
bleiben dürfen. 

CvRf 
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Cvrcvlio envcleator. Faun. Inf« germ. LVTfc 
i4. 

Ich befize diefe Art nicht mehr, um hierüber, 
ficher zu beftimmen. • 



J 



Cvrcvlio parvlinvs. Fn. Inf. germ. LVII« ig» 
Einem eben entrvikelten CnrcuL ovntus Fabr. und 

Linn, fehr ähnlich. Iiiiger, , 
Ueberaus viel wabrfcheinliches hat diefe fcharf- 

finnige Coniektur : ich befize diefen Käfer nicht 

mehr , um hierüber zu entfeheiden. 

Cvrcvlio cvprifbk. Fn. Inf. germ. LXI. io» 

Auch diefen habe ich an Herrn von Megerlt 
wieder zurückgegeben} ich kenne ihn ajfo nicht 
mehr. 

Cvrcvlio GttACiLTPEs. Fn. Inf. germ, LVII. 18. 

Dem Cure, ruficollis Fabr. ähnlich Dochfcheint 
die Geftalt des Hahjchildes , und die Färbung de* 
Flügeldecken yerfchieden. Iiiiger. 

Auch diefen Käfer befize ich nicht mehr* 

Cvrcvlio dkntatvs. Fn, Int germ. LVII. i3# 
Eine eigene Art» 

Cvrcvlio cloropvs. Fn. Inf. germ. XIX. i4; 
Hyleßnus cloropus. Fabric Sylt. Eleulh. II. 

n. 17. p. 393. 
Hieher gehört unftreitig : 

CVR* 
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JhrncTLio pi«A.vi^o«TJUfi. Fn. Inf, germ. XVIII* 

18. \ 
^ ; und wie es fcheint , nur als Abänderung, 

Colydivm fasciatvm. Fn. Inf. germ. XXXI. 22. 
Dermefles elongatus. Linn. Syft. Nat. n. a. 
p. 56i. Fn. Suec. n t 409. 

Hypophloevs Pini, Fn. Inf. germ, LXVII. 19. 

Hieber gehört al§ Synonym : 
. Hypophloeus ferrugineus. Creutz. Verf. p. 126* 

Tab. IH. £g.3o. a, ' ' 

Lyctvs cylindrjcvs. Fil. Inf. germ. XXXV. 18. 

Ift nicht Lyäus terebrans Fabric. fondern eins 
eigene verfchiedene Art. 

Lyctvs pvbescens, Fn t Inf. germ. VI, 17, 
Auch eine eigene für fich befiehende Art., 

* * 1 

/ ■ * * r 

Lyctvs ü^ämestoibes. Fn. Inf. germ, VIII. i5, 
ed. I. 

fps ferruginea. Fabric, Syft. Eleuth, II, n. 1 7, 
j>. 58o. 

Lyctvs abbkeviatvs. Fn, Inf. germ, XXIV. 21. 
Niudula ßxpußulata. Fabric. Syft. Eleuti^. 
I. h. v 

Nicht als die wahre N. fexpnfluli F. fonderr* 
nur *ls Abänderung derfelben, gehört diefer Ly~ 
„ otus abbrev. Fn. hieher. 

Myc*. 
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Mycmomagvä *vnctatv«. Fn. Inf. gorm. Xtt. 
12. . 

Ips punctata, Fabric. Syft. Eleuth. II. n. i& 

w . 

Jpx bifafciata. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. i4. 
p. 579. ' ' 

JIycetophaovs PVLVIC01.LI8. Faun. Inf. germ, 
LXH. 4. 

Mycttophagus fulvicollis. Fabric, Syft. Eleuth. 
II. n. 21. p. 569. 

Die maculae elytrorum find nicht rnfae , Ion- 
dem ßavae y fo wie folche auch Payk* Fn. Suec. III. 
n. 6. p. 325* anzeigte. 

..' " ■ . ' . ' 

Mycetophagvs ßPiNiFEs. Fn. Inf. germ. XXIV. 

A 

20. 

Mycetophagus caßaneus, Fatric. Syft. Eleuth, 
JI. n. a5. p. 569. ' v ■ # 

^Iycetophaqvs signatvs. Fn. Inf. germ. LVIL 
ao. r 
Ips bifafciata. Fabric. Syft, Eleutb, II. n. i4. 

Sey nur eine Abänderung der Ips bifafciaU F. 

»ach der Bemerkung des Herrn D, UUgtrr* 

■ 

Myce- 

- 

* 

* 

■ 
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M*«to*h aovs brvnnevs. Fn. In r , germ. LVII. 

? Vielleicht eine eigene Art. Icl* befize diefenj 
Käfer nicht mehr. 

Thitojka dvbia, Fn. Inf. germ. XJCXTX. na, 
Antfotoma dubium. III ig» Kug. Käf. Pr, I v n.8 t 

P- 7»- 

Ift nicht Trlt. dub. Fabric. Diefe gefcört 'be~ 
kann tl ich unter Catops /igilis. Eibric. Syft.Eleuth« 
II* n» 6. p. 665. wofelbft iedoch der Ptotnopk* 
agilis Iiiig. auszuftreichen, 

■ • • < 

Tättoma ftlosa. Fn. Inf. germ. VTI. 8* 

Coccinella ßavipes. Ilüg. Kug. K:X Pr, L a. 3, 

p. 4i3. * / 

Gehört iedoch mit mehr Recht unter Tritoma f 

felbft mit Herrn Ü. hligers Beyftinnnung. 

. . • » < • *»* * u *• * * ■» 

Tetratoma cinnamomea. Fn. Inf. germ. XII. i5. 

jiltifotom* cinnnmQmfum. Iiiiger. \ 

Ift den- Fühlhörnern nach wohl unter Anifo- 

toma zu rechnen , doch kaum der übrigen , für ein 

AntJotoma y unerwai telen Struktur nach , wiedcim 

auch die gewis fehr auffallende Gröfse hier mit 

in Betracht kommt Ob das Sfhaerid. ferrug. 

Payk. Fn. Suec. I. n. a4.*p. 72. hieher gehören 

könne, ift vielleicht kaum zu bezweifeln; es 

kommt zwar in deßen Befchreib. verfchiedenea 

* vo? 
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* 

Tor, das auf gegenwärtigen Käfer nicht Zutrift; 
auch gedenkt folcher de** Sonderbar geflalteten 
Füfse £a? nicht, wiewohl es fall für gewis an- 
zunehmen ift, dafsfich diefer Umftand nur alfp 
#n dem andern Gefchlecht bewähre, 

*• • • i • * 

' ' .r • * < 

/ * - 

Tritoma connata. Fn. Inf. germ. XXXVI. 18. 
Tritoma connatum. Fabric. Syft. Eleuth. Ii, 

,-. n. 9. p. 572. , 

Vergl, Allgem. Lit. Zeit. 1797. »• p. 327. 

• • -r 

Äcaphidivk acvTBMATVM, Fn r Inf. germ. JV. 
- 11. 

Dermeftcs Urtica*. Ffrbric. Syft, Eleuth. \. 

n.44. p. 320* . r 

. . . * ..... ^ . • 

Sca^hjuivm agaricinvm. Fn, Inf. germ. IV. a. 

Scaphidium agaricinum. Fabrie. Syft. Eleuth« 
II. n. 4. p. 576. . ^.r 

Dies in der Fn. Inf. a. a. O. abgebildete Scaph. 
egaric. ift ganz das nehmliche mit 



Scaphidivm BoiiETi. Fn. Inf. germ. XII. 16. 

Denn diefes ift nur, ein nicht lange feinen 
NymphenUand verfallen habendes Exemplar. Die 
Fühlhörner am holet, find ganz die nehmlichen 
wie am agaricin. , wenn fie gleich in der Abbil- 
dung verfchieden find. 
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Bey Scaph. agrk. Währ. muto in der Ent. Syft. I. 
der Derm. hemtpt. Banz. Naturforfch. weg- 
fallen, der zum Dermeßef Urticae F. gehört. 

1 

t 

Ips xigripenxis. Fn. Iiff. gcrm. L. 7. 

Triplax nigripennis. Fabric. Syft, Eleuth. II, 
n. i. p. 58i, 

r 

Ips bvfipes, Fn. Infi gcrm. XIII. 17. . 

Triplax rufipes. Fabric. Syft. Eleuth, II. n.a. 
p. 58i f , • 

Ips rvfifrons. Fn. Inf. gcrm. XXXVI. 19. 

Engis rujjfrons. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 4 f 
p. 583. 

Diaperis violacea. Fh. Inf. gerni. III. 18. 
Di aper is violacea. Fabric. Syft. Eleuth. II. n. 3, 
p. 586. , 

Chryfomela dytifcöides. Roffi Fn. Etruf. I, 
n. 208. p. 83. 

Diaperjs bicolor. Fn. Inf. germ. XCIV. 9. 
Piaperis bicolor. Fabric Syft. feleuth. II. n. 6. 
p. 586. 

Schäffer Ic Inf. ratisb. tab. *5 7 . fig. 5. a. b. " 

Panzer fyftem. Noinenclat d. Schäf. Inf. n.5, 
p. 207, 

Ich lafse hier Herrn D. Iiiiger felbft fprechen: 
Ihr Scolytns aeneus Fn. Inf. germ. VIII. 2. ifi 
wohl unßreitig Diaperis aenea Fabric. aber auch 
tejfen Mycttophagus metallicus^ und vielleicht auch 

feine 
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feine Galleruca Laäucae. Eben fi ficher 4JI ihre 
Diaperis bicolor. Fn. o4. 4. eine Spielart von ihr* 
und wenn ße überzeugt ßyn können > dafs ihr Jfö» 
fer der Fabrizifche iß 7 fo mufs auch dtfsen Diape. 
ris bicolor hieher gezögen werden» So hellfarbig wie 
die Fn. im &ßen Hefte den Käfer vorßellt, habt 
ich ihn zwar noch nie geßhen; allein das Bramnro- 
fhe fchimnterf auf ien Hßlsfihilde ßllemal durch, — j 

Mein Scolytus äeneus En. I. c. zeigt fehr deut* 
Jich eiu dunkelbrannrothes Btoftftiick an , lind 
diefes ill in der Abbildung überfeben worden. 
Die. Diaperis bicolor Fn. 1. c. ift durchaus ganz 
gewifs der nehmücbe Käfer, nur mit ungleich 
Jieilerm braunrothcn Bruftitück,» Demnach gehö- 
ren b^ide Abbildungen nur unter eine Art. Ob 
ich aber dje yrahre Qiapfris bicolor fabric. hier 
vor Aellig gemacht habe, das mögte diefemnach 
wohj noch nicht entfchicdcn feyn. Fabrizius Kä- 
fer fcheinf gar nichts metallartiges an lieh zu ba- 
ten, er fagt blofs fie fey, *tra 9 und im SuppL 
Ent. fyft. p. J79. zeigt er elytra laevia (alfo nicht 
einmal fuMriata) an, und fpricht von pedtbut 
ßnticis rufis: wenn nun diefs, die Diaperis bicolor 
Fabr. ganz ausfchliefend auszeichnende Charak«* 
tere find, welche die ftandhafte Identität diefer 
Art beftimmen, fo mufs ich geliehen, da£s folche 
meiner Diap. bicolor. keineswegs zukommen. Es 

mogte 
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* 

mSgte. daher wohl gethan feyn , fo lange , bis die- 
fer ümftand näher in da* Reine gebracht wird , 
beyde , meine Diaperis buolor und Scolytus aeneus 
Fn. unter einer Art aufzuführen, die Paykull 
(Fn. Suec. n. 3. p. 35g.) fehr gut unter Diaperis 
menea charakterifirt hat Dafs der Mycetophagus 
metailicus hiehcr gehöre , habe ich fchon in meiner 
JyJUm. Nomeuclat. d. Sch. Inf. geahndet 



Meloe tecta. Fn. Inf. germ. X* i4. 

Iß nur Abänderung von Meloe ProfcarabaeusLin*. 
wiche mit Meioe punctata Fab. et Fn» Inf. germ. X. 
16. einirley iß. Die Meloe Profcarabaeus Fab. et 
Fn* X. 12* ift davon verschieden , und ift Meloe vio- 
lac. Marsham. Iiiiger. 

f m 

Staphyi/INvs cHLOHOPTEEv«. Faun. Inf. germ. 
XXXVI. 20. 

Staphylinus chloropterus. Fabr. Syft. Eleuth. H? 
n. 5. p. 5gi. 

Staphylinus chloropterus. Graycnh. coleopt. 
jtnicropt n. lö. p. 166. 

Staphylinvs aeneocephalvs. Fn. Inf. germ. 
XXVII. 5. 

Staphylinus chalcocephalus. Fabr. Syft. Eleuth. 
II. n. 17» p. 5g3. 

Staphylinvs pvlvipes. Fn.Inf. germ. XXVII. 9. 

Staphylinus ochr actus. Gravenborft. coleopt 
micropt. n. 65. p. 43. 
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StfAPHXiiiKVs fvscipe». Fn. Inf, germ. XXVII. 
Tachinus fordidus. Gravenb. coleopt. micropt. 
n* 8. p. i4i. , . v 

Staphylinvs ANovaTATVS. Fn. Inf. germ. XL 18. 
(non 34. 18 f ut apud Fabric. Syft. Eleuth.) 

Staphylinus angu flatus. Fabric. Syft. Eleuth. IL 
n. 5o. p. Ö99. , 

Paeder us angußatus. Gravenh. coleopt. mi- 
cropt. n. 7. p. 63. 

Staphylinvs sangvinevs. Fn. Inf. germ. XI. ig. 

Pfelaphus fanguineus. Fabric* Syft. Eleuth* II. 
n. 22. p. 293. 

Staphylinvs bigyttatvs. Fn. Inf. germ. XL 17* 
Stenus biguttatus. Fabric. Sylt. Eleuth. II. n. 1. 

; P . 602. 

Stenns biguttatus. Gravenh. coleopt. micropt. 

n. a. p. i54. 

i . . . . 

3taphy unv« cLAVicoRNia. Fn. Inf.germ.XXVII. 
11. * 

* Stenus buphthalmus. Grarenh. coleopt* mi- 
cropt. n. 6. p. i56* 

Staphylinv* floralis. Fn. Inf. germ. XL 4a. 

Stenus fioralis. Fabric. Syft. Eleuth. IL n. 6» 
p. 6o4. ■ 

Omaltum ßorale. Gravenh« coleopt micropf. 
n. IQ. p. 118. 

Stan» 

■ 

V 
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Staphtlinvs pa&lidjpznkis: Fn. Inf. germ. 
XXVII. 16. 

Oxytelus mtrfitans. Gravenh. colcopt. mi- 
cropt. n. g. p. 108. 

Staphy linvs CARiNATve. Fn. Inf. germ. LVII, 

Oxytelus carinatus. Grav^üL colcopt. microp ^ 
n. 6» p. 106. 

Staphylints armatvs. Fn. InL germ.LXVI. 17.. 
Mas. 

Oxytelus tricomis. Gravenh* «oleopt. mi- 
cropt. n. ii. p. 109^ 

Staphyjlinv« iMPKESÄVSi Fn. Inf.germ. XXXVL 

au . 

Staphy linus imprejfus* Gravenh. colept. mi- 
cropt. ji. 5i. p. 35* ) 

Staphy linvs laminatvs^ Fn. Inf. germ.LXVH. t 
ao. 

• 

Staphylinus laminatus* Gravenh. coleoph.mi- 
cropt. n. 17. p. 16* 

Staphylinuf laminatus* GrexLtz. Verf, p. 128. 
tab. 3. fig. 3i. 

Oxypokvs lvnvjlatys. Fn. Inf. germ. XXIL \5. 

Staphylinus atricapillus. F a b r i c. Sylt. Eleuth, 
IL n. 49. p. 599. 

Tachinus atricapillus. Gravenh* coleoptr. mi- 
Wopt, n. 19. p, i4o\ 

OXY- 
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Oxyporvs MARoiNELi/va. Fn. Inf . gcr m. IX« 1 3. 
Tachinus humeralis* Gravenh. coleoptr. mi* 
cropt n. 2. p. i36. 

OxTPonys merdarivs. Fn. Inf. germ.XXVII. 18. 

Staphylinus trierdarius. F a b r i c. Syft« Eleutb. II. 
n. 46, p. 698* 

Paedervs elongatvs. Fn, Inf. germ. IX. 12. 
Paederus elongatus. Fabric. Syft. Eleutb. II. n. 3 t 
p.609. 7 

Lathrobium elongatum. 6 r a v e n Jl coleopt. ini«> 
cropt. n* 8. p. 55. 

1*a£dürVs fvlvipennis. Fn. 4 Inf. germ. XXVII. 

* a3. 

Staphylin. ochrac. Vor. Gravenh, coleopt. mi- 
cropt. n. 65. p. 43. 

Paedeävä Vvlgidvs. Fn. Inf. germ. <XLIII. 20. 

Staphylintis fulminant. Gravenh. coleopt m\+ 
cropt. n. 70. p. 47. 

Nach Herrn D. Gravenhorft a. a. O. nicht der 
Paederus fulgidus Fabric. 

Paedervs örbicvlatvs. Fn. Inf. germ. XLIII.21. 

Paederus orbiculatus. Gravenh. coleopt. mi» 
cropt. n. 6. p. 63. 

Nicht der Paederus orbiculatus Fabric. fonderti 
Paeder, orbicul. Payk. Der eigentliche Paederus 
orbicuh Fabric. wird von Herrn D. Gravenhorß 
*. a. O. 'mit Lathrobium fraäicorne u. 5. p. 54. 
Vereinigt v 

Pae~ 
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Paedervs dimidi atvs. Fn.InC gcrm. XXVII. '2t. 

Staphylinus tenuis. Fabric. Syft. Eletith. IL 
n. 53. p s 599. 

Staphylinus tenuis. G r a v c n h. coleopt. micropt. 
n. 58. p. 3g. 



Claviger testacevs. Fn. Inf. germ. XLIX. 9. 

Die Gattung Claviger iß fehr ausgezeichnet 9 und 
auffallend. Ich zweifle nicht daran 9 da/s der Cla* 
vig. teflaceus ein ausgebildetes Infekt feye. In der 
Köpfbildung iß er dem Sarrotrium fehr hhnlich 4 
Ich habe wohl ein Duzend fich völlig gleicher Exem- 
plare diefer merkwürdigen Preyfslerifchen Entde- 
ckung vor mir gehabt. Die Leibringe find aller* 
dingt vorhanden , aber in der Aftergegend , weicht 
nach unten abfallt , zu Jüchen. Iiiiger, 




Digitized by Google 



I 

I 

3- 

». 

r- 

■ 

i 

i 

i 
■ 

; 



■ 
1 



I 



Digitized by Google 



Digitized by Goo 



